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Mein Bus. Mein Ziel. 
Meine AboKarte.
Mobil im gesamten Landkreis Anhalt-Bitterfeld.  

Umweltfreundlich, komfortabel, im Stundentakt.

MEINE  
REGIOCARD!

www.jugend-regiocard.net
www.senioren-regiocard.net

31€ / Monat
V E R K E H R S B E T R I E B E

Unsere Abo-Angebote für Jugendliche und 

Senioren im Landkreis Anhalt-Bitterfeld.
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WelterbeCard 2021

Alles auf einen Blick
Wir laden Sie ein, die traditionsreiche Region zwischen 
Anhalt, der Bauhausstadt Dessau und der Lutherstadt 
Wittenberg bis hin zu den Zeugen der Industrie- und 
Bergbaugeschichte in Gräfenhainichen und Bitterfeld-
Wolfen kostengünstig zu entdecken – mit einer Vielfalt 
an touristischen Attraktionen aus Kunst, Kultur, Natur 
und Freizeit!

WelterbeCard/
Modelle

24-Stunden-
Card

(gilt ab der ersten  
Nutzung 24 Stunden)

3-Tage-Card
(gilt an 3 frei wählbaren Tagen, 

die nicht hintereinander 
liegen müssen, innerhalb der 

gesamten Laufzeit)

Erwachsene 19,90 € 39,90 €

Kinder (5–14 Jahre) 12,50 € 25,50 €

PREISE UND GÜLTIGKEIT: Diese WelterbeCard gilt vom 01.01.2021 bis zum 
31.12.2021. Es gelten die oben abgebildeten Preismodelle. Bei Nichteinlösen ist  
diese auch über das Kalenderjahr hinaus noch gültig. Erst ab erster Akzeptanz  
beginnt die Laufzeit von 24 Stunden oder 3 Tagen. 
Bitte beachten Sie die Allgemeinen Geschäftsbedingungen des WelterbeRegion 
Anhalt-Dessau-Wittenberg e.V. (Seite 170).

•	 freier Eintritt und spezielle Angebote
•	 125 Freizeitziele in der WelterbeRegion
•	 jede Leistung zur einmaligen Nutzung  

(Ausnahmen sind gekennzeichnet)
•	 perfekte Geschenkidee zu jedem Anlass

VERKAUFSSTELLEN UND INFORMATIONEN:  

WWW.WELTERBECARD.DE 

ODER TELEFONISCH 03491 402610

WelterbeRegion Anhalt-Dessau-Wittenberg e.V. • Neustraße 13 • 06886 Lutherstadt Wittenberg 

Tel. 03491 402610 • Fax 03491 405857 • info@anhalt-dessau-wittenberg.de • www.anhalt-dessau-wittenberg.de

facebook.com/welterberegion.adw	 instagram.com/welterberegion

Online-Verkauf unter  
www.welterbecard.de
Hier finden Sie auch eine Auflistung  
aller Verkaufsstellen.
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WelterbeCard 2021

Leistungspartner nach Orten

SONDERSEITEN „UNESCO-WELTERBE  

IN SACHSEN-ANHALT“� 7

ANHALT UND BITTERFELD-WOLFEN	 14

Aken (Elbe): Heimatmuseum Aken, Fähre Aken

Bernburg (Saale), Kirchenkreis Bernburg: Stadtinformation 

Bernburg, Schloss Bernburg mit Eulenspiegelturm,  

Tiergarten Bernburg , Kleines Brauhaus „Victor Amadeus“, 

Acamed Resort

Bitterfeld-Wolfen: Vetter GmbH, Kreismuseum Bitterfeld, 

Campus Eiswelt Wolfen, IndustrieKulTour Wolfen, Industrie- 

und Filmmuseum Wolfen, Freizeitbad Woliday Wolfen, 

Gutspark Altjeßnitz mit Irrgarten, Camping- und Ferienpark 

Goitzsche, Marinapark Goitzsche, Seensucht Resort

Gemeinde Muldestausee: Roter Turm Pouch, Buchdorf- 

Erlebniswelt Mühlbeck, Wakepark Goitzsche, HAUS AM SEE 

Schlaitz, Schachtbaude „Pannenkoek“

Köthen (Anhalt), Kirchenkreis Köthen: Tourist-Information 

Köthen (Anhalt), Museen im Schloss Köthen, Hahnemann-

Haus, St. Jakobskirche Köthen, Fürstengruft in der St. Jakobs

kirche, Köthener Badewelt, Tierpark Köthen, Brauhaus Köthen,  

Kaffeerösterei Hannemann, Seebad Edderitz, Museum Syna-

goge Gröbzig, Kunstprojekt Sachsenspiegel Reppichau,  

Rittergut Maxdorf 

Zerbst/Anhalt, Kirchenkreis Zerbst: Tourist-Information 

Zerbst/Anhalt, Museum Stadt Zerbst/Anhalt, Sammlung  

„Katharina II.“, Erlebnisbad Zerbst, Volksschwimmhalle Zerbst 

Regionalladen „KiekinPott“ 

DESSAU-ROSSLAU UND 

GARTENREICH DESSAU-WÖRLITZ� 67

Dessau-Roßlau, Kirchenkreis Dessau-Oranienbaum:  

Tourist-Information Dessau, WelterbeLinie, Bauhaus Dessau, 

Bauhaus Museum Dessau, Meisterhäuser Dessau, Kurt Weill 

Zentrum Dessau, Schloss Luisium, Schloss Mosigkau, Anhalti-

sche Gemäldegalerie Dessau, Museum für Naturkunde und  

14

17

26

37

43

59

67
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Vorgeschichte Dessau, Museum für Stadtgeschichte Dessau, 

Technikmuseum „Hugo Junkers“ Dessau, Anhaltisches Theater 

Dessau, Tierpark Dessau, Sportbad Dessau, Gesundheitsbad 

Dessau, Erlebnisbad Roßlau, Dessauer Verkehrs GmbH,  

Dessau-Wörlitzer Eisenbahn, Golf-Park Dessau, Hugos Steak-

haus Dessau, Mensa im Bauhaus Dessau, City-Pension Dessau, 

Radisson Blu Fürst Leopold Restaurant, Jugendherberge 

Dessau, Hotel 7 Säulen Dessau

Oranienbaum-Wörlitz: Gartenreich-Information, Schloss 

Wörlitz, Gotisches Haus, Insel Stein mit der Villa Hamilton, 

Gondelfahrten auf dem Wörlitzer See, Fähren im Wörlitzer 

Park, Bibelturm Wörlitz, Historischer Gasthof „Zum Eichen-

kranz“ Wörlitz, Ringhotel „Zum Stein“ Wörlitz, Falknerei 

Wörlitzer Park, Zieglers Restaurant Wörlitz, Schloss Oranien-

baum, TabakCollegium Oranienbaum, Biosphärenreservat 

Mittelelbe (Auenhaus Oranienbaum)  

LUTHERSTADT WITTENBERG UND UMGEBUNG	 111

Lutherstadt Wittenberg: Vetter GmbH, Tourist-Information 

Wittenberg, Lutherhaus, Lutherhaus Kindermitmachausstel-

lung, Melanchthonhaus, Schlosskirche Wittenberg, Stiftung 

Christliche Kunst Wittenberg, Cranach-Häuser und Cranach-

Höfe, Städtische Sammlungen „Museum im Zeughaus“ und 

Historische Stadtinformation „Klosterkirche“, Asisi-Panorama 

Luther 1517, Futurea Science Center, Alaris-Schmetterlings-

park Wittenberg, Farbenküche, Wikana Kekswelt, Restaurant 

im Luther-Hotel Wittenberg, „von Bora“ Restaurant by Luther-

Hotel, Ringhotel „Schwarzer Baer“,Best Western soibelmanns, 

MCE Marina-Camp Elbe, Jugendherberge Wittenberg,  

Ehemaliges Hofgestüt Bleesern

Coswig (Anhalt): Stadtmuseum Coswig (Anhalt), Naturpark

infozentrum Fläming in Coswig, Elbefähre Coswig, Ferien-

dorf & Paddelabenteuer, Naturbad Flämingbad 

Annaburg-Prettin: Porzellaneum Annaburg, Campingplatz 

Prettin 

DÜBENER HEIDE	 148

Gröbern: See- und Waldresort Gröbern

Bad Düben: Touristinformation Bad Düben, 

95

111

139

145

149

150
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Adresse

Öffnungszeiten

Eintrittspreise

Parkplätze vorhanden

Gastronomie vorhanden

Feiertage

 

Barrierefreiheit gegeben

teilweise barrierefrei

Führungen im Angebot

Führungen mit Anmeldung

UNESCO Welterbe

pro Person

SupaGolf Bad Düben, Heide Spa Bad Düben

Bad Schmiedeberg: Eisenmoorbad Bad Schmiedeberg  

(3 Leistungen), Restaurant & Café „Schöne Aussicht“

Gräfenhainichen: Stadtführung „Auf den Spuren Paul  

Gerhardts“, FERROPOLIS „Stadt aus Eisen“ (2 Leistungen), 

Paul-Gerhardt-Kapelle Gräfenhainichen

Kemberg: Bergwitzsee Resort

SHOPPEN IN DER WELTERBEREGION	 167

Halle Leipzig The Style Outlets in Brehna  

Rathaus-Center Dessau 

Vorteile und Partner

AGB

Mit der WelterbeCard auf Tour

Karte mit Leistungspartnern

154

160

165

167

168

169

170

171

174
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Entdecken Sie mit unserer WelterbeCard Land und Leute 
in einer einzigartigen Region im Herzen Deutschlands, 
einer Region, reich an Geschichte und UNESCO-Welt-
erbe, eingebettet in eine eindrucksvolle Landschaft. In 
einer Entfernung von nur 35 Kilometern weist die Region 
ein Ensemble an vier UNESCO-Welterbestätten auf: 

•	 die Luthergedenkstätten in Wittenberg

•	 	das Bauhaus Dessau mit Meisterhäusern und 
Laubenganghäusern

•	 	das Gartenreich Dessau-Wörlitz

•	 	das Biosphärenreservat Mittelelbe

Lauschen Sie in Köthen bei den Bachfesttagen der Musik 
des genialen Meisters der Barockmusik. Wandeln Sie 
in Zerbst auf den Spuren von Katharina der Großen. Die 
spätere russische Zarin verbrachte hier ihre Kindheit. 
Oder lassen Sie sich ebenso verzaubern von den be
eindruckenden Landschaften der Naturparke Fläming, 
Dübener Heide und Unteres Saaletal wie von den Zeugen 
der Industriegeschichte entlang der Route Kohle I Dampf I  
Licht I Seen zwischen der Lutherstadt Wittenberg, Bitter-
feld-Wolfen und Leipzig.
Erkunden Sie die Region zu Rad, zu Fuß oder auf dem 
Wasser. Verbringen Sie einen erlebnisreichen Urlaub am 
Ufer der Goitzsche oder entspannen Sie in einem der 
traditionsreichen Kurbäder in der Dübener Heide!
Wir bitten um Ihr Verständnis, dass es aufgrund der zu Ihrem 

Reisedatum aktuell bestehenden Corona- Situation zu kurz

fristigen Änderungen kommen kann. Bitte informieren Sie sich 

über aktuelle Verfügbarkeiten, Öffnungszeiten sowie Preise  

auf den Webseiten der Leistungsträger.

Herzlich Willkommen
in der WelterbeRegion Anhalt-Dessau-Wittenberg!

WelterbeRegion Anhalt-Dessau-Wittenberg e. V.
Neustraße 13 • 06886 Lutherstadt Wittenberg
Tel. 03491 402610 • Fax 03491 405857
www.anhalt-dessau-wittenberg.de
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UNESCO-Weltnaturerbe
Biosphärenreservat Mittelelbe
Die Elbe gehört zu den größten Flüssen in Deutschland. Im 

Biosphärenreservat Mittelelbe im Land Sachsen-Anhalt sind 

große Überschwemmungsgebiete und die größten zusammen

hängenden Hartholzauenwälder Mitteleuropas erhalten.

1979 wies die UNESCO das Naturschutzgebiet Steckby- 

Lödderitzer Forst als eines der ersten beiden Biosphärenreservate 

in Deutschland aus. Mit der Anerkennung der Flusslandschaft 

Elbe 1997 ist ein erweitertes UNESCO-Biosphärenreservat ent-

standen. Die einzigartige Landschaft entlang der Elbe lässt sich 

wunderbar bei einer Wanderung oder einem Ausflug auf dem 

bekannten Elberadweg entdecken. 

WelterbeCard-Leistung Biosphärenreservat Mittelelbe, S. 110

Elbufer bei Aken 
© Heiko Rebsch

Elbe bei Coswig  
Foto: Thomas Klitzsch

Elbebiber an Land  
© Biosphärenreservat Mittelelbe, 
Mirko Pannach

UNESCO-Welterbe in Sachsen-Anhalt
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In einer einmaligen Dichte sind auf dem Gebiet des 
heutigen Sachsen-Anhalts Zeugnisse aus über 7.000 
Jahren deutscher und europäischer Geschichte er-
halten geblieben. Vor diesem Hintergrund zeichnete 
die UNESCO hier fünf Kulturstätten, ein Biosphären-
reservat und wertvolle Dokumente als Welterbe der 
Menschheit aus. Gartenlandschaften, malerische 
Altstädte des Mittelalters, Meilensteine der Architek-
tur – das kulturelle Erbe des Landes ist groß, vielfältig 
und punktet mit kurzen Reisewegen. Von hier sind 
weltverändernde Ideen um den Globus gegangen, 
hier wurden Ideen entwickelt, die heute zeigen, wie 
modern man hier schon immer gedacht hat.

Wer UNESCO-Welterbe in einem wunderschönen Rei-
seland erleben möchte, ist in Sachsen-Anhalt genau 
richtig – Inspirationen dafür gibt es in Hülle und Fülle.
www.welterbe-sachsen-anhalt.de

STAUNENS 
WERTE6
UNESCO-WELTERBE  
IN SACHSEN-ANHALT

UNESCO-Welterbe in Sachsen-Anhalt
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GARTENREICH 
DESSAU-WÖRLITZ
Gärten, Alleen, Schlösser und die Idee der Aufklärung
Das Gartenreich Dessau-Wörlitz ist berühmt für seine Kanäle 

und Brücken, Schlösser und Tempel. Den Grundstein für die 

einzigartige Garten- und Schlösserlandschaft legte Fürst 

Leopold III. Friedrich Franz von Anhalt-Dessau, als er ab 1764 

die Wörlitzer Kulturlandschaft anlegen ließ. Eines ist sicher: Wer 

das Gartenreich mit all seinen Facetten erleben möchte, muss 

mehrere Besuche einplanen. 

www.gartenreich.de

WelterbeCard-Leistungen Gartenreich Dessau-Wörlitz,  

S. 75–76 & S. 96–109

Gondelfahrt Wörlitzer Park 
© Steffen Eichner
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Das Bauhaus in Dessau 
© Stiftung Bauhaus, Tadashi Okochi 

UNESCO-Welterbe in Sachsen-Anhalt

LUTHERGEDENKSTÄTTEN 
IN EISLEBEN UND WITTENBERG
Auf den Spuren des großen Reformators
Schauplätze der Reformationsgeschichte hautnah erleben: 

Dafür muss man einfach die Luthergedenkstätten in Wittenberg 

und Eisleben besuchen. Hier haben Martin Luther und Philipp 

Melanchthon ihre Spuren hinterlassen. Hier kann man die 

Schlosskirche besuchen, an deren Portal Luther am 31. Oktober 

1517 seine 95 Thesen gegen den Missbrauch des Ablasshandels 

angeschlagen haben soll. Hier entstanden Schriften, die die Welt 

verändern sollten. Die Luthergedenkstätten in Eisleben und 

Wittenberg bilden ein gemeinsames Welterbe. 

www.martinluther.de

WelterbeCard-Leistungen  

Luthergedenkstätten Wittenberg, S. 114–117
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BAUHAUS UND SEINE 
STÄTTEN IN DESSAU
Aufbruch in die Moderne – Hier ist alles 
zum Greifen nah
Dessau ist weltweit die Stadt mit den meisten 

originalen Bauhausbauten. Die bedeutends-

ten sind UNESCO-Weltkulturerbe. Sie gelten 

als Schlüsselwerke der europäischen Moderne 

und als richtungsweisend für das Neue Bauen. 

Seit September 2019 gibt es mit dem Bauhaus 

Museum Dessau einen weiteren, zeitgenössi-

schen Bau. Erstmals wird hier die Sammlung 

der Stiftung Bauhaus Dessau umfassend 

präsentiert. In Dessau kommen Kunstinter-

essierte genauso auf ihre Kosten, wie alle, die 

einfach neugierig sind. 

www.bauhaus-dessau.de

WelterbeCard-Leistungen  

Bauhausbauten Dessau, S. 71–74 

UNESCO-Welterbe in Sachsen-Anhalt

Schlosskirche Lutherstadt Wittenberg 
© Hagen Nessler 
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Himmelsscheibe von Nebra 
© LDA Sachsen-Anhalt, Juraj Liptak

Schloss Quedlinburg 
© Daniel Dörfler

NAUMBURGER DOM 
ST. PETER UND PAUL

Die Welt der Uta erleben
Schon von weitem erblickt man die vier Türme des Naumburger 

Doms, die in der hügeligen Landschaft zwischen den Flüssen 

Saale und Unstrut herausragen. Der Dom ist eines der bedeu-

tendsten Kulturdenkmäler des europäischen Hochmittelalters. 

Weltweit einzigartig sind seine Architektur, die Glasmalerei und 

die Bildhauerkunst. Im Dom faszinieren vor allem die Stifter

figuren im Westchor, die ein namenloser Steinbildhauer vor 

knapp 800 Jahren geschaffen hat. Eine Figur sticht dabei 

besonders heraus: Uta von Naumburg. Umberto Eco bezeichnete 

sie als die „schönste Frau des Mittelalters“. 

www.naumburger-dom.de
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HIMMELSSCHEIBE 
VON NEBRA
In Sachsen-Anhalt nach den Sternen greifen
Die originale Himmelsscheibe von Nebra ist ein Besuchermagnet 

im Landesmuseum für Vorgeschichte in Halle (Saale). Die welt-

weit älteste konkrete Himmelsdarstellung wird in ihrer Dauer-

ausstellung in Szene gesetzt. Eintauchen können Besucher dort 

auch in die Welt der Frühbronzezeit, die die Himmelsscheibe 

hervorbrachte, darüber hinaus gibt es spannende Einblicke in 

weitere Epochen von der Steinzeit bis ins Frühmittelalter.  

www.himmelsscheibe.de

STIFTSKIRCHE, SCHLOSS UND 
ALTSTADT VON QUEDLINBURG
Hier wurde deutsche Geschichte geschrieben 
Verwinkelte Gassen, Fachwerkhäuser verschiedener Epochen, 

mittelalterliche Plätze, moderne Kunst hinter Jahrhunderte alten 

Mauern und dazu der Stiftsberg mit Schloss und romanischer 

Stiftskirche, der alles weithin sichtbar überragt: Quedlinburg ist 

die einzige UNESCO-Weltkulturerbestadt in Sachsen-Anhalt. Sie 

ist ein lebendiges Flächendenkmal, das Besucher aus aller Welt 

ins nördliche Harzvorland lockt und jeden in seinen Bann zieht. 

www.quedlinburg.de

Naumburger Dom 
© Vereinigte Domstifer, Falko Matte
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Stadtportrait 

Aken (Elbe)

Inmitten der landschaftlich reizvollen Elbauen liegt die 
Stadt Aken (Elbe). Bereits von Weitem grüßt die mar-

kante Silhouette der Kirchtürme von St. Marien, der Niko-
laikirche und des Wasserturms. In der Blütezeit der Fluss-
schifffahrt galt Aken als die bedeutendste Schifferstadt 
an der Elbe. Auch heute werden im landesbedeutsamen 
Hafen tonnenschwere Lasten umgeschlagen.
Ebenso lohnenswert sind ein Spaziergang entlang der 
Elbpromenade, eine Fahrt mit der Gierseilfähre über die 
Elbe oder ein Besuch in einem der beiden traumhaften 
Ausflugslokale. Naturfreunde kommen auf ausgeschil-
derten Wanderpfaden auf ihre Kosten. Mehrfach im Jahr 
werden geführte Touren zu Fuß, auf dem Rad, Pferd oder 
mit dem Kanu angeboten. Der Elberadweg zwischen 
Aken und Breitenhagen verläuft durch das größte be-
gehbare Naturschutzprojekt des WWF in Deutschland. 
Erkunden Sie die einzigartige Tier- und Pflanzenwelt auf 
angelegten Elbauenpfaden. Außergewöhnlich. Natür-
lich. – So präsentiert sich die Stadt Aken (Elbe) ihren Be-
suchern.

Fotos: Stadt Aken

TOURIST-INFORMATION

Markt 11 • 06385 Aken (Elbe) 

Tel. 034909 80417 • info@aken.de 

www.aken.de 

Anhalt und Bitterfeld-Wolfen
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Freier Eintritt 

Schifffahrts- und Heimatmuseum • Köthener Straße 15 

06385 Aken (Elbe) • Tel. 034909 80417 

www.aken.de

 Mo–Fr 8–12 Uhr, So 14–16 Uhr

Erwachsene 1,50 €, Kinder 1 € 

Führungen nur nach Voranmeldung
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Aken (Elbe)

Schifffahrts- und Heimatmuseum 

1

Um tiefer in die Geschichte der Wasser- und Schifffahrts-
stadt einzudringen, lohnt sich ein Besuch in dem liebevoll 
gestalteten Schifffahrts- und Heimatmuseum. Es wurde 
1926 durch Mitglieder des Akener Lehrervereins gegrün-
det. Mit den jährlichen Sonderausstellungen, der Teilnah-
me an den Tagen des Museums und des Denkmals sowie 
an Stadtfesten ist das Museum gut im städtischen Leben 
integriert. 
Im Jahr 2019 wurde ein Teil der Museumsausstellung mo-
dernisiert und bietet nun neue Einblicke in die Zeit des 
Mittelalters. Überdies können bei einer Stadtführung die 
theoretischen Darlegungen anhand der mittelalterlichen 
Bauzeugnisse und deren Lage im Stadtgrundriss vertieft 
werden.

Anhalt und Bitterfeld-Wolfen
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Aken (Elbe) 

Fähre Aken 

Die Fähre Aken verbindet als Teil des Elberadwegs die 
Stadt Aken (Elbe) mit dem Biosphärenreservat Steck-
by-Lödderitzer Forst. Die Besonderheit der Fähre liegt 
in dem umweltfreundlichen Antrieb, der Gierseiltechnik. 
Dabei wird die Strömung der Elbe genutzt. Ein durch 
Anker befestigtes Halteseil ist mit zwei Führungsseilen 
verbunden. Die Führungsseile werden durch Winden in 
ihrer Länge verstellt. Der Anstellwinkel der Fähre bewirkt, 
dass der Druck der Strömung die Fähre zum anderen Ufer 
bewegt. Seien Sie unser Gast und genießen Sie die Ruhe 
und die landschaftliche Schönheit während der kurzen 
Überfahrt.
Inhaber der WelterbeCard können mit ihrem Fahrrad die 
Fähre Aken für die Hin- und Rückfahrt kostenfrei nutzen.

Kostenfreie Hin- und Rückfahrt  

für Radfahrer 

Fähre Aken • Köthener Chaussee 1 • 06385 Aken

Apr.–Sept. Mo–Fr 5.30–20 Uhr, Sa 7–20 Uhr, So 8–20 Uhr 

Okt.–März Mo–Fr 5.30–19 Uhr, Sa 8–18 Uhr, So 9–18 Uhr

Erwachsener + Fahrrad Hin- u. Rückfahrt 3 €, Schüler 1,50 €  
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Foto: Ingo Gottlieb

Stadtportrait 

Bernburg (Saale)

Anhalt und Bitterfeld-Wolfen

Bernburg (Saale) liegt mitten im Herzen Sachsen-An-
halts im Naturpark „Unteres Saaletal“. Die ehemali-

ge Residenzstadt wurde 961 erstmalig erwähnt und war 
seither Schauplatz einer wechselvollen Geschichte. Das 
heutige Renaissance-Schloss gilt als das schönste ent-
lang der Saale – als die „Krone Anhalts“. Kirchen und his-
torische Gebäude wie das Carl-Maria-von-Weber-Thea-
ter und die Fürstengruft in der Schlosskirche St. Aegidien 
erinnern an herrschaftliche Zeiten derer zu Anhalt-Bern-
burg und verleihen der Stadt einen unverwechselbaren 
Charme. Das sakrale Kleinod St. Stephani und der Eulen-
spiegelturm im Schloss liegen an der Straße der Romanik.
Besonders interessant für Familien ist die bunte Vielfalt an 
Freizeitangeboten wie die Parkeisenbahn, der Tiergarten 
und der beliebte Märchengarten „Paradies“. Mit dem 
vollklimatisierten Fahrgastschiff MS „Saalefee“ geht’s 
entlang der Auenwälder, vorbei an Schlössern und ande-
ren Sehenswürdigkeiten des Saalelandes. Überregionale 
Rad- und Wanderwege queren die Stadt, wie der Saale-
radweg oder der Europaradweg R1. 
Entdecken und erleben Sie Bernburg an der Saale!

STADTINFORMATION

Lindenplatz 9 • 06406 Bernburg (Saale)  

Tel. 03471 3469311 • stadtinfo@bernburger-freizeit.de 

www.bernburger-freizeit.de 
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Bernburg (Saale) 

Kirchenkreis Bernburg

Die Schlosskirche St. Aegidien auf dem Bernburger 
Schlossberg wurde seit dem 12. Jahrhundert oft ver-
ändert. Im 17. Jahrhundert wurde die Apsis zur Gruft der 
Fürsten von Anhalt-Bernburg. 2016 fand die einzigartige 
Neugestaltung des Innenraumes durch den halleschen 
Künstler Moritz Götze ihren Abschluss.
In der gotischen Marienkirche der Talstadt Bernburg war 
zu erleben, wie die Reformation für Anhalt-Bernburg ein-
geführt wurde. Sehenswert sind die farbigen Fenster im 
Chor der Kirche sowie der Ausblick vom Turm über die 
Stadt. 
Die dreischiffige Schlosskirche St. Marien ist neben 
St. Cyprian in Nienburg eine der ersten frühgotischen Kir-
chen Mitteldeutschlands. In ihr ist ein Gemälde von Lucas 
Cranach dem Jüngeren zu sehen sowie eine spätromani-
sche Monatssäule.

St. Aegidien, Marienkirche, St. Marien und St. Cyprian

Kirchen in Bernburg
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St. Aegidien • Schloßstraße 7 • 06406 Bernburg (Saale) 

Marienkirche • Breite Straße 81 • 06406 Bernburg (Saale) 

St. Marien und St. Cyprian 

Goetheplatz 8 • 06429 Nienburg (Saale)

Weitere Informationen, auch zu den anderen Kirchen  

des Kirchenkreises Bernburg, erhalten Sie hier:  

www.landeskirche-anhalts.de

Anhalt und Bitterfeld-Wolfen
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Bernburg (Saale) Stadtführung

Stadtinformation Bernburg

Jeden Samstag ab 27.03. bis 18.12.2021 startet diese kurz-
weilige Führung durch die historische Bergstadt. 
Was hat Bernburg mit dem „Bären“ zu tun, wie hat sich die 
Stadt entwickelt und welche Fürsten regierten hier? 
All das, und einiges mehr, erfahren Sie von unseren  
zertifizierten Gästeführern! 

Dauer: 10.30–11.30 Uhr
Treffpunkt: Stadtinformation Bernburg

Tipp: Aufstieg zum weltgrößten Eulenspiegeldenkmal mit Eulen-

spiegelinstallation und Rundblick über Bernburg und in den 

Naturpark „Unteres Saaletal“ (WelterbeCard-Leistung, Seite 20)

Kostenfreie Stadtführung

immer samstags vom 27.03. bis 18.12.2021
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Stadtinformation Bernburg • Lindenplatz 9 

06406 Bernburg (Saale) • Tel. 03471 3469311 

www.bernburger-freizeit.de

Mo–Fr 9–18 Uhr, Sa 9–14 Uhr

4 € p.P. 

Für die Führung am 1.5.2021 ist eine Anmeldung  

erforderlich.

3
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Bernburg (Saale)

Schloss Bernburg

Ein besonderes Erlebnis ist der Aufstieg zum romani-
schen Bergfried – „Eulenspiegelturm“ genannt. Er ist mit 
44 Metern Höhe das weltweit größte Denkmal, das an den 
lustigen Schalk erinnert. Das drei Meter dicke Gemäuer 
diente den Schlossbewohnern als letzter Rückzugsort vor 
Feinden.
Die 22. Episode des Eulenspiegel-Epos berichtet, dass 
Eulenspiegel um das Jahr 1325 beim Grafen von Anhalt 
als Turmwächter diente. Heute sitzt er als sprach- und be-
wegungsgesteuerte Figur hoch oben im Turm und erzählt 
seine Geschichte. 

Info: Der Turm liegt an der Straße der Romanik.  

Besuchen Sie auch die „kunsthalle bernburg“!

Freier Eintritt für den Aufstieg  

zum Eulenspiegelturm 

Museum Schloss Bernburg • Schlossstraße 24 

06406 Bernburg (Saale) • Tel. 03471 625007 

www.museumschlossbernburg.de

Apr.–Okt. Di–So/Ft 10–16 Uhr (letzter Aufstieg 15 Uhr) 

Nov.–März Di–Do/Ft 10–15 Uhr, Fr 10–12 Uhr (letzter Auf-

stieg 14 Uhr, Fr 11 Uhr) – Aufstieg immer zur vollen Stunde.

2 € p.P.
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Der Tiergarten Bernburg liegt landschaftlich reizvoll in-
nerhalb des Naturparks „Unteres Saaletal“. Auf dem 
Rundgang durch die Themenbereiche Afrika, Eurasien, 
Australien und Amerika begegnen dem Besucher über 
1.000 Tiere in etwa 125 Wildtierarten und Haustierrassen. 
Zu den beliebtesten Anlagen gehören Erdmännchen-
Gehege, Geparden-Savanne, Streichelgehege, Katta-
Anlage, Bärengehege sowie Pinguinküste.
Der Tiergarten ist ganzjährig täglich geöffnet. Die Anlage 
verfügt über Spielplätze, Imbiss und Parkplatz. Sie errei-
chen den Tiergarten von der A 14 ab Kreuz Bernburg über 
die B 185 (Ausfahrt Bernburg-West in Richtung Bernburg). 
Tipp: 4.4.2021 Ostersonntag im Tiergarten, 23.5.2021 Tiergarten

fest, 11.9.2021 Bernburger Tiergartennacht (nur mit Voranmeldung). 

Erkundet den neuen Dschungel-Spielplatz und den neuen 

Münzpräger!

Freier Eintritt  

(gültig im Zeitraum 1.4. – 31.10.2021) 
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Tiergarten Bernburg • Krumbholzallee 3 • 06406 Bernburg 

(Saale) • Tel. 03471 352816 • www.tiergarten-bernburg.de 

1. Jan.–28. Feb. 10–16 Uhr, 1. März–27. März 9–17 Uhr  

28. März–30. Okt. 9–18 Uhr, 31. Okt.–31. Dez.* 10–16 Uhr 

*24. & 31. Dez. 10–13 Uhr – Letzter Einlass: jeweils  

30 Minuten vor Schließung.

Erwachsene 6,50 €, Kinder 3–15 Jahre 3,25 €

Bernburg (Saale)

Tiergarten Bernburg

5
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Bernburg (Saale)

Kleines Brauhaus „Victor Amadeus“

Das handgebraute und hauseigene Bier „Askania-Helles“ 
knüpft an die Tradition früherer Brauhäuser und den Fort-
bestand eines Handwerkes an. Genießen Sie im Askania 
Hotel Bernburg ein 0,3 Liter-Glas Bier gratis beim Verzehr 
eines Hauptgerichtes im „Kleinen Brauhaus – Victor Ama-
deus“. 
Unser ***Superior Hotel bietet den idealen Ausgangs-
punkt zu Touren entlang der „Straße der Romanik“, in 
den Harz und zu den Weltkulturerbestätten in Sachsen-
Anhalt. Lassen Sie sich entlang des Saaleradweges, des 
Europaradweges und des Lutherweges von den Kultur-
schätzen der Region in einzigartiger Landschaft verzau-
bern.

1 Glas 0,3 l Bier „Askania-Helles“ gratis  

zu einem Hauptgericht

Kleines Brauhaus „Victor Amadeus“ • Breite Straße 2–3 

06406 Bernburg (Saale) • Tel. 03471 3540 

www.askania-hotel-bernburg.de

Mo–Fr 16.30–24 Uhr, Sa–So 11–22 Uhr

Bier 3,80 €
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Schloss Bernburg, Foto: Askania Hotel Bernburg/Enrico Kreim

Anhalt und Bitterfeld-Wolfen
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Nienburg� OT Neugattersleben

Acamed Resort

Wir laden Sie ein, eine Vielzahl perfekter Momente zu  
erleben.
Unser 3-Sterne-Superior-Hotel verzaubert durch seine 
naturnahe Lage inmitten der idyllischen Auen- & Seen-
landschaft des Salzlandkreises. Direkt am See gelegen 
befindet sich das Acamed Resort im kleinen Ort Neugat-
tersleben. Nur 10 Autominuten von Bernburg entfernt. 
Bringen Sie Ihren Körper in Schwung und verbringen 
Sie aktive Tage in unserem Erlebnis- und Wellnesshotel 
am See. Atmen Sie bei einer geführten Wanderung oder 
Fahrrad-Tour die frische Luft des Salzlandkreises ein. 
Anschließend können Sie sich kulinarisch in unserem Res-
taurant oder in unserem 250 m² großen Wellnessbereich 

„Salzkristall“ verwöhnen lassen.

Kostenfreie Nutzung der hoteleigenen  

Minigolfanlage
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Acamed Resort • Brumbyer Straße 5 

06429 Nienburg, OT Neugattersleben  

Tel. 034721 50-100 oder 0160 991 39 269 • www.acamed.de

24 Stunden – 365 Tage im Jahr 

Rezeption: Mo–Fr 7–21 Uhr, Sa/So 8–20 Uhr 

Restaurant: Mo–So 12–21 Uhr

Erwachsene 3,50 €, Kinder 2,50 € (Kind bis 14 Jahre)
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AKZENT Hotel AcamedResort GmbH 
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STADT- UND TOURISMUSINFORMATION  

BITTERFELD-WOLFEN

Markt 7 • OT Stadt Bitterfeld • 06749 Bitterfeld-Wolfen  

Tel. 03494 6660 317 o. 318 • www. bitterfeld-wolfen.de 

tourismus@bitterfeld-wolfen.de 

Foto: U. Hippe

Stadtportrait 

Bitterfeld-Wolfen

Während Bitterfeld im Mittelalter durch Handwerk 
und Landwirtschaft bestimmt war, seine Bewohner 

vorwiegend Schuster, Töpfer und Tuchmacher waren und 
ihr eigenes Bier brauten, wurde die Region im 19. Jahr-
hundert nach der Entdeckung riesiger Braunkohlevor-
kommen zum Bergbaurevier. Aus dem ehemaligen Dorf 
Wolfen entstand Anfang des 20. Jahrhunderts durch die 
von Agfa gegründete Filmfabrik die Chemiestadt Wolfen.
Mitte der 1990er-Jahre erfolgte ein erstaunlicher Struk-
turwandel von einer ökologisch stark geschädigten Re-
gion hin zu einer Erholungslandschaft. Durch die Flutung 
des ehemaligen Tagebaus Goitzsche entstand eine Seen-
landschaft mit Promenade, Hafen, Pegelturm und Bade-
stränden – ein Paradies für Wassersportler, Radler, Wan-
derer und Familien. Weitläufige Fuß- und Radwege laden 
zu Spaziergängen oder Radtouren ein.
Besuchen Sie auch das Industrie- und Filmmuseum Wol-
fen, wo einst der Farbfilm entstand und das Wahrzeichen 
der Stadt, den Bitterfelder Bogen.
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Kostenloses Tagesticket (Netz) 

zur Nutzung unseres ÖPNV-Angebotes

Hinsdorfer Weg 1 • 06780 Zörbig, OT Salzfurtkapelle 

Tel. 03494 3669-0 • info@mein-bus.net • www.mein-bus.net 

facebook.com/vetterverkehrsbetriebe

Aktuelle Fahrzeiten auf www.mein-bus.net

Tageskarte (Netz): 9,40 €

Die Vetter Verkehrsbetriebe mit Sitz in Zörbig, OT Salz-
furtkapelle gehören zu den führenden, mittelständischen 
Verkehrsdienstleistern in Deutschland. Täglich sind über 
100 Linienomnibusse im Landkreis Anhalt-Bitterfeld im 
Einsatz und sorgen dafür, dass die Menschen aus unse-
rer Region sicher und zuverlässig in die Schule, zur Arbeit 
und zu Freizeitaktivitäten gelangen. Mit einem flächen-
deckenden Fahrplanangebot im Stundentakt und unse-
ren attraktiven Abo-Angeboten – der Schüler-RegioCard, 
der Jugend-RegioCard, der ABO-Monatskarte sowie der 
Senioren-RegioCard – bieten wir hervorragende Beför-
derungsmöglichkeiten.
Inhaber der WelterbeCard erhalten am jeweiligen Gültig-
keitstag eine kostenlose Tageskarte (Netz) für die Nut-
zung unseres ÖPNV-Angebotes.

Landkreis Anhalt-Bitterfeld

Vetter GmbH Omnibus und Mietwagenbetrieb

Anhalt und Bitterfeld-Wolfen
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Bitterfeld-Wolfen

Kreismuseum Bitterfeld

Das Kreismuseum Bitterfeld zeigt Regionalgeschicht-
liches und Naturkundliches rund um Bitterfeld-Wolfen, 
wobei die Ausstellungen zum Bernstein und zur Ballon-
fahrt echte Besonderheiten sind. Der heute vergessenen 
und einst so bedeutenden Steinzeugindustrie ist ein ei-
gener Ausstellungsraum gewidmet. Besonderes Augen-
merk wird darauf verwendet, Kindern einen kurzweiligen 
Aufenthalt mit vielen Entdeckungen zu bieten (ein Ange-
bot, das auch die Erwachsenen gerne nutzen). Wechseln-
de Sonderausstellungen runden das Programm ab.
Besucher mit der WelterbeCard erhalten neben dem 
freien Einritt eine touristische Übersichtskarte der Region.

Tipp: Besuchen Sie auch das Industrie- und Filmmuseum Wolfen.

Freier Eintritt 

Kreismuseum Bitterfeld • Kirchplatz 4 

06749 Bitterfeld-Wolfen, OT Bitterfeld • Tel. 03493 401113 

www.kreismuseum-bitterfeld.de 

Di–Fr/So 10–16 Uhr

Erwachsene 2,50 €, Kinder 1,50 € 
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Bitterfeld-Wolfen 

Campus Eiswelt Wolfen

Lust auf Schlittschuhlaufen, aber keine Lust auf steife Fin-
ger und kalte Nasen? 
Kufenspaß für Groß und Klein, verschafft das ganze Jahr 
die 400 m² große ökologische Kunststoffeisbahn den 
Besuchern. Die Oberfläche der eisfreien, temperaturun-
abhängigen und energieneutralen Schlittschuhbahn be-
steht aus innovativen Kunststoffplatten, die ein optimales 
Dahingleiten garantieren.
Die gemütliche Lounge in der Mitte der Fläche bietet 
Raum zum Zuschauen, Ausruhen und Energietanken. 
Bestens geeignet auch für Firmen- oder Privatpartys mit 
anschließendem Besuch im Restaurant San Lorenzo.

Freier Eintritt für 2 Stunden, 

inkl. Schlittschuhverleih 

Campus Eiswelt • Rathausplatz 3 

06766 Bitterfeld-Wolfen, OT Wolfen • Tel. 03494 6696013 

 www.campus-erlebniswelt.de

Di–So 14–19 Uhr, Mo geschlossen

Erwachsene 4,50 €, Kinder 3–15 Jahre 4 €
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Bitterfeld-Wolfen

IndustrieKulTour Wolfen

Die Tour beginnt am Haupteingang des Rathauses Bit-
terfeld-Wolfen (Bauzeit 1936–39). Hier führen wir Sie 
durch das imposante Haus. Anschließend geht es über 
einen kurzen Fußweg zum Industrie- und Filmmuseum 
(1909/10), wo Sie eine Reise durch die Geschichte der 
Filmherstellung erwartet. Nach weiteren fünf Minuten 
Fußweg kommen wir beim Städtischen Kulturhaus (ge-
baut 1927, erweitert 1950) an, das Sie ebenfalls von innen 
kennenlernen können. Die Runde endet wieder am Rat-
haus.
Im Campus-Café können Sie sich stärken und ein kleines 
Souvenir erwerben, wenn Sie mögen. Die gesamte Tour ist 
barrierefrei und dauert circa 2,5 Stunden.

Kostenfreier Rundgang – Besichtigen Sie  

drei markante Denkmäler der Baukultur!

Campus Bitterfeld-Wolfen e. V. • Rathausplatz 2 

06766 Bitterfeld-Wolfen, OT Wolfen • Tel. 03494 6696011 

www.campus-bitterfeld-wolfen.de 

Dauer der Tour: 2,5–3 Stunden,  

inkl. Besichtigung der Häuser

Erwachsene 7,50 €
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Bitterfeld-Wolfen 

Industrie- & Filmmuseum Wolfen

Das Industrie- und Filmmuseum Wolfen ist das einzige 
Museum der Welt, das die Herstellung von fotografischem 
Film zeigt. In der einstigen Agfa-Filmfabrik wird anhand 
originaler Ausstattung die Fertigung des lichtempfindli-
chen Materials gezeigt, die zu großen Teilen im Dunkeln 
stattfand. Das Museum beherbergt eine umfangreiche 
Schausammlung von Fotoapparaten und Filmkameras 
namhafter deutscher Hersteller. Die regionale Industrie-
geschichte wird auf dem Dachboden dokumentiert.
Besucher mit der WelterbeCard erhalten neben dem frei-
en Einritt eine touristische Übersichtskarte der Region.

Info: Weitere Besonderheiten der Region finden Sie im  

Kreismuseum Bitterfeld mit seiner sehr sehenswerten  

Bernsteinausstellung!

Freier Eintritt 

Industrie- und Filmmuseum Wolfen • Chemiepark Areal A 

Bunsenstraße 4 • 06766 Bitterfeld-Wolfen, OT Wolfen 

Tel. 03494 636446 • www.ifm-wolfen.de

Vorraussichtlich bis März/April 2021 wegen Bauarbeiten 

geschlossen. Bitte informieren Sie sich auf der Homepage 

über die aktuellen Öffnungszeiten.

Erwachsene 5 €, Kinder 2,50 €
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Bitterfeld-Wolfen

Freizeitbad Woliday Wolfen

Bade- und Saunavergnügen für die ganze Familie zu je-
der Jahreszeit: Unsere Einrichtung unterteilt sich in den 
Hallenbereich, einen großzügigen Außenbereich und die 
Saunalandschaft. In einer lichtdurchfluteten Halle finden 
große und kleine Badebesucher ein Schwimmer-, ein 
Kleinkindbecken und ein Erlebnisinnenbecken mit Strö-
mungskanal, Wassersprudel, Schwallwasserbrause und 
Wasserdüsen.
Über einen Kanal gelangt man zu zwei angrenzenden Au-
ßenbecken, deren angenehme Wassertemperaturen das 
Schwimmen unter freiem Himmel auch an kalten Tagen 
möglich machen.

Kostenfreie Tageskarte 

für das Hallenbad und die Sauna

Freizeitbad Woliday Wolfen • Reudener Straße 87 

06766 Bitterfeld-Wolfen, OT Wolfen • Tel. 03494 368690 

www.woliday.de 

Bitte informieren Sie sich auf unserer Internetseite oder per 

Telefon über unsere Öffnungszeiten.

Erwachsene ab 14,50 €, Kinder ab 11,70 €

13
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Raguhn-Jeßnitz 

Gutspark Altjeßnitz mit Irrgarten

Der Irrgarten im barocken Gutspark Altjeßnitz ist mit 
einer Fläche von rund 2.600 Quadratmetern der größte 
unter den wenigen erhaltenen historischen Hecken-Irr-
gärten Deutschlands. Im Zentrum befindet sich ein Aus-
sichtspunkt, der jeden mit einem malerischen Blick über 
den Irrgarten und den angrenzenden Park belohnt. Je-
den Sommer findet der überregional bekannte „Barocke 
Gartentag“ statt, der die Gäste in die Zeit des Barons von 
Ende um 1740 zurückversetzt.
Auf dem Gelände des Gutsparks befindet sich außer-
dem eine im romanischen Stil erbaute Feldsteinkirche 
aus dem 12. Jahrhundert, die seit Dezember 2017 als 
Baudenkmal zur „Straße der Romanik“ gehört. Sie be-
herbergt einzigartige mittelalterliche Wandmalereien 
und einen spätgotischen Schnitzaltar.

Kostenfreier Besuch des Irrgartens

Gutspark Altjeßnitz • Parkstraße 5a 

06800 Raguhn-Jeßnitz, OT Altjeßnitz • Tel. 034906 4120 

oder 03494 720426 • www.raguhn-jessnitz.de

Aktuelle Öffnungszeiten und Eintrittspreise während der 

Saison von April–Okt. unter der Rubrik „Tourismus & Freizeit“ 

auf www.raguhn-jessnitz.de
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Unser Campingplatz bietet Stellplätze für Wohnwagen, 
Wohnmobile und Zelte. Des Weiteren gibt es vier Fe-
rienhäuser. Das Areal liegt direkt am See und hat einen 
Wasserzugang. Genießen Sie unser Naturschutzgebiet 
für schöne Spaziergänge oder Fahrradtouren um den See. 
Eine Vielzahl von Restaurants um den See laden Sie zum 
Verweilen ein. Gern können Sie auch eine Rundfahrt mit 
den Fahrgastschiffen unternehmen. Leipzig ist für einen 
Besuch auch nicht weit entfernt.
Natürlich können Sie auch gern einfach nur auf dem 
Campingplatz und an der dazugehörigen Badestelle an 
der Goitzsche entspannen.

Stellplatz für eine Nacht gratis (Wohn
mobil- o. Caravanstellplatz für 2 Personen)

Camping und Ferienpark Goitzsche • Niemegker Straße 24 

06749 Bitterfeld-Wolfen • Tel. 0152 09205436 

www.ferienpark-goitzsche.de

Mo–So 9–13 Uhr, 15–18 Uhr 

Um eine Voranmeldung wird gebeten

Stellplatz 16 €/Nacht inkl. Strom,  

Personengebühr wird extra berechnet

Bitterfeld-Wolfen

Camping & Ferienpark Goitzsche

15
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Bitterfeld-Wolfen

Marinapark Goitzsche

Der Marinapark an der Goitzsche mit Blick auf den Pegel-
turm lädt mit Eiscafé und Restaurant zum Verweilen ein. 
Auf der dazugehörigen Bowlingbahn in der Blauen Lagune 
tauchen Sie in eine eindrucksvolle Unterwasserwelt ein. 
Nutzen Sie mit der WelterbeCard das Schnupperangebot 
für eine Stunde Bowling zwischen 11 und 12 Uhr (bitte kurz 
vorher telefonisch anmelden).
Nach dem Auspowern bietet das vielfältige Speisen- und 
Getränkeangebot auf unserer Sonnenterrasse Genuss 
und Revitalisierung.

Info: 15 neue, moderne Ferienhäuser im nahe gelegenen Lodge-

park laden Sie ein, auch länger an der Goitzsche zu verweilen.

1 Stunde Bowling gratis

zwischen 11 und 12 Uhr

Marinapark Goitzsche • Seepromenade 5 

06749 Bitterfeld-Wolfen, OT Bitterfeld • Tel. 03493 512741 

www.marinapark-goitzsche.de

Mi–So 11–20 Uhr, Mo–Di Ruhetag

Mi–Do ab 13 € / Fr–So ab 18 €
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1 Aperitif gratis

Seensucht Resort • Seepromenade 6 • 067 49 Bitterfeld-

Wolfen • Tel: 03493 5158 460 • www.meine-seensucht.de

Winter: Mo/Di 17–22 Uhr, Mi/Do Ruhetag, Fr 17–22 Uhr 

Sa/So 11–22 Uhr 

Sommer: Mo–Mi 17–22 Uhr, Do Ruhetag, Fr 17–22 Uhr 

Sa/So 11–22 Uhr

5,50 €

Willkommen in der Seensucht – dem Restaurant am 
Yachthafen Marina Bernsteinsee. Wir werden Ihnen 
den kulinarischen Rahmen für erholsame Urlaubstage, 
einen unterhaltsamen Tagesausklang und erfolgreiche 
Geschäftsessen bieten. 
Jeder Gast mit Vorlage der WelterbeCard erhält einen 
Aperitif gratis beim Verzehr eines Hauptgangs. 

Tipp: Nutzen Sie die einmalige Gelegenheit mit einem Katamaran 

auf Binnengewässer zu segeln. Weitere Informationen finden Sie 

auf www.meine-seensucht.de

Bitterfeld-Wolfen 

Seensucht Resort

Anhalt und Bitterfeld-Wolfen
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GEMEINDE-VERWALTUNG

Neuwerk 3 • 06774 Muldestausee 

Tel. 03493 929950 • www.gemeinde-muldestausee.de 

info@gemeinde-muldestausee.de

Anhalt und Bitterfeld-Wolfen

Foto: Manuela Czok

Portrait 

Gemeinde Muldestausee

Wald. Wasser. Wir. Das zeichnet die Gemeinde 
Muldestausee aus! 

Einst trostlose Tagebau-Restlöcher, bieten der Goitzsche-
see, der Gröberner See und der namensgebende Mulde-
stausee heute vielfältige Freizeit- und Erholungsangebote: 
Strände und zahlreiche Restaurants und Gaststätten laden 
zum Baden, Genießen und Verweilen ein. Auf dem Wasser 
finden Drachenboot- und Ruderregatten statt, Segelboote 
und zwei Ausflugsdampfer ziehen ihre Runden. Ein Wake-
park, eine Tauchschule und Trendsportarten wie Standup-
Paddling laden zum Auspowern auf und im Wasser ein. 
AnglerInnen hoffen in der Ruhe der Seen auf den nächsten 
großen Fang. Im August lockt die Heideblüte: Eingebettet 
in die malerischen Flusslandschaften von Mulde und Elbe, 
ist der Naturpark Dübener Heide mit 75.000 Hektar Ge-
samtfläche das größte zusammenhängende Mischwald-
gebiet Mitteldeutschlands. Ob zu Fuß, per Fahrrad oder 
auch auf dem Pferd: Entlang der markierten Wege mit ei-
ner Gesamtlänge von 500 Kilometern warten eine reiche 
Flora und Fauna darauf, entdeckt zu werden.
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Gemeinde Muldestausee

Roter Turm Pouch

105 Stufen, dann ist es geschafft: Wer einen Überblick 
über die WelterbeRegion erhalten will, steigt am besten 
auf den Roten Turm in Pouch. Seinen BesucherInnen bie-
tet der 30 Meter hohe Turm einen Panoramablick über 
die Goitzsche Seeregion, den Naturpark Dübener Heide 
und den Muldestausee. Bei gutem Wetter reicht die Sicht 
sogar bis zum Leipziger Völkerschlachtdenkmal und dem 
Petersberg bei Halle.
Der Rote Turm wurde im 13. Jahrhundert als Wehranlage 
zum Schutz der Bevölkerung errichtet. Durch weiter
entwickelte Waffen unwirksam geworden, wurde er vom 
15.  bis zum 18. Jahrhundert als Gerichts- und Gefängnis-
turm genutzt. Und auch der Teufel war der Legende nach 
hier einst zu Gast …

Freier Eintritt

Roter Turm Pouch • Dorfplatz 

06774 Muldestausee, OT Pouch • Tel. 03493 92995-12 

www.gemeinde-muldestausee.de 

Mai–Sept., Sa & So, 14–17 Uhr

Erwachsene 1,50 €, Kinder (6–16 Jahre) 1 € 

Führungen nach Voranmeldung ab 5 Personen  

(auch außerhalb der regulären Öffnungszeiten)
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Gemeinde Muldestausee 

Buchdorf-Erlebniswelt Mühlbeck 

In der Buchdorf-Erlebniswelt, Deutschlands erstem 
Buchdorf, gibt es alte und gebrauchte Bücher aus allen 
literarischen Gebieten von „Arztroman bis Zypressen-
anbau“, Belletristik aus aller Welt – teilweise in Original-
sprache, sonst übersetzt, Fach- und Lehrbücher aller Dis-
ziplinen und Wissensgebiete sowie eine große Auswahl 
Kinderbücher.
Das Goitzsche-Café „KaffeeSatz“ ist ganzjährig täglich 
geöffnet. Für Gruppenfeiern können Sie das Café mieten. 
In unserem großen Obstgarten ist außerdem Deutsch-
lands drittgrößtes Freiluft-Schachbrett für unsere Gäste 
zur Nutzung.
In der Obsterntezeit steht den Gästen die Streuobstwiese 
zum Naschen offen.
Info: Goitzsche-Badestrand „vor der Haustür“.

Büchergutschein im Wert von 15 €

Buchdorf-Erlebniswelt Mühlbeck • Dorfplatz 21 

06774 Muldestausee, OT Mühlbeck 

www.buchdorf-erlebniswelt.de

ganzjährig tägl.: Mo–Sa 10–18 Uhr, So/Ft 11–17 Uhr

Büchergutschein 15 €, Eintritt kostenfrei 
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Egal ob mit oder ohne Erfahrung – im Wakepark an der 
Goitzsche kann sich jeder im Wakeboarden versuchen. 
Wer es lieber etwas geruhsamer mag, kann sich ein All-
roundboard zum Stand-up-Paddeln ausleihen. Am Sand-
strand können Sie wunderbar die Seele baumeln lassen 
und die Aktivitäten auf dem Wasser beobachten.

Allen Nutzern der WelterbeCard, die sich sportlich be-
tätigen und etwas Neues entdecken möchten, bieten wir 
eine Stunde kostenfreies Wakeboarden oder anderthalb 
Stunden Stand-up-Paddeln.

Kostenfreies Wakeboarden  

oder Stand-up-Paddeln

Wakepark Goitzsche • Zur Agora 1 

06774 Muldestausee, OT Pouch • Tel. 0173 2906666 

www.facebook.com/goitzschewakepark 

in den Sommermonaten tägl. 13–19 Uhr 

Die Öffnungszeiten sind witterungsabhängig

1h Wakeboard Erwachsene 18 €, Kinder 14 €  

1,5 h Stand-up-Paddeln 12 €
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Gemeinde Muldestausee 

Wakepark Goitzsche
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Gemeinde Muldestausee 

HAUS AM SEE Schlaitz

Das Umwelt- und Naturschutzzentrum HAUS AM SEE in 
Schlaitz lädt Naturinteressierte jeden Alters herzlich ein. In 
der Ausstellung gibt es viel zu entdecken: über 80 heimi-
sche präparierte Tiere, Streichelfelle, eine Sammlung von 
Vogelnestern und Eiern, eine Bienenschaubeute sowie eine 
Schmetterlingssammlung. Informationen zur Geschichte 
des Muldestausees, eines ehemaligen Braunkohlentage-
baus, halten wir bereit. Live wird via Kamera in einen Fisch-
adlerhorst geschaut. Im Außenbereich warten ein Barfuß-
pfad, ein Insektenhotel, ein Feuchtbiotop und einiges mehr.
Das Haus am See ist eine Einrichtung des Umweltamtes 
des Landkreises Anhalt-Bitterfeld.

Info: Hier können Sie Greifvögel bei der Aufzucht ihrer Jungen 

via Livecam beobachten.

Freier Eintritt in die Ausstellung

HAUS AM SEE Schlaitz • Am Muldestausee 2 

06774 Muldestausee, OT Schlaitz • Tel. 034955 21490 

www.informationszentrum-hausamsee-schlaitz.de

Mo–Fr nach Vereinbarung, April–Okt. So/Ft 14–17 Uhr 

Nov.–März So/Ft 13–16 Uhr 

jeden 1. So im Monat 11–17 Uhr (Heidesonntag)

Erwachsene 2 €, Kinder 1 € 
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Gratis Tasse Kaffee

oder einen holländischen Likör

Schachtbaude „Pannenkoek“ • Schachtbaude 1 

034955 20279 • info@schachtbaude.de 

www.schachtbaude.de

Mo Ruhetag, Di–So 11–20 Uhr

Tasse Kaffee 2,20 €  

oder  

Nobeltje Likör (2 cl) 2,40 €

Entdecken Sie unsere niederländische und deutsche  
Küche!

Die Schachtbaude „Pannenkoek“ ist der perfekte Stop 
für Radfahrer direkt am Muldestausee. Erfrischende 
Getränke, etwas Kleines auf die Hand und den Blick auf 
den Muldestausee genießen, während das E-Bike an 
der Ladestation lädt. Wer etwas länger verweilen möch-
te, der kann in einem von insgesamt sechs Bungalows  
übernachten.

Tipp: An einer Reparatursäule können sich Radler selbst behelfen.

22
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Schachtbaude „Pannenkoek“

Anhalt und Bitterfeld-Wolfen
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© WelterbeRegion, Foto: Uwe Weigel

Stadtportrait 

Köthen (Anhalt)

Im Herzen Anhalts gelegen, lädt die ehemalige Resi-
denzstadt Köthen, die heute stolz den Beinamen „Bach-

stadt“ trägt, zu einem Besuch ein. Viele berühmte Persön-
lichkeiten prägten die geschichtsträchtige Stadt, darunter 
der am Hofe des Fürsten Leopold von Anhalt-Köthen 
als Hofkapellmeister tätige Johann Sebastian Bach. Be-
sucher aus aller Welt folgen seinen Spuren etwa in den 
Kirchen sowie dem Schloss mit dem Spiegelsaal.
Das ebenfalls im Schloss ansässige Naumann-Museum 
zeigt die Sammlung des Begründers der mitteleuro
päischen Ornithologie, Johann Friedrich Naumann 
(vorübergehend geschlossen). Auch die „Erlebniswelt 
Deutsche Sprache“, eine Ausstellung der Neuen Frucht-
bringenden Gesellschaft, ist im Schloss zu finden. Samu-
el Hahnemann, der ab 1821 lange Jahre in Köthen lebte, 
machte die Stadt zum Mekka der Homöopathie.

TOURIST-INFORMATION

Schloss Köthen • Schloßplatz 5 • 06366 Köthen (Anhalt) 

Tel. 03496 70099260 • info@schlosskoethen.de 

www.schlosskoethen.de
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Köthen (Anhalt)

Kirchenkreis Köthen

Die evangelischen Kirchen St. Jakob und St. Agnus prä-
gen das Erscheinungsbild der Bachstadt bis heute. Die 
Kirche St. Jakob wurde im 13. Jahrhundert im spätgo-
tischen Stil erbaut und ist mit ihren Doppeltürmen ein 
Wahrzeichen der Stadt. Neben der nahezu im Original-
zustand erhaltenen Ladegast-Orgel von 1872 beherbergt 
die Jakobskirche in ihrer Gruft die Särge der Fürsten von 
Anhalt-Köthen.
Die St.-Agnus-Kirche aus dem 17. Jahrhundert lädt mit 
einem Abendmahlbild von Lucas Cranach dem Jüngeren 
und ihrem spätgotischen Schnitzaltar zur Besichtigung 
ein. Der Kelch, aus dem Johann Sebastian Bach einst das 
Abendmahl empfing, erinnert an den großen Komponis-
ten, der von 1717 bis 1723 Hofkapellmeister in Köthen war.

Kirchen St. Jakob und St. Agnus

Kirchen in Köthen

Fo
to

: K
irc

he
 S

t. 
A

gn
us

 K
öt

he
n,

 J
oh

an
ne

s 
K

ill
ye

n,
  

E
va

ng
el

is
ch

e 
La

nd
es

ki
rc

he
 A

nh
al

ts

St. Jakob 

Hallesche Straße 15 a • 06366 Köthen (Anhalt)

St. Agnus 

Stiftstraße 12 • 06366 Köthen (Anhalt)

Weitere Informationen, auch zu den anderen Kirchen  

des Kirchenkreises Köthen, erhalten Sie hier:  

www.landeskirche-anhalts.de
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900 Jahre Stadtgeschichte unterhaltsam erleben, Köthe-
ner und ihre Gäste nutzen dazu sehr gern die an jedem 
ersten Samstag im Monat um 13.30 Uhr stattfindende öf-
fentliche Führung. In den wärmeren Monaten geht es rund 
um den Marktplatz durch die liebevoll sanierte Altstadt. Mit 
dabei natürlich Wissenswertes zu den Persönlichkeiten der 
Stadt von Johann Sebastian Bach bis zu Samuel Hahne-
mann. 

 
Tipp: Immer im Anschluss an die öffentliche Führung gibt es  

ab 15 Uhr eine der raren Führungen durch die Fürstengruft  

der Jakobskirche (WelterbeCard-Leistung, Seite 49).

Kostenfreie öffentliche Stadtführung

Tourist-Information • Schlossplatz 5 

06366 Köthen (Anhalt) • Tel. 03496 700 99 260 

www.schlosskoethen.de 

Di–So 10–17 Uhr, öffentliche Führungen immer am ersten 

Samstag im Monat um 13.30 Uhr, von Apr.–Okt.

4,50 € p.P.
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Köthen (Anhalt) 

Museen im Schloss Köthen

Der Reichtum aus über 900 Jahren Stadtgeschichte 
findet sich in den Museen im Köthener Schloss. In die 
Zeit Köthens als Residenzstadt entführt das Historische 
Museum mit Ausstellungen zu Johann Sebastian Bach, 
zum Homöopathen Samuel Hahnemann, zur Frucht-
bringenden Gesellschaft oder zu Joseph von Eichendorff. 
Dazu kommt der prächtige Spiegelsaal.

Tipp: Bitte etwas Zeit mitbringen, um die umfangreichen  

Ausstellungsbereiche ansehen zu können und vielleicht  

im Anschluss daran, die schöne Altstadt zu besichtigen.

Freier Eintritt in die Museen

der Bachstadt Köthen (Anhalt)

Museen im Schloss Köthen • Schlossplatz 5 

06366 Köthen (Anhalt) • Tel. 03496 70099260 

www.schlosskoethen.de 

Di–So 10–17 Uhr

6 € Schlosskarte (Kinder bis 18 Jahre kostenfrei) 
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Köthen (Anhalt) Hahnemann-Führung

Hahnemann-Haus

2021 jährt sich die Ankunft von Samuel Hahnemann in 
Köthen. Vor 200 Jahren legte er hier den Grundstein für 
die „Welthauptstadt der Homöopathie“, wie Köthen heu-
te auch genannt wird. Als Begründer der Homöopathie 
als moderne Wissenschaft wird Dr. Samuel Hahnemann 
(1755–1843) weltweit anerkannt und geehrt. 14 Jahre lebte 
der Mediziner in Köthen, kam nach einem unsteten Leben 
mit Sorgen und Anfeindungen in seinem Haus in der Wall-
straße zur Ruhe. Dort beginnen die Sonderführungen, die 
die Inhaber der WelterbeCard kostenfrei erleben können. 
Die Führung folgt den Spuren Hahnemanns und seiner 
Töchter auf deren morgendlichem Spaziergang, und so 
lässt sich das Köthen der 1820er Jahre erkunden.

Kostenfreie Führung auf den  

Spuren Hahnemanns 
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Hahnemann-Haus • Wallstraße 47 

06366 Köthen (Anhalt) • Telefon 03496 700 99 260  

www.schlosskoethen.de

So, 16.5.2021, 14.30 Uhr; So, 20.6.2021, 14.30 Uhr;  

So, 11.7.2021, 14.30 Uhr; So, 15.8.2021, 14.30 Uhr

4,50 € p.P.

Anhalt und Bitterfeld-Wolfen
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Köthen (Anhalt)

St. Jakobskirche Köthen

An einem der ältesten Punkte der Stadt Köthen hoch 
hinaus – das geht auf der Brücke zwischen den beiden 
Türmen der Jakobskirche. Das vor mehr als 600 Jahren 
erbaute Gotteshaus hatte nach dem Turmeinsturz 1599 
jahrhundertelang keinen Turm, bis 1900 die beiden ma-
jestätischen Zwillingstürme fertig wurden und seitdem 
die Silhouette der Stadt im Herzen Anhalts prägen. Von 
der Brücke in 45 Metern Höhe genießt man einen einma-
ligen Blick über Stadt und Land. Der Aufstieg ist zudem 
aufgrund des geräumigen Treppenhauses weniger be-
schwerlich als erwartet.

Info: Immer im Anschluss an die öffentliche Stadtführung gibt es 

jeden ersten Samstag im Monat um 15 Uhr eine Führung durch 

die Fürstengruft der Jakobskirche (WelterbeCard-Leistung, 

Seite 49).

Kostenloser Turmaufstieg auf die Brücke  

der beiden Türme der Jakobskirche

St. Jakobskirche • Marktplatz 15 • 06366 Köthen (Anhalt)  

www.jakobskirche-koethen.de 

Mai–Okt. 10–16 Uhr, Bitte lassen Sie diese WelterbeCard-

Leistung vor dem Aufstieg in der Tourist-Info im Schloss 

registrieren: Schlossplatz 5, Tel. 03496 70099260

2 € p.P.
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Köthen (Anhalt)

Fürstengruft in der St. Jakobskirche

Die St. Jakobskirche ist eines der ältesten Gebäude 
der Stadt Köthen. Zu Ihren Schätzen gehören auch die 
Prachtsärge der Fürstengruft. Unter dem Altarraum sind 
40 Prunksärge der Fürsten von Anhalt Köthen, die in der 
Zeit von 1606 bis 1847 regiert haben, zu besichtigen. Die 
Hand gefertigten Särge sind Schmuckstücke, die über 
das Leben der Fürsten hinaus Bestand haben sollten. Die 
Särge sind aus Holz und Metall, manche mit Stoff überzo-
gen und andere mit aufwendigen Schnitzereien verziert. 
Die Herrscher, ihre Frauen und Kinder ruhen mumifiziert 
in den Särgen. Dieses Grabgelege ist einmalig in Anhalt 
und konnte durch den Schutz der Kirche vollständig er-
halten werden. Besondere „Prunkstücke“ sind die Särge 
des Fürsten Ludwig und von Gisela Agnes, der Mutter des 
Bachfürsten Leopold. 

Kostenfreie Führung

St. Jakobskirche • Marktplatz 15 

06366 Köthen (Anhalt)  

www.jakobskirche-koethen.de

Mai–Okt. 10–16 Uhr 

Gruftführung am ersten Samstag im Monat um 15 Uhr

Erwachsene 5 €, Kinder 3 € 
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Köthen (Anhalt)

Köthener Badewelt

Sport und Spaß, springen und rutschen, spielen und plan-
schen, entspannen oder gesund schwitzen – das alles 
bietet die Köthener Badewelt, das Familienfreizeitbad 
in Köthen. Hier werden Wünsche von Groß und Klein 
erfüllt. Vom Schwimmerbecken mit Sprunganlage, Wel-
lenbecken, 50-Meter-Erlebnisrutsche, Außenpool und 
Kinderplanschbecken für die Jüngsten über die grün an-
gelegte Saunalandschaft mit vier verschiedenen Saunen, 
Bistro und großem Saunagarten mit Sauna-Pool bis hin 
zum Wasser-Spielplatz – das Angebot der Köthener Ba-
dewelt ist vielseitig. 
Besuchen Sie uns und erleben Sie einen entspannten  
und abwechslungsreichen Urlaubstag in der Bachstadt 
Köthen.

Kostenfreie Tageskarte mit Saunanutzung

Köthener Badewelt • Ratswall 9 

06366 Köthen • Tel. 03496 508880 

www.koethener-badewelt.de 

Badelandschaft und Sauna: Fr/Sa 10–22 Uhr 

So/Ft 10–20 Uhr; weitere Öffnungszeiten im Web

Tageskarte Bad & Sauna: Jugendliche 10,50 € (Sa,So,Ft 11 €), 

Erwachsene 17 € (Sa, So, Ft 18 €) 
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Badelandschaft, Foto: Infra Service Sachsen- Anhalt GmbH
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Der Köthener Tierpark inmitten der Fasanerie lädt im 
Sommer wie im Winter zu einem Besuch mit der ganzen 
Familie ein. Zahlreiche einheimische Wild- und Haustier-
arten, darunter Steinböcke, Luchse und Rothirsche, aber 
auch viele exotische Zeitgenossen wie Bennett-Kängu-
rus und Berberaffen sind hier zu beobachten.
Im Jahre 1884 wurde auf dem Gelände einer ehemaligen 
Fasanerie für Besucher eine Anlage mit Gold-, Silber- und 
Jagdfasanen eröffnet. Daraus entwickelte sich unser heu-
tiger Tierpark – nunmehr leben hier knapp 400 Tiere in 
125 Arten. Sie alle freuen sich über zahlreiche Besucher!

Tipp: Wir gestalten auch Kindergeburtstage im Tierpark.

Freier Eintritt

Tierpark Köthen • Fasanerie 1 

06366 Köthen (Anhalt) • Tel. 03496 552664 

www.tierpark-koethen.de

März–Okt. Mo–Fr 10–19 Uhr, Sa/So/Ft 9–19 Uhr 

Nov.–Feb. Mo–Fr 10–16 Uhr, Sa/So/Ft 9–16 Uhr

Erwachsene 4 €, Kinder 2 € 

Führungen nur nach Voranmeldung
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Köthen (Anhalt)

Brauhaus Köthen

Seien Sie Gast in einem der ältesten Häuser der Stadt und 
genießen Sie den wohl schönsten Biergarten Köthens 
mit seinen ca. 90 Sitzplätzen. Das Brauhaus Köthen be-
findet sich direkt in der Innenstadt am Holzmarkt. Fast 
alle Sehenswürdigkeiten der Stadt lassen sich in weni-
gen Minuten erreichen. Genießen Sie eine Bierspezialität 
(0,3 l) und ein hausgebackenes Treberbrot mit Schmalz. 
Bei uns können Sie sich nicht nur gutbürgerlicher Küche 
erfreuen, sondern auch übernachten. Wir haben im 
vorderen Gebäude zum Markt eine kleine Pension mit 
sieben Zimmern.

2 Brauhaus-Spezialitäten kostenfrei

1 x Hausbier (0,3 l) und 1 x Treberbrot

Brauhaus Köthen • Lachsfang 1–3 

06366 Köthen (Anhalt) • Tel. 03496 3099490 

www.brauhauskoethen.de 

tägl. ab 11 Uhr

Hausbier + Treberbrot 7 €
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Köthen (Anhalt) 

Kaffeerösterei Hannemann

Mit viel Fleiß, Mühe und Sorgfalt rösten wir hier für Sie 
ausgewählte Rohkaffees aus Lateinamerika, Afrika und 
Asien im schonenden Trommelröstverfahren. Dabei wer-
den Kleinmengen bis 30 Kilogramm bei maximal 212 °C 
bis zu 15 Minuten geröstet.
In unserer Rösterei erhalten Sie neben frisch geröstetem 
Kaffee Süßwaren, Honig, Tee und viele weitere Köstlich-
keiten. Nutzen Sie auch unseren Präsentservice.
Selbstverständlich können Sie bei uns auch eine leckere 
Kaffeespezialität genießen!

Tipp: In der Kaffeerösterei Hannemann erhalten Sie auch  

Kaffeetüten mit individuell gestaltetem Etikett.

1 Tüte Kaffee gratis

ganze Bohne oder gemahlen (250 g) 

Kaffeerösterei Hannemann • Schalaunische Straße 39 

06366 Köthen (Anhalt) • Tel. 03496 572484 

www.hannemann-kaffee.de

Mo–Fr 10–18 Uhr, Okt.–Dez. auch Sa 10–12 Uhr  

Silvester geschlossen

1 Tüte Kaffee (250 g) 5,99 € 
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1 Stunde Tretbootfahren gratis

Südliches Anhalt� OT Edderitz 

Seebad Edderitz

32

Bei uns können Sie an einem Naturstrand relaxen und bei 
ausgezeichneter Wasserqualität entspannt und sicher 
baden. Für sportliche Aktivitäten steht ein Beachvolley-
ball- und -fußballfeld, ein Barfußpfad mit Wassertret
becken, mehr als 3 km Rundwanderweg um den See, 
sowie ein Abenteuerspielplatz zur Verfügung. 
Im CASA Strandcafé genießen Sie mit Blick auf den See 
ein vielfältiges Angebot von selbsthergestelltem Eis, 
Kaffeespezialitäten, hausgemachtem Kuchen, Cocktails 
und Imbissgerichten. Ein gemütlicher Campingplatz lädt 
von Mai bis Oktober zum Verweilen ein.

Mit der WelterbeCard können Sie von April bis Septem-
ber für eine Stunde unseren Tretbootverleih kostenfrei 
nutzen.

Seebad Edderitz • Am Flutgraben 1 • 06388 Südliches  

Anhalt, Ortsteil Edderitz • Tel. 034976 26349  

oder 0177 7897060 • www.seebad-edderitz.de

Juni–August Strandcafé tägl. 10–20 Uhr 

Nebensaison: Mo geschlossen, Di–So 13–18 Uhr

7 €



56

©
 W

el
te

rb
eR

eg
io

n,
 F

ot
o:

 U
w

e 
W

ei
ge

l

Südliches Anhalt � OT Gröbzig

Museum Synagoge Gröbzig

Gröbzig – ein kleiner idyllischer Ort im Landkreis Anhalt 
Bitterfeld, besitzt ein echtes Kleinod. Auf dem ehemali-
gen Grundstück der jüdischen Gemeinde, dem heutigen 
Museum Synagoge Gröbzig, erleben Sie einen faszinie-
renden Einblick in die Welt des Judentums. Neben der 
sehr gut erhaltenen Synagoge aus dem 18. Jahrhundert, 
dem Kantorhaus und der Schule konnten Kultgegen
stände und Dokumente vor der Vernichtung durch die 
Faschisten bewahrt werden. Der jüdische Friedhof wurde 
erstmals 1670 erwähnt und stellt ein weiteres Zeugnis 
ehemaligen jüdischen Lebens dar. Sie sind recht herzlich 
eingeladen, diesen Ort – des nicht Vergessens und des 
Erinnerns – zu besuchen.

Tipp: Der Fuhne-Radweg führt direkt  

an der Synagoge Gröbzig vorbei.

Freier Eintritt

Museum Synagoge Gröbzig • Lange Straße 8/10 

06388 Südliches Anhalt, OT Gröbzig 

Tel. 034976 380850 • www.groebziger-synagoge.de

So/Ft 10–17 Uhr, aktuelle Öffnungszeiten siehe Webseite

Erwachsene 4,50 €, Kinder 2,50 € 

Gruppenführungen nach Voranmeldung
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Osternienburger Land� OT Reppichau

Kunstprojekt Sachsenspiegel

Reppichau ist das erste Freilichtmuseum für deutsche 
und europäische mittelalterliche Rechtsgeschichte in 
Deutschland. Der Ort würdigt in einem einzigartigen 
Kunstprojekt seinen großen Sohn, Eike von Repgow, den 
Schöpfer des Sachsenspiegels. Der Sachsenspiegel ist 
nicht nur das bedeutendste Rechtsbuch des Hochmittel-
alters, sondern auch das älteste größere Sprachdenkmal 
deutscher Prosa. Das „Kunstprojekt Sachsenspiegel“ stellt 
durch prachtvolle Metallplastiken, Fassadenbemalungen 
und herrlichen Ausstellungsräumen die mittelalterliche 
Rechtsgeschichte dar. 

Tipp: Große Auswahl an Präsenten der Distille Wilhelm Behr, 

dem Traditionshaus in Sachen Liköre, Brände und Korn aus  

Köthen mit historischen Motiven des Sachsenspiegels.

Freier Eintritt in das Museum

Kunstprojekt Sachsenspiegel Reppichau  

Zum Handgemahl 5 • 06386 Osternienburger Land,  

OT Reppichau • Tel. 034909 70700 • www.reppichau.de

April–Okt. tägl. 10–12 & 13–17 Uhr  

Nov.–März Mo–Fr 9–15 Uhr

Museum 3 €
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Osternienburger Land� OT Maxdorf

Rittergut Maxdorf

Der Adelssitz aus dem 12. Jahrhundert, der später im Be-
sitz des Fürstenhauses von Anhalt war, befindet sich seit 
2010 in Familienbesitz. Das Gutshaus ist seit 2014 im Rah-
men einer Führung zu besichtigen. In der kleinen Garten-
anlage im barocken Stil erblühen im Frühjahr tausende 
Tulpen. Das Restaurant ist bekannt für seine frische Kü-
che, welche vorwiegend mit regionalen Produkten arbei-
tet. Sehr einladend ist der mit hauseigenem Wein und 
Sekt gefüllte Weinkeller. 
Studieren Sie bei einer Tasse Kaffee die Geschichte des 
Hauses und erfahren Sie mehr über die Bewohner des 
Rittergutes!

Tipp: Führung mit Prinzessin Henriette: Mit Witz und Charme 

gibt sie Einblicke in die Vergangenheit des Gutes.

1 Tasse Kaffee und Kunstführer gratis 

Rittergut Maxdorf • Neubauernstr. 1 

06386 Osternienburger Land, OT Maxdorf 

Tel 03496 5093999 • www.rittergut-maxdorf.de

Restaurant: Mi–So 11.30–22 Uhr 

Besichtigung des Gutshauses nur mit Führung und  

Voranmeldung möglich.

1 Tasse Kaffee + Kunstführer Rittergut Maxdorf 6,30 €
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Von der Elbe bis zum Fläming reicht Zerbst und blickt 
auf eine mehr als 1070-jährige Geschichte zurück. In 

der ersten reformierten Stadt Anhalts wuchs Prinzessin 
Sophie Auguste Friederike von Anhalt-Zerbst, die spätere 
russische Zarin Katharina die Große, im Schutze impo-
santer Schloss- und Stadtmauern auf. Der damalige Hof
kapellmeister Johann Friedrich Fasch verhalf der Stadt 
auch musikalisch zu Ruhm und Ehre. 
Russlands Zarin ging als eine der mächtigsten Herrsche-
rinnen Europas in die Weltgeschichte ein. Das deutsch-
landweit einmalige, fünf Meter hohe Bronzedenkmal, die 
Sammlung „Katharina II.“ und die ihr gewidmete Route 
ehren Zerbsts berühmteste Tochter. 
Auf dem Lutherweg können Stationen und Original-
schauplätze der Reformation in Zerbst besucht werden. 
Der Elbe- und der Flämingradweg führen als überregio-
nale Radwege in reizvoller Landschaft durch die Stadt 
und ihre vielen schönen Ortsteile.

TOURIST-INFORMATION

Markt 11 • 39261 Zerbst/Anhalt 

Tel. 03923 2351 • zentrale@touristinfo-zerbst.de 

www.stadt-zerbst.de

Stadtportrait 

Zerbst/Anhalt
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Zerbst/Anhalt

Kirchenkreis Zerbst

In Zerbst prägt die Nikolaikirche aus dem 12. Jahrhundert 
das Stadtbild als Baudenkmal und ehemals größte Kirche 
Anhalts mit einer Aussichtsplattform auf dem Mittelturm. 
Die offene Ruine wird heute für kulturelle Veranstaltungen 
genutzt. Gegenüber der Nikolaikirche befindet sich die 
St.-Trinitatis-Kirche, die Fürst Carl Wilhelm von Anhalt-
Zerbst für die Lutheraner im 17. Jahrhundert erbauen ließ. 
Die Hof- und Stiftskirche St. Bartholomäi wurde im 12. 
Jahrhundert erbaut und beherbergt das barocke Portal 
zur Fürstengruft Wolfgang von Anhalt-Köthens sowie das 
Wolfgang-Epitaph von Lucas Cranach dem Jüngeren. Vie-
le Dorfkirchen des Kirchenkreises Zerbst sind Teil der Stif-
tung „Entschlossene Kirchen“, 17 von ihnen sind rund um 
die Uhr geöffnet.

Nikolaikirche, St. Trinitatis, St. Bartholomäi

Kirchen in Zerbst/Anhalt

Nikolaikirche • Schleibank 4 • 39261 Zerbst/Anhalt

St. Trinitatis • Rennstraße 7–9 • 39261 Zerbst/Anhalt

St. Bartholomäi • Schloßfreiheit 3 • 39261 Zerbst/Anhalt

Weitere Informationen, auch zu den anderen Kirchen  

des Kirchenkreises Zerbst, erhalten Sie hier: 

www.landeskirche-anhalts.de
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Zerbst/Anhalt  Stadtführung

Tourist-Information

Um zu erfahren, was es mit der goldenen Butterjungfer 
und dem ehrwürdigen steinernen Roland am Zerbster 
Markt auf sich hat oder was sich in der bewegten Zeit der 
Reformation hier ereignete, sind Sie bei einer öffentlichen 
Stadtführung genau richtig.
Auch der Besuch des bundesweit einmaligen Denk-
mals von Zarin „Katharina der Großen“, deren deutsche 
Heimatstadt Zerbst war, ist Teil des Programms. 
Außerdem gehören die historische Stadtmauer sowie 
weiteres Sehens- und Wissenswertes aus 1070 Jahren 
Geschichte dazu. 

Tipp: Bei guten Wetterverhältnissen kann man am Ende der  

Führung zur Aussichtsplattform der Nikolaikirche aufsteigen und 

hat einen wunderbaren Ausblick auf Zerbst und die Landschaft.

Kostenfreie öffentliche Stadtführung

Touristinformation Stadt Zerbst/Anhalt • Markt 11 

39261 Zerbst/Anhalt • Tel. 03923 760178 • www.stadt-zerbst.de 

Ostern–10. Okt.: Mo–Fr 9–12.30 & 13–18 Uhr, Sa. 10–13 Uhr 

11. Okt.–Ostern: Mo–Do 9–12.30 & 13–18 Uhr,  

Fr 9–12.30 & 13–16 Uhr

Erwachsene 3,50 €, Kinder 2,50 €  

Führungen: Ostern–Okt., jeden 2. Samstag im Monat 14 Uhr
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Zerbst/Anhalt 

Museum Stadt Zerbst/Anhalt

Das Museum der Stadt Zerbst/Anhalt im einstigen Fran-
ziskanerkloster ist nicht nur lokales Gedächtnis der Stadt, 
es nimmt in Anhalt einen zentralen Raum ein, gingen 
doch vom mittelalterlichen Zerbst viele religiöse, geistes-
wissenschaftliche, kulturelle, politische und wirtschaft-
liche Impulse aus. Refektorium und Kapitelsaal erinnern 
an die Klosterzeit, der Karzer mit Inschriften aus dem 17. 
Jahrhundert an die Universitätsgeschichte. 
Die Präsentation der Stadtgeschichte steht eng im Zu-
sammenhang mit der Reformation und dem Bildungswe-
sen und wird verbunden mit der Entwicklung Anhalts und 
europäischen Ereignissen bis zur Gegenwart. 

Freier Eintritt 

Museum Stadt Zerbst/Anhalt • Weinberg 1 

39261 Zerbst/Anhalt • Tel. 03923 4228 

www.stadt-zerbst.de

Mitte März–Ende Okt. 10–17 Uhr  

Ende Okt.–Mitte März 10–16 Uhr, Mo geschlossen

Erwachsene 3 €, Kinder bis 6 Jahre kostenfrei,  

Schüler/Studenten 2 € 
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Zerbst/Anhalt

Sammlung „Katharina II.“ 

Die deutschlandweit einzigartige Sammlung „Katharina 
II.“ wurde im September 1995 eröffnet. Sie geht auf eine 
Initiative des 1992 gegründeten Internationalen För-
dervereins „Katharina II.“ zurück. Im Festsaal des einsti-
gen Kavalierhauses wird an die berühmte Zarin aus dem 
Zerbster Fürstenhaus erinnert. 1729 wurde sie als Prinzes-
sin Sophie Auguste Frederike von Anhalt-Zerbst in Stettin 
geboren. Im Januar 1744 trat sie von Zerbst aus die Reise 
nach Russland an. Als russische Zarin Katharina II. übte sie 
von 1762 bis zu ihrem Tod 1796 wesentlichen Einfluss auf 
die europäische Politik aus. 

Info: Die Sammlung ist eine Außenstelle des Museums der  

Stadt Zerbst/Anhalt.

Freier Eintritt 

Sammlung „Katharina II.“ • Schloßfreiheit 12 

39261 Zerbst/Anhalt • Tel. 03923 745225 

www.stadt-zerbst.de

Mitte März–Ende Okt. 10–17 Uhr 

Ende Okt. – Mitte März 10–16 Uhr, Mo geschlossen

Erwachsene 3 €, Kinder bis 6 Jahre kostenfrei  

Schüler/Studenten 2 €, Führungen nach Voranmeldung
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Zerbst/Anhalt 

Erlebnisbad

Hier erwartet den Besucher ein Badespaß der besonde-
ren Art. Viele Badeattraktionen wie eine Sprunganlage 
mit 1 Meter- und 3 Meter Sprungbrettern, sechs 25 Meter 
lange Wettkampfbahnen, einem Strömungskanal, einem 
Nichtschwimmerbereich und einem Planschbecken 
mit Sonnensegel, einer Whirlbank, eine 30 Meter lan-
ge Rutsche und einer Familienrutsche, Wasserkanonen 
am Nichtschwimmerbecken, einem Bodensprudler und 
einem Wasserpilz im Planschbecken sorgen für Entspan-
nung und Erholung aber vor allem für Spaß. 
Ruhezonen in der Sonne und im wohltuenden Schatten 
sind ausreichend vorhanden sowie eine gastronomische 
Versorgung.

Freier Eintritt für 3 Stunden

Erlebnisbad • Max-Sens-Platz 13 

39261 Zerbst/Anhalt • Tel. 03923 61790 

www.stadtwerke-zerbst.de

25. Mai–30. Juni 11–19 Uhr, 1. Juli–15. Sept. 9–20 Uhr 

(Kassenschluss eine Stunde vor Schließung)

Erwachsene (bis 3 h) 3 €, Tageskarte 6 €  

Kinder ab 3 Jahre (bis 3 h) 2 €, Tageskarte 4 €
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Zerbst/Anhalt

Volksschwimmhalle

Die Zerbster Volksschwimmhalle bietet ein Schwimmbe-
cken und ein kleineres Bassin für Nichtschwimmer. Das 
kürzlich sanierte 25 Meter-Becken erstrahlt in neuem 
Glanz und lädt dazu ein, seine Bahnen zu ziehen.
Im Untergeschoss befindet sich zudem ein Sauna-Be-
reich, der vor wenigen Jahren umfangreich saniert und 
vergrößert wurde. Es gibt eine Feucht-, eine Trocken- 
und eine Nass-Sauna sowie ein Abkühlbecken. 

Info: Die Schwimmhalle ist saisonal geöffnet mit Warmbadetag 

am Sonntag und Montag.

Freier Eintritt für 2 Stunden

Volksschwimmhalle • Wolfsbrücke 3 

39261 Zerbst/Anhalt • Tel. 03923 4526 oder 620991 

www.stadtwerke-zerbst.de

Bitte informieren Sie sich auf unserer Homepage oder  

per Telefon über unsere Öffnungszeiten und Eintrittspreise.  

Bei Öffnung des Erlebnisbades ist die Schwimmhalle  

geschlossen.
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Zerbst/Anhalt 

Regionalladen „KiekinPott“

Unser Ladengeschäft besteht seit 20 Jahren in der Innen-
stadt von Zerbst/Anhalt.
Wir führen für Sie regionale Produkte, die wir einzeln oder 
als Präsentkörbe vermarkten, u.a. Kulinarische Sternebox 
des Landes Sachsen-Anhalt, die Genussbox der Welt
erbeRegion oder die Flämingkörbe.
Sie finden uns auch auf verschiedenen Märkten in unserer 
Umgebung.
Sie können auch gern online in unserem Shop unter  
www.anhaltshop24.de stöbern, einkaufen und dann  
genießen.

Tipp: Wir erstellen für Sie liebevoll verpackte Präsente nach Ihren 

Wünschen und für jeden Anlass!

1 Flasche Zerbster Bitterbier gratis

(ab einem Einkaufswert von 25 €)

KiekinPott • Breite 52 • 39261 Zerbst/Anhalt 

Tel. 03923 612770 • www.anhaltshop24.de

Mo–Fr 9–12.30 Uhr & 14.30–18 Uhr 

Zerbster Bitterbier 5 €
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67Dessau-Roßlau und Gartenreich Dessau-Wörlitz
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Dessau-Roßlau ist der ideale Ort zur Erkundung der 
WelterbeRegion. Im Stadtgebiet selbst finden Sie 

über die Hälfte der Welterbestätten der Region. Die 
Bauhausstätten und das 2019 neu eröffnete Bauhaus 
Museum Dessau, Schlösser und Parks des Dessau-
Wörlitzer Gartenreichs und die ursprüngliche Natur des 
Biosphärenreservats Mittelelbe: in Dessau liegt alles so nah.
Die verkehrsgünstige Lage macht Ausflüge in die Region 
ganz leicht und dank wunderschöner Rad- und Wander
wege auch besonders idyllisch. Ein Höhepunkt 2021 
wird die Eröffnung der neu kuratierten Anhaltischen 
Gemäldegalerie im Schloss Georgium (Teil des Dessau-
Wörlitzer Gartenreichs).
Opernaufführungen im Anhaltischen Theater, Freizeit-
spaß beim Baden oder im Tierpark, Stadtgeschichte bei 
einer Führung, im Museum oder unter Propellern ... 
Entdecken Sie die vielen Facetten der Stadt Dessau-
Roßlau mit der WelterbeCard!

TOURIST-INFORMATION

Ratsgasse 11 • 06844 Dessau-Roßlau 

Tel. 0340 2041442 • touristinfo@dessau-rosslau.de 

www.visitdessau.com

Stadtportrait 

Dessau-Roßlau
mit UNESCO-Welterbe Bauhausbauten Dessau  
& Gartenreich Dessau-Wörlitz

Hier fährt die WelterbeLinie! (Leistung Nr. 43, S. 70)
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Dessau-Roßlau und Gartenreich Dessau-Wörlitz

Kirchenkreis Dessau-Oranienbaum

Die Dessauer St.-Johannis-Kirche wurde 1702 im spät-
barocken Stil erbaut. Im Altarraum sind drei Cranach-
Gemälde zu sehen, der Glockenturm ist über 166 Stufen 
begehbar. Während in St. Johannis regelmäßig Gottes-
dienste stattfinden, dient die 1945 zerstörte Marienkirche 
nach dem Wiederaufbau 1990 als Veranstaltungsort.
In Dessau-Waldersee ist die 1722–25 erbaute St.-Bart-
holomäi-Kirche zu besichtigen. Fürst Franz krönte den 
Kirchturm mit einem weithin sichtbaren Obelisken. Im 
Untergeschoss befindet sich das Mausoleum des anhal-
tischen Fürstenpaares.
Ein zentrales Bauwerk des Dessau-Wörlitzer Gartenrei-
ches ist die Kirche St. Petri in Wörlitz. Ihre neogotische 
Ausstattung ist komplett erhalten, im Bibelturm befindet 
sich eine sehenswerte Ausstellung.

St. Johannis, Marienkirche, St. Bartholomäi, St. Petri

Kirchen in Dessau und Oranienbaum-Wörlitz

Fo
to

: S
t.-

Jo
ha

nn
is

-K
irc

he
 D

es
sa

u;
 F

ot
o:

 C
hr

is
to

p
h 

P
et

ra
s

St. Johannis • Johannisstraße 11 • 06844 Dessau-Roßlau 

Marienkirche • Schloßstraße 3 • 06844 Dessau-Roßlau 

St. Bartholomäi • Coswiger Straße • 06842 Dessau-Waldersee 

St. Petri • Kirchgasse 34 • 06786 Oranienbaum-Wörlitz,  

OT Wörlitz 

Weitere Informationen, auch zu den anderen Kirchen des 

Kirchenkreises Dessau, erhalten Sie hier:  

www.landeskirche-anhalts.de
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Dessau-Roßlau Stadtführung

Tourist-Information Dessau

Wie wird Welterbe gemacht? Erleben Sie einen spannen-
den Rundgang durch die Dessauer Innenstadt und er-
fahren Sie mehr zur Geschichte und Gegenwart. Zweimal 
Weltkulturerbe und Zeiten strahlenden Ruhms stehen 
hier neben folgenreich dunklen Kapiteln. Überraschung 
wird garantiert. Unsere Stadtführung dauert 90 Minuten 
und bringt Ihnen etliche Anregungen für Ihren weiteren 
Stadtaufenthalt. Bei Gruppen ab 10 Personen bitten wir 
um vorherige Anmeldung. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch in Dessau-Roßlau!

Info: Die Tourist-Informationen in Dessau (Treffpunkt zur Führung) 

und Roßlau (Hauptstraße 11) bieten eine umfangreiche Beratung, 

die Buchung von Übernachtungen und Veranstaltungstickets 

sowie sehenswerte Buch- und Souvenirangebote.

Kostenfreie Stadtführung 

Tourist-Information Dessau • Ratsgasse 11 • 06844 Dessau-

Roßlau • Tel. 0340 2041442 • www.visitdessau.com

April–Oktober: Mo–Fr 10–18 Uhr, Sa 10–15 Uhr 

November–März: Mo–Fr 10–17 Uhr, Sa 10–14 Uhr

Erwachsene 7 €, Kinder 5 € 

Führungen: Apr.–Okt. Mo–Do 17 Uhr und Apr.–Dez. Sa 11 Uhr 

sowie weitere Sondertermine siehe Website 
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Dessau-Roßlau und Gartenreich Dessau-Wörlitz

 

Die als WelterbeLinie gekennzeichneten Buslinien 
304 (Dessau – Wörlitz – Wittenberg) und 310 (Dessau – 
Oranienbaum – Gräfenhainichen) verkehren im Stunden
takt und verbinden die UNESCO-Welterbestätten in 
Wittenberg, Dessau und Wörlitz in einer Rundlinie und 
ohne Umstiege miteinander. 

Das UNESCO-Biosphärenreservat Mittelelbe ist über die 
Buslinie 310 bequem erreichbar. In Dessau ist der Um-
stieg in die Bauhaus Linie möglich.

Mit der WelterbeCard ist die Nutzung der WelterbeLinie 
kostenfrei. 
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Kostenfreies Tagesticket (Netz)  

auf den Buslinien 304 & 310

Vetter GmbH Omnibus und Mietwagenbetrieb 

Hinsdorfer Weg 1 • 06780 Zörbig, OT Salzfurtkapelle 

Tel. 03494 3669-0 • info@mein-bus.net • www.mein-bus.net 

facebook.com/vetterverkehrsbetriebe

Aktuelle Fahrpläne beider Linien unter www.mein-bus.net

Tageskarte (Netz) 8,60 €

Dessau-Roßlau

WelterbeLinie
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Dessau-Roßlau

Bauhaus Dessau

Das 1926 gebaute Hochschulgebäude von Walter Gro-
pius ist eine Ikone der Moderne und gehört seit 1996 
zum UNESCO-Welterbe. Es umfasst ein vielfältiges 
Raumprogramm mit Schulräumen, Werkstätten, einem 
Ateliergebäude, einer Bühne, die direkt mit der Kanti-
ne verbunden ist, sowie der Brücke, die den Nord-und 
Werkstattflügel verbindet. 

Heute ist das Gebäude Sitz der Stiftung Bauhaus Des-
sau und kann zugleich von der Öffentlichkeit besichtigt  
werden. 

Freier Eintritt

Bauhausgebäude • Gropiusallee 38 

06846 Dessau-Roßlau • Tel. 0340 6508250 

www.bauhaus-dessau.de

 tägl. von 10–17 Uhr

Erwachsene 8,50 €, ermäßigt 5,50 € 

Kinder bis 18 Jahre kostenfrei
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Dessau-Roßlau 

Bauhaus Museum Dessau

Das Bauhaus Museum Dessau verbindet die historischen 
Bauhausbauten in der Stadt und bietet mit seiner Archi-
tektur einen zeitgenössischen Beitrag. Die Ausstellung 

“Versuchsstätte Bauhaus. Die Sammlung“ erzählt die 
Geschichte der berühmten Schule. Sie beschreibt das 
Bauhaus als einen lebendigen Ort, an dem gelernt und 
gelehrt, künstlerisch experimentiert sowie an indust-
riellen Prototypen gearbeitet wurde. Raum für aktuelle 
künstlerische Positionen und Veranstaltungen bietet die 

„Offene Bühne“ im Erdgeschoss. 
Mit der WelterbeCard erhalten Sie einmalig kostenfreien 
Eintritt ins Museum. Hierfür ist eine Zeitfensterbuchung 
erforderlich. Dies ist ausschließlich vor Ort an der Kasse 
im Museum möglich.

Freier Eintritt 

Bauhaus Museum Dessau • Mies-van-der-Rohe-Platz 1 

06844 Dessau-Roßlau • www.bauhaus-dessau.de

Di–So, 10–18 Uhr

Erwachsene 8,50 €, ermäßigt 5,50 € 

Kinder bis 18 Jahre kostenfrei 

Zeitfensterbuchung erforderlich
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Dessau-Roßlau 

Meisterhäuser Dessau

Die Meister des Bauhauses lebten mit Ihren Familien, un-
weit des Bauhausgebäudes, in den Meisterhäusern. Wal-
ter Gropius gestaltete 1926 das Ensemble der Häuser, das 
bis heute in seiner klaren Formensprache avantgardis-
tisch wirkt. 
2014 vervollständigte das Architekturbüro Bruno Fioretti 
Marquez das kriegsbeschädigte Ensemble wieder mit 
den Meisterhäusern Gropius und Moholy-Nagy sowie der 
Trinkhalle, die ursprünglich von Ludwig Mies van der Rohe 
stammt.

Freier Eintritt 

Meisterhäuser Dessau • Ebertallee 57  

06846 Dessau-Roßlau • Tel. 0340 6508250  

www.bauhaus-dessau.de

tägl. von 10–17 Uhr

Erwachsene 8,50 €, ermäßigt 5,50 € 

Kinder bis 18 Jahre kostenfrei
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Dessau-Roßlau

Kurt Weill Zentrum Dessau

Erfahren Sie Wissenswertes über das Leben und Wirken 
des Komponisten Kurt Weill. Als jüdischer Kantorssohn 
in Dessau geboren und aufgewachsen, zählt er zu den 
berühmtesten Söhnen der Stadt. Unvergessen seine 
Zusammenarbeit mit Bertolt Brecht, aus der die Drei
groschenoper hervorging.
Beim Besuch des Kurt Weill Zentrums im Meisterhaus 
Feininger erhalten Sie als Andenken eine Spieluhr in 
hochwertiger Verpackung mit dem berühmten Septem-
ber Song.

Tipp: Erleben Sie beim alljährlichen Kurt Weill Fest die Werke  

des Komponisten live auf großer Bühne. Bekannte Künstler 

präsentieren zudem Programme rund um das jeweilige Thema. 

Mehr erfahren unter www.kurt-weill-fest.de

Kostenfreie Spieluhr beim Besuch  

des Kurt Weill Zentrums Dessau

Meisterhaus Feininger • Ebertallee 63 

06846 Dessau-Roßlau 

tägl. von 10–17 Uhr

Einzelticket Meisterhäuser: 8,50 € 

Einzelticket Meisterhäuser erm.: 5,50€
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Gartenreich Dessau-Wörlitz

Schloss Luisium

Fürst Franz von Anhalt-Dessau ließ das kleine Landhaus 
„Luisium“ durch Friedrich Wilhelm von Erdmannsdorff für 
seine Gattin Louise als privaten Wohnsitz erbauen. Nach 
ihr erhielten Garten und Haus im Jahre 1780 den Namen. 
Alle Räume sind mit anmutiger klassizistischer Wand- und 
Deckenmalerei und mit kunstvoller Stuckatur verziert.
Der Landsitz der Fürstin ist umgeben von einem engli-
schen Landschaftsgarten, in dem neogotische und klas-
sizistische Gebäude sowie Gartenarchitekturen harmo-
nisch eingebettet sind.
Tipp: Im Park Luisium stehen im Schlangenhaus sowie im  

Eyserbeck-Haus drei stilvoll eingerichtete Ferienwohnungen zur 

Verfügung. Gäste können hier erholsame Tage inmitten eines 

englischen Landschaftsgartens verbringen und die umliegende 

Auenlandschaft genießen.  

Buchungen unter ferienwohnung@gartenreich.de

Kostenfreie Schlossführung

Schloss Luisium • 06844 Dessau-Roßlau, OT Waldersee 

Tel. 0340 218370 • www.gartenreich.de 

Frühlingserwachen–30. April Sa/So/Ft 10–17 Uhr 

1. Mai–30. Sept. Di–So/Ft 10–17 Uhr 

1. Okt.–So nach Reformationstag Sa/So/Ft 10–17 Uhr

Erwachsene 8,50 €, Kinder bis 16 Jahre kostenfrei 

kombinierte Schloss- und Parkführungen nach Anmeldung
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Gartenreich Dessau-Wörlitz 

Schloss Mosigkau

Von 1752 bis 1757 für die Prinzessin Anna Wilhelmine von 
Anhalt-Dessau als Sommerresidenz erbaut, zählt Schloss 
Mosigkau heute zu den letzten noch weitestgehend er-
haltenen Rokokoensembles Mitteldeutschlands.
Höhepunkt ist der mit reicher Stuckzier ausgestattete 
Galeriesaal mit bedeutenden Gemälden flämischer und 
holländischer Meister. Von hier aus blickt man in den mit 
Blumen dekorierten Lustgarten, an den ein weitgehend 
originaler Irrgarten anschließt. Mit ihrem Ableben wurde 
durch die Verfügung der Prinzessin das Schloss als hoch-
adeliges Fräuleinstift genutzt.

Tipp: Das hochadelige Fräuleinstift bestand von 1780 bis 1945. An 

diese Zeit erinnern zwei rekonstruierte Stiftsdamenwohnungen 

und der im nördlichen Gartenteil gelegene Stiftsfriedhof.

Kostenfreie Schlossführung

Schloss Mosigkau • Knobelsdorffallee 2–3 

06847 Dessau-Roßlau, OT Mosigkau • Tel. 0340 50255721 

www.gartenreich.de

Frühlingserwachen – 30. April Sa/So/Ft 10–17 Uhr 

1. Mai–30. Sept. Di–So/Ft 10–17 Uhr 

1. Okt.–So nach Reformationstag Sa/So/Ft 10–17 Uhr

Erwachsene 8,50 €, Kinder bis 16 Jahre kostenfrei
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Dessau-Roßlau

Anhaltische Gemäldegalerie

Bei den Beständen der Anhaltischen Gemäldegalerie 
Dessau handelt es sich um die bedeutendste Sammlung 
Alter Meister in Sachsen-Anhalt. 
Dabei gehören die Werke deutscher und niederländi-
scher Malerei zu den besonderen Kostbarkeiten. Ihren 
Sitz hat die Galerie im Schloss Georgium, das mit dem 
Park zum UNESCO-Weltkulturerbe Dessau-Wörlitzer 
Gartenreich gehört.
Der nach dem jüngeren Bruder des Fürsten Franz, Prinz 
Johann Georg, benannte Park Georgium ist neben den 
Wörlitzer Anlagen der kunsthistorisch bedeutendste 
Landschaftspark englischen Stils im Gartenreich Dessau-
Wörlitz.

Freie Teilnahme an einer Parkführung

(nur nach Voranmeldung)

Anhaltische Gemäldegalerie Dessau • Puschkinallee 100 

06846 Dessau-Roßlau • Tel. 0340 66126000 

www.georgium.de

Parkführung nach Voranmeldung an folgenden Terminen: 

11.6.2021, 9.7.2021 und 20.8.2021

Öffentliche Führung: 5,50 €
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Dessau-Roßlau 

Museum für Naturkunde und Vorgeschichte

Das familienfreundliche Museum zeigt Ausstellungen 
und Sammlungen zu den Themen Erdgeschichte, Ökolo-
gie, Mensch und Umwelt. Thematische Schwerpunkte der 
ständigen Ausstellungen sind urzeitliche Tiere, Stein- und 
Bronzezeit im Mittelelbegebiet, Dessauer Land zwischen 
Germanenzeit und Mittelalter, Kostbarkeiten aus den Mi-
neraliensammlungen, Lebensgemeinschaften der Auen-
landschaften Mittelelbe und die erdgeschichtliche Aus-
stellung „Schätze aus dem Untergrund“. 
Im 40 Meter hohen Museumsturm kann der Besucher 
einen Gang durch die Erdgeschichte unternehmen und 
Fossilien bewundern. In der obersten Etage hat man zu-
dem einen ausgezeichneten Rundblick über die Stadt und 
Umgebung. Zusätzlich werden unterschiedliche Sonder-
ausstellungen gezeigt.

Freier Eintritt 

Museum für Naturkunde und Vorgeschichte • Askanische 

Straße 30–32 • 06842 Dessau-Roßlau • Tel. 0340 214824 

www.naturkunde.dessau-rosslau.de

Mi–So/Ft 10–17 Uhr, Mo/Di geschlossen 

Turm: So/Ft 14–16 Uhr; Jan./Dez. geschlossen

Erwachsene 4,50 €, ermäßigt 3,50 € 

Kinder bis 6 Jahre kostenfrei
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Dessau-Roßlau

Museum für Stadtgeschichte

Das Museum für Stadtgeschichte Dessau befindet sich 
seit 1999 im Johannbau. Der Westflügel des einstigen 
Residenzschlosses der Fürsten und Herzöge von Anhalt 
blieb nach der Zerstörung 1945 erhalten. Die ständige 
Ausstellung „Schauplatz vernünftiger Menschen – Kultur 
und Geschichte in Anhalt|Dessau“ bietet auf ca. 1.000 m² 
einen an Schwerpunktthemen orientierten Gang durch 
die rund 800-jährige Geschichte der Stadt Dessau und 
ihrer Region. 
Unterschiedliche Sonderausstellungen und Veranstal-
tungen bereichern das Programm. Rund um das Kurt-
Weill-Fest bietet das Museum im Februar und März Son-
derführungen zu Kurt Weills Kinder- und Jugendjahren 
in Dessau, seinen Beziehungen zur jüdischen Gemeinde, 
dem Dessauer Theater sowie dem Herzogshaus an.

Freier Eintritt 

Museum für Stadtgeschichte • Schloßplatz 3 a 

06844 Dessau-Roßlau • Tel. 0340 2209612 

www.stadtgeschichte.dessau-rosslau.de 

Mi–So/Ft 10–17 Uhr, Mo/Di geschlossen 

Jan./Dez. geschlossen

Erwachsene 4,50 €, ermäßigt 3,50 € 

Kinder bis 6 Jahre kostenfrei
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Dem Leben und Werk des Luftfahrtpioniers und In
genieurs Hugo Junkers widmet sich das Technikmuseum 
in Dessau. Am historischen Junkers-Flugplatz informie-
ren Exponate, Dokumente und Fotografien über Junkers 
und seine bahnbrechenden Entwicklungen.
Prunkstück des Museums ist die JU52/3m („Tante JU“), 
die 1995 von Norwegen nach Dessau kam. Auch weitere 
Flugzeugmodelle, der restaurierte Windkanal und viele 
Exponate laden zum Entdecken ein.
Mit der WelterbeCard erhalten Sie einmalig freien Eintritt 
in das Technikmuseum „Hugo Junkers“ Dessau.

Freier Eintritt 

Technikmuseum „Hugo Junkers“ • Kühnauer Straße 161 a 

06846 Dessau-Roßlau • Tel. 0340 6611982 

www.technikmuseum-dessau.org 

Jan./Nov./Dez. 9.30–16 Uhr, Feb.–Okt. 10–17 Uhr täglich  

geöffnet, 1.1.2021, 25. & 26.12.2021 geschlossen 

Erwachsene 7 €, Kinder 3 €
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Technikmuseum „Hugo Junkers“ 
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Dessau-Roßlau

Anhaltisches Theater Dessau

Das Anhaltische Theater Dessau ist eines der größten Büh-
nenhäuser Europas. Gelegen in einer einzigartigen Kultur-
landschaft präsentiert das Theater für die gesamte Region 
und darüber hinaus Bühnenkunst auf höchstem Niveau. 
Auch in der aktuellen, 225. Spielzeit des Hauses, bietet der 
Spielplan ein facettenreiches Programm in den Sparten 
Schauspiel, Musiktheater, Ballett und Puppentheater. Die 
Anhaltische Philharmonie Dessau, die hier beheimatet ist, 
bietet zudem großartige Sinfonie- und Kammerkonzerte.

* �Mit der WelterbeCard erhalten Sie 5 Euro Preisnachlass auf den Normalpreis 
bei Eigenveranstaltungen (Repertoireveranstaltungen) im Großen Haus, aus-
genommen Sonderveranstaltungen und Gastspiele sowie Veranstaltungen 
am 01.01. und 25./26./31.12.2021 

5 Euro Preisnachlass auf den Normalpreis 
bei Eigenveranstaltungen*

Anhaltisches Theater Dessau • Friedensplatz 1 a 

06844 Dessau-Roßlau • Tel. 0340 2511333 

www.anhaltisches-theater.de 

Theaterkasse Friedensplatz 1a: Mo–Fr 10–12.30 & 13–17 Uhr 

(während der Spielpause geschlossen); Theaterkasse in der 

Tourist-Information Dessau, Ratsgasse 11: Jan. bis Sept.  

Mo–Sa 10–18 Uhr & Okt. bis Dez. Mo–Sa 10–19 Uhr

Erwachsene 18–43 €, Kinder 8–22 €
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Dessau-Roßlau 

Tierpark Dessau

Der Tierpark befindet sich in direkter Nachbarschaft zum 
Georgengarten. In dieser reizvollen Landschaft leben 
500 Tiere etwa 120 verschiedener Arten inmitten selte-
ner Bäume und Sträucher. Über 1.000 Bäume bestimmen 
das Profil des Parks. Der Tierpark ist nicht nur ein Anzie-
hungspunkt für Kinder und Erwachsene, sondern auch 
bestens geeignet, anschaulich Herkunft, Lebensräume 
und Lebensort der unterschiedlichen Tiere darzustellen.
Der markanteste Bau im Tierpark ist das Mausoleum im 
Zentrum des Parks. Die 43 Meter hohe Kuppel ist schon 
von Weitem sichtbar. Hier fanden einst die Herzöge von 
Anhalt ihre letzte Ruhestätte.

Freier Eintritt 

Tierpark Dessau • Querallee 8 

06846 Dessau-Roßlau • Tel. 0340 614426 

www.tierpark.dessau.de

Sommer: tägl. 9–18 Uhr 

Winter: tägl. 9 Uhr bis zum Einbruch der Dämmerung

Erwachsene 3,50 €, ermäßigt 2,50 €, ab 3 Jahre: 1,50 € / 

Aktuelle Preise auf der Homepage oder per Telefon.
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Im Jahr 2018 wurde mit dem Neubau des Sportbades 
Dessau eine moderne, wettkampfgerechte Schwimmhal-
le im Herzen der Stadt eröffnet. 
Die Sportschwimmhalle ist mit sechs Bahnen ausgestat-
tet und bietet Badevergnügen im 30°C warmen Nicht-
schwimmerbecken sowie Planschen für die Kleinsten im 
Kleinkindbereich.
Das Sportbad Dessau ist behindertengerecht sowie mit 
Wickeltischen im Kabinenbereich und Wickelraum aus-
gestattet.

Freier Eintritt für 2 Stunden

Sportbad Dessau • Helmut-Kohl-Straße 30 

06842 Dessau-Roßlau • Tel. 0340 24089156 

www.dessau-rosslau.de

ganzjährig mit abweichenden Saison- und Ferienzeiten  

geöffnet, aktuelle Zeiten im Internet oder telefonisch.

Erwachsene 6 €, ermäßigt 4 € (2 Stunden)
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Sportbad Dessau
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Dessau-Roßlau 

Gesundheitsbad Dessau

Erholen und entspannen Sie in historischem Ambien-
te: Die 1907 erbaute Stadtschwimmhalle ist ein Denkmal 
deutscher Jugendstilbaukunst und wurde im Jahr 2006 
umfassend saniert und modernisiert. 
Neben einem Schwimmerbecken bietet die Stadt-
schwimmhalle (auch als Gesundheitsbad bekannt) einen 
Whirlpool, ein Planschbecken und eine Sauna.

Info: Nutzen Sie die Parkmöglichkeit auf dem gegenüberliegen-

den August-Bebel-Platz.

Freier Eintritt für 2 Stunden

Gesundheitsbad Dessau • Askanische Straße 50a 

06842 Dessau-Roßlau • Tel. 0340 5169436 

www.dessau-rosslau.de

aktuelle Öffnungszeiten telefonisch oder im Internet

Erwachsene 6 €, ermäßigt 4 € (2 Stunden) 
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Dessau-Roßlau

Erlebnisbad Roßlau

In idyllischer Lage am Stadtwald gelegen, ermöglicht das 
Erlebnisbad Roßlau in zwei Edelstahlbecken sowohl das 
ungestörte Schwimmen in allen Lagen auf fünf 25-Me-
ter-Bahnen als auch das Baden und Planschen im Nicht-
schwimmer- und Kleinkindbereich. Zudem bietet das 
Erlebnisbad Attraktionen wie das Strömungsbecken und 
eine große Wasserrutsche.

Mit der WelterbeCard erhalten Sie einmalig freien Eintritt 
in das Erlebnisbad Roßlau.

Freier Eintritt 

Erlebnisbad Roßlau • Am Finkenherd 1 

06862 Dessau-Roßlau, OT Roßlau • Tel. 034901 82922 

www.dessau-rosslau.de 

Mai–September tägl. 9–20 Uhr 

Änderungen vorbehalten!

Erwachsene 4 €, ermäßigt 2 € (Tageskarte)
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Dessau-Roßlau 

Dessauer Verkehrs GmbH

Erreichen Sie die WelterbeCard-Angebote in Dessau-
Roßlau bequem mit unseren Bussen und Straßenbahnen. 
Durch den Einsatz moderner Niederflurtechnik bieten 
wir sichere Einstiegsmöglichkeiten für mobilitätseinge-
schränkte Fahrgäste und Eltern mit Kinderwagen. Eine gut 
abgestimmte Vernetzung der einzelnen Linien ermöglicht, 
dass Sie Ihre Fahrziele problemlos und schnell erreichen. 
Inhaber der WelterbeCard erhalten mit der 24-Stunden 
Card ein Tagesticket für das Stadtgebiet Dessau-Roßlau, 
mit der 3-Tages Card jeweils ein Tagesticket pro Tag. 
Die WelterbeCard kann in der Mobilitätszentrale im 
Hauptbahnhof Dessau sowie beim jeweiligen Busfahrer 
eingelöst werden.

Info: Fahrplan über QR-Code abrufbar!

Kostenfreie Tageskarte für Bus und  

Straßenbahn im gesamten Stadtgebiet

Mobilitätszentrale im Hauptbahnhof Dessau 

www.dvg-dessau.de

Mo–Do 6.30–17 Uhr, Fr 6.30–15 Uhr

aktuelle Fahrpreise vor Ort oder  

auf www.dvg-dessau.de
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Gartenreich Dessau-Roßlau

Dessau-Wörlitzer Eisenbahn

Tradition (er)fahren – mit der Dessau-Wörlitzer Eisenbahn 
von Dessau über Oranienbaum nach Wörlitz. Lassen Sie 
sich von der historischen Strecke begeistern und erleben 
Sie das Gartenreich aus einer neuen Perspektive. 
Als Inhaber der WelterbeCard können Sie mit der 
24-Stunden-Card einmalig eine kostenfreie Hin- und 
Rückfahrt in Anspruch nehmen, mit der 3-Tage-Card je-
weils einmal pro Nutzungstag.
Die WelterbeCard kann in der Mobilitätszentrale im 
Hauptbahnhof Dessau oder in der Dessau-Wörlitzer 
Eisenbahn eingelöst werden.

Info: Fahrräder können je nach Auslastung kostenfrei  

mitgenommen werden.

Kostenfreie Hin- und Rückfahrt 

Mobilitätszentrale im Hauptbahnhof Dessau 

www.dvg-dessau.de

März–Okt. tägl. im Zweistundentakt 

Mobilitätszentrale: Mo–Do 6.30–17 Uhr, Fr 6.30–15 Uhr

aktuelle Fahrpreise auf www.dvg-dessau.de
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Dessau-Roßlau 

Golf-Park Dessau

Golf-Park Dessau – mehr als nur ein Golfclub! Inmitten 
der Bauhaus- und Weltkulturerbestadt Dessau-Roßlau 
befindet sich unsere 9-Loch-Golfanlage auf dem Gelän-
de der ehemaligen Junkers-Flugzeugwerke. Auf 35 Hek-
tar bietet die Anlage neben ihren liebevoll gepflegten 
Bahnen (Par 68) eine großzügige, teilweise überdachte 
und zweigeschossige Driving Range, die auch Longhitter 
auf ihre Kosten kommen lässt, Übungsgrün, weitläufige 
Pitch- und Chip-Anlage und eine ausgezeichnete Gast-
ronomie mit exklusiver Bar. 
Weiterhin besteht im hauseigenen Veranstaltungs-
zentrum die Möglichkeit für Feiern und Tagungen bis 
700 Personen.

Tipp: Indoorgolf am 3-D-Simulator für jedermann

Kostenfreie Nutzung der Driving Range 

inklusive Bälle und Golfschläger

Golf-Park Dessau e.V. • Junkersstraße 52 

06847 Dessau-Roßlau • Tel. 0340 5025664 

www.golfpark-dessau.de

Montag bis Sonntag 10–17 Uhr

7 € 

Fo
to

: G
ol

f-
P

ar
k 

D
es

sa
u 

G
b

R

61

Dessau-Roßlau und Gartenreich Dessau-Wörlitz

 



57

Dessau-Roßlau und Gartenreich Dessau-Wörlitz

Hier im HUGOS STEAKHAUS & BAR verwirklichen wir un-
sere Leidenschaft für reinen Genuss. Unser Anliegen ist 
es, Ihnen Abende voll elegantem Schwelgen zu schenken. 
Verlassen Sie den Alltag und widmen Sie sich den feinen 
Dingen des Lebens. Sorgfältig ausgewählte Produkte, 
handwerklich erstklassige Küche sowie hingebungsvoller 
Service sind die Zutaten, aus denen wir für Sie außerge-
wöhnliche Momente größter Perfektion kreieren.
Getreu unseres Namenspatrons Hugo Junkers ist es 
unser Ziel hier in den Räumen der ehemaligen Junkers 
Flugzeugwerke immer wieder klare schnörkellose und 
innovative Produkte zu erstellen.

Info: Wir bieten neben unserem Steakhaus, auch Säle für  

Familien- und Firmenfeiern mit exklusivem Catering an.

89
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Hugos Steakhaus • Junkersstraße 52 

06847 Dessau-Roßlau • Tel. 0340 54074040 

www.hugos-steakhaus.de

Dienstag bis Samstag 17–23 Uhr

Hauptgang-Dessert 7 € 

Dessau-Roßlau Golf–Park Dessau

Hugos Steakhaus

Aperitif oder ein Dessert gratis zur  

Begrüßung oder nach Ihrem Hauptgang
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Dessau-Roßlau 

Mensa im Bauhaus Dessau

Mensa im Bauhaus Dessau • Gropiusallee 38 

06846 Dessau-Roßlau • Prellerhaus, 1. OG 

Tel. 0340 5166858 • www.mensa-im-bauhaus.de

April–Sep.: Mo–So 11–15 Uhr 

Okt.–März: Mo–Fr 11–15 Uhr/Ft geschlossen

5,20 € p.P.

Kostenfreie Bauhaus-Vorspeise

zum bestellten Hauptgericht
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Fünf Reihen kubische Tische, davor Hocker von Mar-
cel Breuer. An der Decke zwei Unterzüge mit schwarzen 
Wangen, daneben orange-rote Flächen. Die Fenster mit 
der innovativen Mechanik des Bauhauses. Fühlen auch 
Sie sich versetzt in die Zeit der Bauhäusler. Hier saßen 
schon Gropius, Klee sowie Kandinsky und aßen gemein-
sam ihr Mittagessen.
Heute ist das Essen aber wohl deutlich vielfältiger als das 
typische Bauhäusler-Gericht „Brot mit Buttermilch“. Wir 
möchten Sie in der Mensa mit einer kleinen typischen 
Bauhaus-Vorspeise begrüßen, die Sie zu jedem bestell-
ten Hautgericht kostenfrei erhalten. Lassen Sie es sich 
schmecken und genießen Sie ein Mittagessen, Eis oder 
kaltes Getränk in historischem Ambiente.

 



91

Dessau-Roßlau 

City-Pension Dessau

Sie übernachten bei uns im Bauhaus-Ambiente – absolut 
einmalig in dieser Form! Während Ihres Aufenthaltes er-
halten Sie kostenfrei ein Fahrrad zur freien Verfügung um 
unsere Welterbestätten umweltneutral zu besuchen. Wir 
sind bekannt für unser reichhaltiges Frühstücksbuffet mit 
individuell und frisch gebrühten Kaffee und die Freundlich-
keit unserer Mitarbeiter. Wir liegen am Rande des Stadt-
zentrums von Dessau und Sie können uns mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln – Straßenbahnlinie 1 – bequem erreichen. 
Parkplätze für Ihren PKW sind ausreichend vorhanden. Ei-
nen Tiefgaragen-Stellplatz zu 5 € pro Nacht reservieren wir 
Ihnen gerne. Wir freuen uns auf Ihre Reservierung!

Info: Wir bieten Übernachtung mit Frühstück und können Ihnen 

3 Restaurants in der näheren Umgebung empfehlen.

Kostenfreies Leihfahrrad bei mind. einer 

Übernachtung im Einzel- oder Doppelzimmer

City-Pension Dessau • Ackerstraße 3a 

06842 Dessau-Roßlau • Tel. 0340 8823076 

www.city-pension.travel

ganzjährig geöffnet

10 €
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Dessau-Roßlau Restaurant

Radisson Blu Fürst Leopold

„Versuchungen sollte man nachgeben, wer weiß, ob sie 
wiederkommen.“

Erleben Sie im Restaurant „Fürst Leopold“ entspannte 
und unbeschwerte Momente. Es erwartet Sie eine À-la-
carte-Auswahl mit wertvollen Produkten aus der Region. 
Hier trifft Kreativität auf saisonale Einflüsse. 
Unser Angebot kann auch an Tagen mit Themenabenden 
im Restaurant genutzt werden. Saisonale Themenbuffets 
bieten Ihnen die regionale Vielfalt der Region.
Wahlmöglichkeiten für das Freigetränk: Hauswein (0,2 l), 
Bier (0,3 l) oder ein alkoholfreies Getränk (0,3 l)
 

1 Getränk gratis zum Essen

Radisson Blu Fürst Leopold • Friedensplatz 30 

06844 Dessau-Roßlau • Tel. 0340 25150 

www.gchhotelgroup.com

tägl. 14–22 Uhr (Restaurant)

Getränk zum Essen 5 € 
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Dessau-Roßlau

Jugendherberge Dessau

Direkt am Waldrand und nahe dem Bauhaus liegt unsere 
Jugendherberge als idealer Ausgangspunkt für Ihren Be-
such. Das großzügige Außengelände lädt zu vielseitigen 
Aktivitäten ein, während die Sonnenterrasse Erholung 
verspricht. Der Abenteuerspielplatz sowie ein Beachvol-
leyballfeld, Riesenschaukel, Seilbahn, Tischtennis und Bil-
lard sorgen für Spaß und gute Laune.
Inhaber der WelterbeCard erhalten in Verbindung mit 
der Buchung von mindestens einer unmittelbaren Über-
nachtung eine kostenlose Mitgliedschaft im Deutschen 
Jugendherbergswerk (DJH), welche Voraussetzung für 
eine Übernachtung in Jugendherbergen weltweit ist (nur 
für neue Mitglieder mit deutscher Anschrift).

Kostenfreie Mitgliedschaft 

im Deutschen Jugendherbergswerk (DJH)

Jugendherberge Dessau • Ebertallee 151 

06846 Dessau-Roßlau • Tel. 0340 619803 

www.dessau.jugendherberge.de 

ganzjährig 7.30–22 Uhr, 24.–26.12. geschlossen

Über die Preise für die Mitgliedschaft im DJH informieren 

Sie sich bitte in der Jugendherberge.
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Dessau-Roßlau

Hotel 7 Säulen

Dessau-Roßlau und Gartenreich Dessau-Wörlitz

Gratis Spezialitätenkiste mit regionalen Produkten 

bei Buchung von mind. 3 Übernachtungen
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Herzlich Willkommen im Hotel 7 Säulen in der Bauhaus-
stadt Dessau. 
Direkt gegenüber dem Weltkulturerbe Bauhausbauten 
Meisterhäuser und in fußläufiger Entfernung zum welt-
berühmten Bauhaus und dem Gartenreich Dessau-Wör-
litz gelegen, ist unser Hotel ein idealer Ausgangspunkt für 
Ihren Aufenthalt in der Region Anhalt.
Inhaber der WelterbeCard erhalten bei Buchung von 
mindestens 3 Übernachtungen im Doppelzimmer eine 
Spezialitätenkiste mit regionalen Produkten der Regio
nalmarke Mittelelbe (www.regiokiste.com) im Wert von 
ca. 40 € sowie für ca. 25 € bei 3 Übernachtungen im 
Einzelzimmer. 

Info: Das Hotel verfügt über eine E-Tanksäule für Autos (nach 

Anmeldung), garantiert zu 100 % Ökostrom.

Hotel 7 Säulen • Ebertallee 66 • 06846 Dessau-Roßlau 

Tel. 0340 619620 • www.hotel-7-saeulen.de

tägl. 7–22 Uhr (Rezeption)

25 € (kleine Kiste), 40 € (große Kiste)
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Stadtportrait 

Oranienbaum-Wörlitz
mit UNESCO-Welterbe Gartenreich Dessau-Wörlitz &  
Biosphärenreservat Mittelelbe

Foto: Kulturstiftung Dessau Wörlitz

Oranienbaum-Wörlitz liegt inmitten des Welterbes 
Gartenreich Dessau-Wörlitz, welches in der zwei-

ten Hälfte des 18. Jahrhunderts entstand. Zwischen 
der Bauhausstadt Dessau und der Lutherstadt Witten-
berg gelegen, erstreckt sich das Gartenreich heute auf 
142  Quadratkilometern und umfasst wesentliche Gebie-
te des historischen Fürsten- bzw. Herzogtums Anhalt-
Dessau. Nach Vorstellung des Fürsten Leopold III. Fried-
rich Franz sollte sein Land „Schauplatz des Lichtes, der 
Ordnung, der Freude und des Genusses“ sein. Die ver-
schiedenen Parkanlagen liegen etwa eine „halbe Stunde 
zu Pferde“ voneinander entfernt und sind durch schöne 
Alleen und gut ausgebaute Rad- und Wanderwege mit-
einander verbunden. 

Nutzen Sie die zentrale Lage von Oranienbaum-Wörlitz 
für Ihre Erlebnistour in unserer WelterbeRegion! 

GARTENREICH-INFORMATION

im Küchengebäude am Schloss Wörlitz 

06785 Oranienbaum-Wörlitz •Tel. 034905 31009 

info@welterbe-gartenreich.de 

www.welterbe-gartenreich.de

Hier fährt die WelterbeLinie! (Leistung Nr. 43, S. 70)
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1764 begann Fürst Leopold III. Friedrich Franz von Anhalt-
Dessau, gemeinsam mit seinen Architekten und Gärtnern 
die Parkanlagen zu gestalten. Inspiriert von der Grand 
Tour durch Europa, entstand in Wörlitz der erste Land-
schaftspark auf dem europäischen Festland. Durch Seen 
und Kanäle getrennt, werden die Gartenteile über Fähren, 
Brücken, Wege und Sichtbeziehungen wieder zu einem 
Gesamtkunstwerk vereint. Einen guten Überblick er-
halten Sie während unserer zweistündigen Führung. Der 
Wörlitzer Park gehört seit 2000 zum UNESCO-Welterbe 
Gartenreich Dessau-Wörlitz sowie zum touristisch-denk-
malpflegerischen Netzwerk „Gartenträume – historische 
Parks in Sachsen-Anhalt“.

Kostenfreie öffentliche Parkführung 

(nur für Individualgäste)

Gartenreich-Information im Küchengebäude am Schloss 

Wörlitz • 06785 Oranienbaum-Wörlitz, OT Wörlitz  

Tel. 034905 31009 • www.welterbe-gartenreich.de 

1. April – 31. Okt. täglich 13 Uhr, am Schloss Wörlitz, 

vorheriges Einlösen der WelterbeCard in der Gartenreich-

Information erforderlich

Erwachsene 8 €, Kinder 3 €
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Gartenreich-Information
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Gartenreich Dessau-Wörlitz

Schloss Wörlitz

Der „Gründungsbau des deutschen Klassizismus“ wurde 
1769 bis 1773 im Auftrag des Fürsten Leopold III. Fried-
rich Franz von Anhalt-Dessau errichtet. Er hatte Friedrich 
Wilhelm von Erdmannsdorff dazu erwählt. Eingebettet in 
einen Landschaftsgarten nach englischem Vorbild – dem 
ersten auf dem europäischen Kontinent – beherbergt das 
inzwischen vollständig restaurierte Schloss noch heute 
seine weitgehend originale Inneneinrichtung mit einer 
bedeutenden Sammlung von antiken Plastiken, Gemäl-
den und Keramiken sowie frühklassizistischen Möbeln.
Die WelterbeCard kann direkt in der Gartenreich-Infor-
mation im benachbarten Küchengebäude eingelöst wer-
den.
Tipp: Der Aufstieg auf das Belvedere bietet einen eindrucks

vollen Rundblick über den Wörlitzer Park.

Kostenfreie Schlossführung 

durch das Erdgeschoss

Schloss Wörlitz • Kirchgasse 

06785 Oranienbaum-Wörlitz, OT Wörlitz 

Tel. 034905 4090 • www.gartenreich.de 

Frühlingserwachen – 30. April Di–So/Ft 11–17 Uhr 

1. Mai–30. Sept. Di–So/Ft 10–18 Uhr 

1. Okt.–So nach Reformationstag Di–So/Ft 11–17 Uhr

Erwachsene 8,50 €, Kinder bis 16 Jahre kostenfrei
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Gartenreich Dessau-Wörlitz

Gotisches Haus

Das Gotische Haus samt Einrichtung zählt zu den frü-
hesten und besterhaltenen neogotischen Architekturen 
Kontinentaleuropas. Es wurde ab 1773 nach Entwürfen 
von Friedrich Wilhelm von Erdmannsdorff errichtet und 
bis 1813 mehrfach erweitert. Anfangs als Wohnung für den 
Hofgärtner Schoch gedacht, nutzte Fürst Franz es zuneh-
mend für seine Wohnzwecke, in dem er mit der Gärtners-
tochter und den drei gemeinsamen Kindern wohnte. Als 
Höhepunkt birgt es im Inneren eine einmalige Sammlung 
herausragender spätmittelalterlicher Glasgemälde sowie 
Altmeister-Gemälde, so von Lucas Cranach dem Älteren 
und dem Jüngeren.

Info: Seit 2015 ist mit der Reproduktion von Gemälden und  

Leihgaben die ursprüngliche Wirkung im weitgehend  

restaurierten Haus wieder erlebbar.

Kostenfreie Führung

Wörlitzer Park • 06785 Oranienbaum-Wörlitz,  

OT Wörlitz • Tel. 034905 20302 • www.gartenreich.de 

Frühlingserwachen – 30. April Sa/So/Ft 11–17 Uhr  

1. Mai–30. Sept. Di–So/Ft 11–18 Uhr  

1. Okt.–So nach Reformationstag Sa/So/Ft 11–17 Uhr

Erwachsene 8,50 €, Kinder bis 16 Jahre kostenfrei 

1. Mai–30. Sept. Besichtigung auch ohne Führung möglich
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Gartenreich Dessau-Wörlitz 

Insel Stein mit der Villa Hamilton

Die Insel Stein ist mit ihren Grotten, dem der Antike nach-
empfundenen Theater und dem einzigen künstlichen 
Vulkan Europas ein besonders spektakuläres Denkmal im 
Gartenreich Dessau-Wörlitz. Das Ensemble entstand ab 
1788 in Erinnerung an eine 20 Jahre zurückliegende Reise 
des Fürsten Franz an den Golf von Neapel.

Die von Friedrich Wilhelm von Erdmannsdorff am Fuße 
des Vulkans erbaute Villa Hamilton zählt mit ihrem fast 
vollständigen Interieur zu den reizvollsten klassizistischen 
Bauwerken in Deutschland.

Tipp: Gelegentlich finden Inszenierungen einer künstlichen 

Eruption des Vulkans statt. Ein für die meisten Besucher  

unvergessliches Ereignis.

Kostenfreier Eintritt für eine  

individuelle Besichtigung

Insel Stein • 06785 Oranienbaum-Wörlitz, OT Wörlitz 

Tel. 034905 30460 • www.gartenreich.de

Frühlingserwachen – 30. April Di–So/Ft 11–17 Uhr  

1. Mai–30. Sept. Di–So/Ft 10–18 Uhr  

1. Okt.–So nach Reformationstag Di–So/Ft 11–17 Uhr

Erwachsene 6 €, Kinder bis 16 Jahre kostenfrei 

Gruppenführungen nach Voranmeldung 
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Gartenreich Dessau-Wörlitz 

Gondelfahrt auf dem Wörlitzer See

Gondelfahrten über den Wörlitzer See und durch die Ka-
näle bieten nicht nur eine spektakuläre, sondern auch eine 
besonders entspannte Möglichkeit, den über Jahrzehnte 
in mehreren Etappen entstandenen Wörlitzer Park vom 
Wasser aus zu erkunden. Auf einer Gondel über den Wör-
litzer See zu gleiten, ist ein großartiges Erlebnis.
Entdecken Sie neue, sonst nicht erlebbare Gartenbilder 
und genießen Sie die Stille und Schönheit der Natur! Be-
sonders reizvoll sind Fahrten mit Kaffeetafel oder ganz 
romantisch durch die Abenddämmerung.

Tipp: Erleben Sie auch die See- und Schlosskonzerte im Rahmen 

des „Gartenreichsommers“. Dieses Fest der Sinne findet in jedem 

Jahr von Mai bis September statt und bietet einen künstlerischen 

sowie kulinarischen Genuss!

Kostenfreie Gondelrundfahrt

Gondelstation am Wörlitzer See 

06785 Oranienbaum-Wörlitz, OT Wörlitz  

Tel. 034905 20205 • www.gartenreich.de

April und Oktober: täglich zur vollen Stunde, Beginn 11 Uhr, 

letzte Fahrt 15 Uhr;  

Mai bis September: Beginn 10 Uhr, letzte Fahrt 17 Uhr

Erwachsene 10 €, Kinder bis 16 Jahre 3 €
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Gartenreich Dessau-Wörlitz

Fähren im Wörlitzer Park

Die Fähren im Wörlitzer Park bieten eine ideale Mög-
lichkeit, die fünf einzelnen Gartenteile leichter zu Fuß 
zu erkunden. Von der Amtsfähre aus eröffnen sich aus
gezeichnete Sichtachsen über den Wörlitzer See hin 
zu imposanten Bauwerken: die Insel Stein, das Schloss 
Wörlitz oder reizvolle Kleinarchitekturen wie die Synagoge 
oder das Nymphaeum mit angrenzendem Weinberg.

Karteninhaber können jede Fähre im Wörlitzer Park je-
weils zum einmaligen Übersetzen benutzen.

Kostenfreie Fährüberfahrt für jede Fähre  

jeweils zum einmaligen Übersetzen

Wörlitzer Park 

06785 Oranienbaum-Wörlitz, OT Wörlitz 

Tel. 034905 20205 • www.gartenreich.de 

aktuelle Fahrzeiten auf www.gartenreich.de

Erwachsene 1 €, Kinder 0,50 €
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Gartenreich Dessau-Wörlitz

Bibelturm Wörlitz

Die ökumenische Initiative „Bibelturm“ nutzt seit 1994 
die einstige Türmerwohnung im 66 Meter hohen Turm 
der St.-Petri-Kirche in Wörlitz als Ausstellungsfläche. 
In der aktuellen Ausstellung kann man auf eine Entde-
ckungsreise durch das christliche Kirchenjahr mit seinen 
verschiedenen Festen und Festzeiten gehen. Was unter-
scheidet das Kirchenjahr vom Kalenderjahr? Welche Be-
deutung hat Pfingsten? Gab es die „Heiligen drei Könige“ 
oder den Nikolaus wirklich? Antworten darauf finden Sie 
in der Ausstellung „feste feiern“.

Tipp: Das Turmplateau, das als Aussichtsplattform genutzt wird, 

bietet einen einzigartigen Panoramablick über das Dessau-Wör-

litzer Gartenreich.

Freier Eintritt Bibelturm mit Ausstellungen  

(bei Bedarf mehrmalig zu nutzen)

Bibelturm Wörlitz • Kirchgasse 34 

06786 Oranienbaum-Wörlitz, OT Wörlitz  

Tel. 034905 20093 • www.bibelturm.de

Palmarum (Palmsonntag/Sonntag vor Ostern)–Mitte Okt.: 

Di–Sa 11–17 Uhr, So 12–17 Uhr, letzter Aufstieg 16.40 Uhr 

Erwachsene 3 €, Kinder 2 €
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Die Gesellschaft der Freunde des Dessau-Wörlitzer Gar-
tenreiches e. V. hat sich des Gebäudes angenommen und 
es mithilfe von Fördermitteln und Spendengeldern fast 
vollständig denkmalgerecht saniert. Im Jahr 2014 wur-
den die Arbeiten an der Gebäudehülle erfolgreich abge-
schlossen.
Die Restaurierung der wertvollen Leinwandtapeten und 
Stuckarbeiten im Inneren wurde im Jahr 2016 vollendet.
Das Gebäude mit der Ausstellung zu der Geschichte der 
Gartenkunst und den restaurierten Leinwandtapeten ist 
im Rahmen von Führungen zu besichtigen.

Info: Unterstützen Sie die weitere Restaurierung des historischen 

Gasthauses und verewigen Sie sich an der Sponsorsteinwand im 

angrenzenden Kaffeegarten!

Kostenfreie Besichtigung mit Führung

Historischer Gasthof „Zum Eichenkranz“ • Angergasse 104 

06785 Oranienbaum-Wörlitz, OT Wörlitz 

Tel. 034905 30870 • www.gartenreich.info 

20. März–31. Okt., Sa/So/Ft 11.30 Uhr 

Bürozeiten der Gesellschaft Mo–Do 9–13 Uhr

5 € p.P. 
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Gartenreich Dessau-Wörlitz

Hist. Gasthof „Zum Eichenkranz“
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Oranienbaum-Wörlitz

Ringhotel „Zum Stein“ Wörlitz

Die wohl romantischste Art, die Wörlitzer Parkanlagen zu 
genießen, ist eine Abendgondelfahrt auf dem Wörlitzer 
See und den Kanälen. Die untergehende Sonne taucht 
die Landschaft in warmes Abendlicht, der Tag kommt zur 
Ruhe. Ein paar Enten tauschen noch aufgeregt Neuig-
keiten vom Tag aus. Doch dies stört die abendliche Stille 
kaum. Sanft gleiten die Gondeln über das Wasser und ge-
ben immer wieder neue Gartenbilder frei. Genießen Sie 
bei einem Glas Wein und italienischem Essen diese ein-
zigartige Atmosphäre!
Die Gondelfahrten finden in den Monaten Mai bis August 
statt. Dauer: 2 Stunden, Beginn: 18 Uhr an der Gondelsta-
tion.

5 Euro Rabatt auf italienische Gondelfahrt

Ringhotel „Zum Stein“ • Erdmannsdorffstraße 228 

06785 Oranienbaum-Wörlitz, OT Wörlitz • Tel. 034905 500 

www.hotel-zum-stein.de 

Hotel täglich geöffnet  

Aktuelle Termine unter www.abendgondelfahrt.de

Erwachsene 58 €, Kinder 35 € (12 Jahre) 

Vorherige Anmeldung erforderlich!
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Entspannungsbereich und Außenpool, Foto: Ringhotel "Zum Stein" Wörlitz
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Gartenreich Dessau-Wörlitz 

Falknerei Wörlitzer Park

Von April bis Oktober finden täglich um 15 Uhr (außer 
montags) Flugvorführungen mit Greifvögeln und Eulen 
statt. In unseren Flugshows erleben Sie hautnah viele ver-
schiedene Eulen, die lautlosen Jäger der Nacht, mit ihren 
einzigartigen Darbietungen. Mit dabei sind außerdem die 
lustigen Geier Max und Moritz, Steppenadler Olga sowie 
die schnellsten Tiere der Welt, unsere Falken, die mit ei-
ner Geschwindigkeit von über 200 Kilometer pro Stunde 
über die Köpfe der Besucher fliegen.
Die Falknerei ist eingebettet in das UNESCO-Biosphä-
renreservat Mittelelbe.

Tipp: Für besonders interessierte Greifvogelfreunde bieten wir 

Lehrgänge zum Thema Greifvögel, Falknerei und Beizjagd an!

Freier Eintritt zur Flugvorführung

Falknerei Wörlitzer Park • Coswiger Straße 2 

06785 Oranienbaum-Wörlitz, OT Wörlitz 

Tel. 0177 6202140 • www.falknerei-woerlitzer-park.de

April–Okt. Di–So 14.30–16 Uhr, Mo Ruhetag (ausgenommen 

sind Feiertage, Brückentage und Ferien in Sachsen-Anhalt)

Erwachsene 6 €, Kinder 3 € 
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Oranienbaum-Wörlitz

Zieglers Restaurant Wörlitz

Das Restaurant Zieglers liegt im Herzen von Wörlitz. Nach 
umfangreichen Umbaumaßnahmen ist der alte Gasthof 
seit 2016 neu eröffnet.
Bei unseren Produkten legen wir viel Wert auf Frische 
und Regionalität. Und das möchten wir auch auf dem Tel-
ler zur Geltung bringen. Wir kochen kreativ, bodenstän-
dig und mediterran inspiriert.
Des Weiteren sind wir Preisträger des Regional Gerichts 
Anhalt 2018 & 2019 des Kochvereins Anhalt Dessau e.V. 
Zu jedem Hauptgang bekommen Sie unseren Garten-
reich-Aperitif (alkoholisch/alkoholfrei) dazu.

Gratis Gartenreich-Aperitif 

serviert zum Hauptgang

Zieglers Restaurant Wörlitz • Neue Reihe 149 a  

06785 Oranienbaum-Wörlitz • Tel. 034905 308230 

www.zieglers.de

Mo Ruhetag, April–Sept. 11.30–21 Uhr 

Okt. Mo–Fr 11.30–14 & 17.30 – 21, Sa 11.30–21, So 11.30–20 Uhr 

Aktuelle Öffnungszeiten finden Sie im Internet.

6 €
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Gartenreich Dessau-Wörlitz 

Schloss Oranienbaum

Das bedeutende Ensemble aus Stadt, Schloss und Park 
in Oranienbaum wurde für die niederländische Prinzessin 
Henriette Catharina von Oranien-Nassau (1637–1708) er-
richtet. Kostbare Ledertapeten, Fayencen und Gemälde 
gaben dem Haus seinen Glanz, von dem heute noch der 
Sommerspeisesaal, der restaurierte Ledertapetensaal 
und der neu interpretierte Spiegelkristallsaal zeugen.
Das Gartenparterre zieren im Sommer zahlreiche Zitrus-
pflanzen, die in einer der längsten Orangerien Europas 
überwintern

Tipp: Einen Besuch lohnen auch das Chinesische Haus und die 

Pagode im englisch-chinesischen Garten, die an ausgewählten 

Tagen geöffnet werden, und das im nördlichen Pavillon des 

Schlosses eingerichtete „TabakCollegium“.

Kostenfreie Führung  

(ohne TabakCollegium)

Schloss Oranienbaum • Schloßstraße 10 

06785 Oranienbaum-Wörlitz, OT Oranienbaum 

Tel. 034904 20259 • www.gartenreich.de

Frühlingserwachen –30. April Sa/So/Ft 10–17 Uhr  

1. Mai–30. Sept. Di–So/Ft 10–17 Uhr 

1. Okt.–So nach Reformationstag Sa/So/Ft 10–17 Uhr

Erwachsene 8,50 €, Kinder bis 16 Jahre kostenfrei
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Oranienbaum-Wörlitz 

TabakCollegium Oranienbaum

Oranienbaum sieht auf eine lange Tradition des Anbaus 
und der Produktion von Tabak zurück. Im „TabakColle-
gium“ wird die Geschichte des Oranienbaumer Tabaks 
veranschaulicht. Durch das wohnliche Interieur mit ein-
ladenden Chesterfieldsofas und den unaufdringlich 
platzierten Sammlungsstücken wurde eine Atmosphäre 
geschaffen, die der einer Sammlerwohnung entspricht. 
Automatisch nimmt man Platz und kann sich in unge-
wöhnlich gestalteten Büchern in die Geschichte(n) des 
Oranienbaumer Anbaus und die Fabrikation von Tabak 
hineinlesen. Oder man durchstreift die Wohnung und 
staunt über die zahlreichen Exponate.

Freier Eintritt ins TabakCollegium, die  

Dauerausstellung im Schloss Oranienbaum

TabakCollegium Oranienbaum • Schloßstraße 10 

06785 Oranienbaum-Wörlitz, OT Oranienbaum 

Tel. 034904 20259

1. Mai – 30. Sept. Di–So/Ft 10–17 Uhr

Erwachsene 3,50 €, Kinder 1,50 €
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Oranienbaum-Wörlitz

Biosphärenreservat Mittelelbe

Das Informationszentrum Auenhaus steht allen Interes-
senten offen. Familien, Schulklassen, Radwanderer, kurz: 
Naturfreunde aus nah und fern können sich in einer neu 
gestalteten Erlebnisausstellung über die Besonderheiten 
des Großschutzgebietes informieren. Erfahren Sie bei-
spielsweise mehr über den Elbebiber und seine Heimat. 
Nach dem Besuch der Ausstellung lädt das Außengelän-
de noch zum Verweilen in der Natur ein. Wir freuen uns 
auf Sie! 
Mit der WelterbeCard erhalten Sie eine persönliche Füh-
rung durch die Ausstellung mit einem kleinen Präsent 
zum Schluss – einen hochwertigen Ahornholzkugel-
schreiber mit Jubiläums-Aufdruck.

Kostenfreie Führung in der Auenhaus- 
Ausstellung mit kleinem Präsent

Biosphärenreservat Mittelelbe  

Am Kapenschlösschen 3 • 06785 Oranienbaum-Wörlitz 

Tel. 034904 40631 / 034904 4210 • www.mittelelbe.com

Mai–Okt.: Mo–Fr 10–17 Uhr, Sa/So/Ft 11–17 Uhr 

Nov.–April: Mo–Fr 10–16 Uhr; Ostern 11–17 Uhr

2,70 €
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Stadtportrait 

Lutherstadt Wittenberg
mit UNESCO-Welterbe Lutherhaus, Melanchthonhaus,  
Schloss- & Stadtkirche

Bei einem Besuch der Lutherstadt Wittenberg, 
von Mittelelbe und Fläming umrahmt, erleben 

Sie Weltgeschichte an den Originalschauplätzen der 
Reformation und wandeln gemeinsam mit Gästen aus aller 
Welt auf den Spuren Martin Luthers und seiner Gefährten 
Lucas Cranach und Philipp Melanchthon. Von den Höfen 
Cranachs über den imposanten Cranach-Altar in der 
Stadtkirche, die Universität Leucorea und die Schloss
kirche bis hin zu den einstigen Wohnhäusern von Luther 
und Melanchthon – hier erleben Sie Kulturgeschichte 
dicht an dicht! Das 360°-Panorama des Künstlers Yadegar 
Asisi ist ein besonderes Highlight in der Lutherstadt und 
macht die Zeit um 1517 in faszinierender Weise erlebbar.
Im Umkreis von nur 35 Kilometern befinden sich drei wei-
tere UNESCO-Welterbestätten, das Gartenreich Dessau-
Wörlitz, das Bauhaus Dessau und das Biosphärenreservat 
Mittelelbe – perfekter Startpunkt für einen Ausflug in die 
Region Luther | Bauhaus | Gartenreich.

TOURIST-INFORMATION

Schlossplatz 2 • 06886 Lutherstadt Wittenberg 

Tel. 03491 498610 • info@lutherstadt-wittenberg.de  

www.lutherstadt-wittenberg.de

Hier fährt die WelterbeLinie! (Leistung Nr. 43, S. 70)
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Landkreis Wittenberg

Vetter GmbH Omnibus und Mietwagenbetrieb

Die Vetter Verkehrsbetriebe mit Sitz in Zörbig, OT Salz-
furtkapelle gehören zu den führenden, mittelständischen 
Verkehrsdienstleistern in Deutschland. Täglich sind über 
80 Linienomnibusse im Landkreis Wittenberg im Einsatz 
und sorgen dafür, dass die Menschen aus unserer Region 
sicher und zuverlässig in die Schule, zur Arbeit und zu 
Freizeitaktivitäten gelangen. Mit einem flächendecken-
den Fahrplanangebot im Stundentakt und unseren 
attraktiven Abo-Angeboten bieten wir hervorragende 
Beförderungsmöglichkeiten.

Inhaber der WelterbeCard erhalten am jeweiligen Gültig-
keitstag eine kostenlose Tageskarte (Netz) für die Nut-
zung unseres ÖPNV-Angebotes.

Kostenloses Tagesticket (Netz) 

zur Nutzung unseres ÖPNV-Angebotes

Hinsdorfer Weg 1 • 06780 Zörbig, OT Salzfurtkapelle 

Tel. 03494 3669-0 • info@mein-bus.net • www.mein-bus.net 

facebook.com/vetterverkehrsbetriebe

Aktuelle Fahrzeiten auf www.mein-bus.net

Tageskarte (Netz): 8,60 €

©
V

et
te

r G
m

b
H

82

Lutherstadt Wittenberg und Umgebung

 



113

Lutherstadt Wittenberg Audio-Guide

Tourist-Information

Mit dem Audio-Guide können Sie Ihre eigene Tour durch 
die Lutherstadt Wittenberg planen. Entscheiden Sie, wie 
lange Sie unterwegs sein und welche Sehenswürdigkei-
ten Sie besuchen möchten. Der Audio-Guide liefert Ih-
nen zu allen Sehenswürdigkeiten interessante Informa-
tionen, die Sie dann ganz einfach über die im Stadtplan 
angegebenen Nummern abrufen können. 
2021 ganzjährig verfügbar in den Sprachen Deutsch, Eng-
lisch, Französisch, Italienisch und Spanisch. Eine Ausgabe 
ist nur innerhalb der Öffnungszeiten der Tourist-Informa-
tion am Schlossplatz und nach Verfügbarkeit möglich. 

Tipp: Wandeln Sie auf Luthers Spuren mit öffentlichen oder  

individuellen Stadtführungen.

Kostenfreier Audio-Guide für  

Ihre individuelle Tour

Tourist-Information Lutherstadt Wittenberg 

Schlossplatz 2 • 06886 Lutherstadt Wittenberg 

Tel. 03491 498610 • www.lutherstadt-wittenberg.de

Jan.–März, Nov., Dez. tägl. 10–17 Uhr 

April–Okt. tägl. 9–17 Uhr, 24.12. und 31.12. 10–12 Uhr 

(25./26.12. geschlossen)

Audio-Guide 8 € (Pfand: Führerschein, Ausweis o. 50 €) 
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Lutherstadt Wittenberg 

Lutherhaus

Das Lutherhaus ist der authentische Ort, an dem Martin 
Luther über 35 Jahre lang lebte und arbeitete. Das Haus 
wurde ab 1504 als Kloster der Augustinereremiten erbaut. 
Seit 1883 ist das Lutherhaus für Besucher geöffnet, heute 
ist es das größte reformationsgeschichtliche Museum der 
Welt. Besonders beeindruckend ist die originale Luther-
stube, der Ort von Luthers berühmten Tischgesprächen. 
In der Ausstellung „Martin Luther. Leben – Werk – Wir-
kung“ lernen die Besucher Luther nicht nur als großen 
Reformator und Gelehrten kennen, sondern auch als 
Ehemann und Familienvater.

Freier Eintritt 

Lutherhaus • Collegienstraße 54 

06886 Lutherstadt Wittenberg • Tel. 03491 4203 171 

www.martinluther.de

April–Okt. tägl. 9–18 Uhr 

Nov.–März Di–So 10–17 Uhr, Mo geschlossen

8 €, ermäßigt 6 € 

Führungen nur nach Voranmeldung 
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Wie leben die Menschen vor 500 Jahren, woran glaubten 
sie und was war ihnen heilig? Diese interaktive Zeitreise 
durch das alte Wittenberg spricht alle Sinne an. Immer 
begleitet von Luthers Hund Tölpel, erzählt diese Ausstel-
lung von Momenten, die ein vielschichtiges, stimmungs-
volles und menschliches Bild von Martin Luther und den 
Ereignissen des 31. Oktober 1517 vermitteln. Die Teilneh-
mer können Thesen stempeln und als Andenken mitneh-
men, sich als Kurfürst verkleiden, mit Münzen Handel auf 
dem Markt treiben oder auf Postbotenpferden reiten.
Wir bieten auch weitere Aktionen und Angebote für 
Familien an. Alle Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage.

Freier Eintritt 

Lutherhaus • Collegienstraße 54 

06886 Lutherstadt Wittenberg • Tel. 03491 4203 171 

www.martinluther.de

jeden letzten So im Monat, 14–17 Uhr

6 € 

Fo
to

: ©
 S

tif
tu

ng
 L

ut
he

rg
ed

en
ks

tä
tt

en
 in

 S
ac

hs
en

-A
nh

al
t

Lutherstadt Wittenberg Lutherhaus

Kindermitmachausstellung

85

Lutherstadt Wittenberg und Umgebung

 



116

Lutherstadt Wittenberg

Melanchthonhaus

Das Melanchthonhaus, ein architektonisches Kleinod in 
der Wittenberger Altstadt, wurde 1536 durch Kurfürst 
Johann Friedrich für Philipp Melanchthon errichtet. Das 
Renaissance-Bauwerk mit dem markanten Giebel gilt als 
eines der schönsten Häuser der Stadt. Es bewahrt viel 
vom Charakter des 16. Jahrhunderts, da seine ursprüng-
liche Erscheinung seit jener Zeit praktisch unverändert 
geblieben ist.
In der Ausstellung „Philipp Melanchthon. Leben – Werk – 
Wirkung“ tauchen die Besucher ein in die Alltagswelt 
einer der wichtigsten Gefährten Luthers und seiner Familie. 
Melanchthons wunderbarer Kräutergarten lädt anschlie-
ßend zum Verweilen ein.

Freier Eintritt 

Melanchthonhaus • Collegienstraße 60 

06886 Lutherstadt Wittenberg • Tel. 03491 4203 171 

www.martinluther.de 

April–Okt. tägl. 10–18 Uhr 

Nov.–März Di–So 10–17 Uhr, Mo geschlossen

5 €, ermäßigt 2,50 €
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Lutherstadt Wittenberg

Schlosskirche Wittenberg

Die Schlosskirche wurde mit dem Neubau des Residenz-
schlosses für Kurfürst Friedrich III. von Sachsen ab 1489 
errichtet und 1503 eingeweiht. An die Tür der Schloss-
kirche schlug Martin Luther der Überlieferung nach am 
31.10.1517 die 95 Thesen gegen die Ablasspraxis der da-
maligen Kirche. Heute können im Kircheninneren die 
Gräber von Martin Luther und Philipp Melanchthon be-
sichtigt werden.
Sehenswert sind auch die bronzenen Epitaphien Fried-
richs des Weisen und seines Bruders Johann des Bestän-
digen aus der Vischer-Werkstatt in Nürnberg. 
Die Schlosskirche gehört zu den UNESCO-Welterbestät-
ten Wittenbergs.

Info: Turmbesteigungen möglich

Kostenfreie öffentliche Führung

Besucherzentrum Schlosskirche • Schlossplatz 1 

06886 Lutherstadt Wittenberg • Tel. 03491 50691-60/ -61 

www.schlosskirche-wittenberg.de

Karsamstag – 31.10. 10–18 Uhr, So 11.30–18 Uhr 

01.11. – Karfreitag 10–16 Uhr, So 11.30–16 Uhr 

aktuelle Führungszeiten im Internet

Erwachsene 4 €, Kinder 2,50 € (unter 6 Jahren frei)
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Lutherstadt Wittenberg

Stiftung Christliche Kunst

Die Stiftung Christliche Kunst Wittenberg ist im Besitz 
einer hochkarätigen Sammlung von Originalgrafiken 
mit religiös-existenzialistischem Inhalt international be-
kannter Künstler des 20. Jahrhunderts bis heute. Dar-
unter finden sich Namen wie Picasso, Chagall, Pechstein, 
Kandinsky, Dix, Beuys, Rauschenberg, Baselitz und 
Triegel. Alle Facetten der Grafik, vom Holzschnitt über 
Lithografie, Radierung und Siebdruck bis hin zu Foto
grafien von Kunstaktionen, versprechen einen erlebnis-
reichen Rundgang.
Sonderausstellungen ergänzen die Dauerausstellung.

Sonderausstellung: „Avantgarde in Wittenberg. 19 Jahre Stiftung 

Christliche Kunst Wittenberg“ vom 2.1.–11.4.2021,  

ab 1.5.2021 neue Sonderausstellung 

Freier Eintritt in die Ausstellung

Schloss Wittenberg • Zugang über Besucherzentrum 

Tel. 03491 401146 • www.christlichekunst-wb.de

April–Okt. Mo–Sa 10–17 Uhr, So 12–17 Uhr 

Nov.–März Mo–Sa 10–16 Uhr, So 12–16 Uhr 

(24.–26.12. & 30.12.–1.1. geschlossen)

Erwachsene 5 €, Kinder bis 10 Jahre kostenfrei 

Schüler/Studenten 4 €
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Die Wittenberger Cranach-Höfe waren die Wirkungs-
stätten der berühmten Malerfamilie Cranach. Sie haben 
die Jahrhunderte überdauert und sind heute einzigartige 
Zeugnisse der Reformationszeit. An diesem historischen 
Ort zeigt die Cranach-Stiftung die Ausstellung „Cranachs 
Welt“, die einen Überblick über das an Themen und Mo-
tiven reiche Werk der Künstlerfamilie vermittelt, den Fra-
gen des Werkstattprozesses nachgeht und Kostbarkeiten 
wie die Cranach‘schen Deckenmalereien zeigt.
In den Cranach-Höfen findet man zudem eine Malschu-
le, Künstlerateliers, Cafés, eine Herberge, eine historische 
Druckerstube und die Cranach-Apotheke.

Tipp: Besuchen Sie auch die Künstlerateliers im Innenhof und 

unseren Museumsshop mit einem besonderen Angebot.

Freier Eintritt in die Ausstellung

im Cranach-Haus

Cranach-Häuser und Cranach-Höfe • Markt 4 

06886 Lutherstadt Wittenberg • Tel. 03491 4201912 

www.cranach-stiftung.de 

Mo–Sa 10–17 Uhr, So/Ft 13–17 Uhr 

(Nov.–März Mo geschlossen)

Erwachsene 5 €, ermäßigt 4 €, Kinder 0,50 €

Lutherstadt Wittenberg

Cranach-Häuser & Cranach-Höfe
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Freier Eintritt
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Museum im Zeughaus • Juristenstraße 16a  

06886 Lutherstadt Wittenberg • Tel. 03491-421 94300 

stadtgeschichte@wittenberg.de

Di–So, Mo (wenn Ft) 9–17 Uhr, letzter Einlass 16:30 Uhr

Kronjuwelen: Erw. 4 €, Kinder (11–18 J.) 2 € 

ganzes Museum: Erw. 7 €, Kinder (11–18 J.) 3,50 € 

als Kombi-Ticket gleichzeitig Eintrittskarte in die  

Historische Stadtinformation

Die Lutherstadt Wittenberg blickt auf mehr als 700 Jah-
re Stadtgeschichte zurück. Diese wird  seit Ende 2018 
in der wiedereröffneten Dauerausstellung der Städti-
schen Sammlungen im Museum im Zeughaus auf drei 
Stockwerken präsentiert: Im Erdgeschoss illustrieren 
die sogenannten Kronjuwelen einzelne Aspekte der 
Stadtgeschichte, ein Stadtmodell zeigt die befestigte 
Garnisonsstadt Wittenberg im Jahr 1873. Im Oberge-
schoss wird die Besiedlung der Landschaft vor Jahrtau-
senden und die Stadtgeschichte vom 13. Jahrhundert bis 
zur Gegenwart dargestellt. Das Dachgeschoss ist „Rie-
mer’s Welt“ vorbehalten. Thematisch wird der Reichtum 
in Natur- und Völkerkunde auf allen Kontinenten durch 
Exponate des Sammlers Julius Riemer präsentiert.
Tipp: Cranachgemälde: Porträts von Martin Luther und  

Philipp Melanchthon, Stadtmodell von 1873

Lutherstadt Wittenberg � Städtische Sammlungen

Museum im Zeughaus
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Auf 1.500 Quadratmetern wird die Geschichte der Askani-
er des Herzogtums Sachsen-Wittenberg in Szene gesetzt. 
Als bauliche Illusion entstand die Klosterkirche neu. In einer 
anschaulichen Licht-Präsentation werden die Besucher in 
die Zeit vom 12.-15. Jahrhundert versetzt.

Die Schau zeigt den prägenden Einfluss dieses askani-
schen Zweiges für Wittenberg, das Land Sachsen-Anhalt 
und den mitteldeutschen Raum von Brandenburg bis 
Sachsen.

Tipp: Grabstätte Kurfürst Rudolf II. mit Frau und Tochter

Freier Eintritt

Historische Stadtinformation „Klosterkirche“ 

Mauerstraße 18 • 06886 Lutherstadt Wittenberg 

Tel. 03491 498671 • stadtgeschichte@wittenberg.de

Nov.–März: Mo–Sa 10–17 Uhr, So 10–16 Uhr 

Apr.–Okt.: Mo–Sa 9–18 Uhr, So 10–16 Uhr 

(letzter Einlass 30 Minuten vor Schließung)

Erw. 4 €, Kinder (11–18 J.) 2 € (inkl. Kronjuwelen) 

Erw. 7 €, Kinder (11–18 J.) 3,50 € (inkl. ganzes Zeughaus)
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Historische Stadtinformation „Klosterkirche“
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Lutherstadt Wittenberg 

Asisi-Panorama LUTHER 1517

Im 360°-Panorama Luther 1517 des Künstlers Yadegar 
Asisi tauchen Sie ein in das Wittenberg der Reformations-
zeit. Eingebettet in einen Tag-Nacht-Rhythmus und mit 
einer gewaltigen Soundinszenierung unterlegt, wird das 
Geschehen auf einer Fläche von 15 x 75 Metern nach-
erlebbar gemacht. Bekannte historische Begebenheiten 
verwoben mit dem alltäglichen Leben von Adel, Klerus 
und Stadtbevölkerung eröffnen dem Betrachter viel-
schichtige Aussichten. So rücken die Wittenberger Ereig-
nisse ins rechte Licht und Ursache und Wirkung der Re-
formation werden für jedermann sichtbar gemacht.

Tipp: Nutzen Sie das Panorama als den perfekten Einstieg in die 

Reformations- und Stadtgeschichte.

Freier Eintritt 

Panorama LUTHER 1517 • Lutherstraße 42 

06886 Lutherstadt Wittenberg • Tel. 03491 4594910 

www.wittenberg360.de

tägl. 10–17 Uhr

Erwachsene 11 €, Kinder 4 € 

Individuelle Führungen nach Voranmeldungen:  

info@wittenberg360.de, Multimedia-Guide zur Ausleihe
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Lutherstadt Wittenberg

Futurea Science Center

Was haben Hunger in der Dritten Welt, Umweltverträg-
lichkeit von Dieselfahrzeugen, tägliche Zahnpflege oder 
die künstliche Herstellung natürlicher Stoffe mit dem 
historischen Marktplatz von Wittenberg zu tun? Antwort 
darauf erhalten Sie hinter Mauern, die schon zu Luthers 
Zeiten den Platz schmückten. Dort, an der Westseite, be-
findet sich das Futurea Science Center. Die interaktive 
Ausstellung entwirft ein Bild moderner Chemie, das viel-
leicht den einen oder anderen überrascht: konkret, ideen-
reich, verblüffend in der Präsentation. Hier wird nicht nur 
mit den Augen gesehen, sondern auch mit den Händen.

Tipp: Genießen Sie einen einmaligen Blick auf den Marktplatz der 

Lutherstadt Wittenberg.

Freier Eintritt 

Futurea Science Center • Markt 25 

06886 Lutherstadt Wittenberg • Tel. 03491 432700 

www.futurea.de 

April–Okt. tägl. 10–18 Uhr, Nov.–März Di–So 10–18 Uhr 

Mo sowie am 24., 25., 26., 31.12. und 1.1. geschlossen

Einzelticket 5 € p.P. 

Schulklassenticket 5 €/Schulklasse, inkl. 2 Betreuer
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Lutherstadt Wittenberg

Alaris-Schmetterlingspark

Herzlich Willkommen in einem der schönsten und größ-
ten Schmetterlingsparks Deutschlands. Tauchen Sie ein 
in unser faszinierendes Tropenparadies und erleben Sie 
hautnah die bunte und schillernde Welt der Schmetter-
linge. Auf einer Gesamtfläche von gut 1.000 Quadratme-
tern präsentiert der Alaris-Schmetterlingspark Witten-
berg eine einzigartige Tropenlandschaft mit Hunderten 
frei fliegenden Schmetterlingen aus aller Welt. 
Über 140 verschiedene Arten – vom kleinen Glasflügler 
bis zum gigantischen Atlas-Seidenspinner mit bis zu 32 
Zentimeter Flügelspanne – können in ihrer natürlichen 
Umgebung in aller Ruhe und aus nächster Nähe beob-
achtet werden.

Freier Eintritt 

Alaris-Schmetterlingspark Wittenberg • Rothemarkstr. 131 

06886 Lutherstadt Wittenberg • Tel. 03491 666380 

www.schmetterlingspark-wittenberg.de 

1. April – 1. Okt. tägl. 9.30–17.30 Uhr  

2. Okt. – 1. Nov. tägl. 9.30–16.30 Uhr  

(bzw. bis Dämmerungsbeginn)

Erwachsene 8 €, Kinder 4,50 €; Führungen auf Anfrage
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Lutherstadt Wittenberg

Farbenküche

Jedes Welterbe hat einen ganz eigenen Bezug zur Farbe. 
Wie wurde Luther durch Lucas Cranach in Szene gesetzt? 
Kann man die lebendigen Farben der Natur aufs Bild brin-
gen? Welche Bedeutung haben Farben im „grauen“ Bau-
haus? Während wir aus Pflanzen, Steinen, verschiedenen 
Bindemitteln (und mancher überraschenden Zutat) „Far-
ben“ herstellen, gibt es Hintergründe, Geschichten, etwas 
zum Probieren … Unterhaltsame 45-minütige Präsenta-
tion mit Mitmachmöglichkeiten. 

Tipp: Wir bieten auch zweistündige Workshops an. Informationen 

dazu finden Sie auf unserer Webseite.

Kostenfreier Workshop 

45 Minuten „Farbiges Welterbe“

KulturBotschaft • Jüdenstr. 5 

06886 Lutherstadt Wittenberg • Tel. 034924 20207 und 

0178 4715003 • www.farbenkueche.net

Wir sind nur für Sie da! Deshalb: Rufen Sie an und wir  

vereinbaren einen Termin.

Workshop (45 min) 4,50 €
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Lutherstadt Wittenberg 

Wikana Kekswelt

Bei Wikana dreht sich seit 1906 alles um Süßes. Keks-
klassiker wie Othello, Hansa, Wikinger, der einzig runde 
Butterkeks oder Spezialitäten, wie der Kalte Hund – die 
Leckerbissen aus Lutherstadt Wittenberg erinnern viele 
Verbraucher an ihre Kindheit. Mit der „Wikana Kekswelt“ 
ist das Familienunternehmen seit 2018 noch präsenter als 
je zuvor. Im denkmalgeschützten, restaurierten, über 100 
Jahre alten Dampfmaschinenhaus gibt es im Werksver-
kauf neben vielen verschiedenen Wikana-Sorten auch 
regionale Produkte, sowie Präsente für jeden Anlass zu 
kaufen. 
Bei Bestellung von einem Getränk, Kuchen oder einem 
herzhaften Snack erhalten Sie mit der WelterbeCard im 
hauseigenen Café einen Teller verschiedenster Sorten 
Kekse aus dem Sortiment gratis dazu.

Gratis Wikana-Keksteller zum Getränk  

oder Snack in der Wikana Kekswelt

Wikana Kekswelt • Dessauer Straße 8 

06886 Lutherstadt Wittenberg • Tel. 03491 42986-238 

www.wikana.de

Mo–Fr 9–18 Uhr  

Sa/So/Ft 11–17 Uhr

2 €
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Lutherstadt Wittenberg 

Luther-Hotel Wittenberg

Unser persönlich geführtes 3-Sterne-Superior-Hotel 
heißt Sie recht herzlich in der Altstadt von Wittenberg 
willkommen. Genießen Sie die kreative saisonale Küche 
von Küchendirektor Christian Hirsch in Kombination mit 
liebevoll ausgewählten regionalen Weinen. 

Gegen Vorlage der WelterbeCard erhalten Sie für jedes 
verzehrte Hauptgericht unser exklusives, limitiertes „Lu-
ther-Getränkeuntersetzer-Set“ aus Echtholz als Anden-
ken geschenkt.

Gratis Luther-Getränkeuntersetzer-Set

für jedes verzehrte Hauptgericht

Luther-Hotel Wittenberg • Neustraße 7–10 

06886 Lutherstadt Wittenberg • Tel. 03491 458-0 

www.luther-hotel-wittenberg.de

tägl. 17.30–22 Uhr

Luther-Getränkeuntersetzer-Set 8,90 € 
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Restaurant im Luther-Hotel Wittenberg, Foto: Luther-Hotel Wittenberg
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Lutherstadt Wittenberg

von Bora Restaurant by Luther-Hotel 

Kulinarischer Genuss an einem einzigartigen Ort! In den 
historischen Gemäuern am Lutherhaus in Wittenberg 
serviert Ihnen unser Team um Claudia Hartlöhner moder-
ne deutsche Gerichte mit mediterranen Einflüssen – neu 
und außergewöhnlich interpretiert. Wir kochen für Sie 
aus Leidenschaft zum Genusshandwerk. 

Gegen Vorlage der WelterbeCard erhalten Sie zu jedem 
Mittagsgericht eine hausgemachte Limonade nach Tages-
angebot 0,25 l (Wert 3 €) gratis dazu serviert.

Tipp: Lassen Sie es sich tagsüber bei einer Kaffeespezialität und 

einem Eis auf der großen Sonnenterrasse gut gehen.

Hausgemachte Limonade (0,25 l) nach  

Tagesangebot gratis zum Mittagsgericht 

von Bora Restaurant by Luther-Hotel • Collegienstraße 54 a 

06886 Lutherstadt Wittenberg • Tel. 03491 6286565 

www.restaurant-von-bora.de

Die aktuellen Öffnungszeiten entnehmen Sie bitte  

unserer Homepage.

Limonade 3 €
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von Bora Restaurant im Lutherhaus, Foto: Luther-Hotel Wittenberg
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Lutherstadt Wittenberg 

Ringhotel „Schwarzer Baer“ 

Wir empfehlen Ihnen eine Tour in unserer Region auf dem 
Lutherweg zu pilgern. Insgesamt hat der Lutherweg eine 
Länge von 410 Kilometern und verfügt über ein hohes 
religiös-spirituelles Potenzial. Unser Empfehlung dazu: 
Pilgern Sie von Coswig (Anhalt) mit Besuch der St.-Nico-
lai-Kirche über den Apollensberg nach Lutherstadt Wit-
tenberg. Diese Strecke hat eine Länge von 17 Kilometern 
und Sie sollten ca. 4 Stunden einplanen. 
Zur Stärkung erhalten Sie bei uns als WelterbeCard-Leis-
tung 5 Euro Rabatt auf eine Flasche „Lutherwein 1522“, 
den Sie dann gemütlich im Garten unseres Hotels genie-
ßen können! 

5 Euro Rabatt auf 1 Fl. „Lutherwein 1522“ bei 

Buchung mind. einer Übernachtung im Hotel

Ringhotel Schwarzer Baer • Schloßstraße 2 

06886 Lutherstadt Wittenberg • Tel. 03491 4204344 

www.schwarzer-baer-wittenberg.de

Hotel täglich geöffnet

1 Flasche Lutherwein 12,50 € 
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Hotelansicht von der Marktseite, Foto: Ringhotel Schwarzer Baer 
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Lutherstadt Wittenberg 

Best Western soibelmanns Hotel

Das familiär geführte 4 Sterne Hotel befindet sich in der 
historischen Altstadt, „Wand an Wand“ mit dem berühm-
ten Lutherhaus und allen Sehenswürdigkeiten in wenigen 
Geh-Minuten Entfernung. Der Elberadweg führt direkt 
am Hotel vorbei und der ICE Bahnhof ist nur 700 m ent-
fernt. Das Interieur zeichnet sich durch die hochwertige, 
liebevolle Gestaltung der Materialien der Reformations-
zeit aus. Ein traumhaft schönes Ambiente in allen 80 teil-
weise klimatisierten Hotelzimmern, der gemütlichen 
Lobby, der Bar und dem Restaurant lädt Sie dazu ein, in 
der Lutherstadt zu verweilen. Die Annehmlichkeiten im 
Saunabereich sind für Hotelgäste inkludiert. Die Terrasse 
ist ein geeigneter Platz für kleine und große Leckereien. 
Die verschließbare Tiefgarage verfügt über eine separate 
Fahrradgarage mit Ladestationen für E-Bikes. 

Gratis Lutherthese inkl. Nagel  

bei einer Übernachtung im Hotel

Best Western soibelmanns Hotel • Collegienstraße 56/57 

(Anfahrt mit PKW über die Wallstraße 1)  

06886 Lutherstadt Wittenberg • Tel. 03491 425-0 

www.bestwestern.de

24 Std. 365 Tage im Jahr

3,95 €
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Eingangsbereich Collegienstraße, Foto: Best Western soibelmanns Hotel 
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Lutherstadt Wittenberg 

MCE Marina-Camp Elbe

Auf dem Gelände einer historischen Wehranlage befin-
det sich das heutige Brückenkopf-Hotel. Dieses ruhige 
3-Sterne-Hotel in der Lutherstadt Wittenberg besticht 
durch seine schöne Lage inmitten eines weitläufigen Ge-
ländes am Ufer der Elbe. Bei uns finden Sie auch einen 
Reisemobil- und Yachthafen sowie komfortabel ausge-
stattete Ferienappartements oder einfache Radlerhütten. 
Direkt vor der Haustür verlaufen die wichtigen Fernrad-
wege Elberadweg, Europaradweg R1 und Radweg Berlin–
Leipzig sowie der Lutherweg als Pilger- und Wanderweg.
Bei einer Übernachtung auf unserem Gelände erhalten 
Sie eine Kostprobe des historischen Lutherbieres (0,5 l) 
als Präsent überreicht.

1 Flasche Lutherbier gratis (0,5 l) bei einer 

Übernachtung im MCE Marina-Camp

MCE Marina-Camp Elbe • Brückenkopf 1 

06888 Lutherstadt Wittenberg • Tel. 03491 4540 

www.mce-brueckenkopf.de

Rezeption ganzjährig 8–18 Uhr

1 Flasche Lutherbier 4,50 € 
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Lutherstadt Wittenberg 

Jugendherberge Wittenberg

Nur 20 Meter neben der „Thesentür“, an welche Martin 
Luther am 31. Oktober 1517 seine 95 Thesen schlug, be-
findet sich unsere moderne Jugendherberge. Sie bietet 
Ihnen einen idealen Ausgangspunkt für Ihre Unterneh-
mungen. 
Unser Haus ist Teil des Schlosskomplexes und wurde 
2007 nach einer Komplettsanierung neu eröffnet.
Inhaber der WelterbeCard erhalten in Verbindung mit 
der Buchung von mindestens einer unmittelbaren Über-
nachtung eine kostenlose Mitgliedschaft im Deutschen 
Jugendherbergswerk (DJH), welche Voraussetzung für 
eine Übernachtung in Jugendherbergen weltweit ist (nur 
für neue Mitglieder mit deutscher Anschrift).

Kostenfreie Mitgliedschaft 

im Deutschen Jugendherbergswerk (DJH)

Jugendherberge Wittenberg • Schlossstraße 14–15 

06886 Lutherstadt Wittenberg • Tel. 03491 505205 

www.wittenberg.jugendherberge.de

ganzjährig geöffnet 7–22 Uhr, 24.–26.12. geschlossen

Über die Preise für die Mitgliedschaft im DJH informieren 

Sie sich bitte in der Jugendherberge.
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Lutherstadt Wittenberg� OT Seegrehna 

Ehemaliges Hofgestüt Bleesern 

Bleesern ist das ehemalige Hofgestüt der Kurfürsten von 
Sachsen. Es ist das älteste Gestüt in Europa. Die ältesten 
Belege für eine Pferdezucht in Bleesern stammen aus 
dem Jahr 1449. Zwischen 1675 und 1686 wurde die Anlage 
als „ideales zahmes Gestüt“ nach Plänen von Wolf Caspar 
von Klengel neu erbaut. Die Großartigkeit des kurfürst-
lichen Gestütes beeindruckt trotz teilweiser Verluste bis 
heute. Der Förderverein Hofgestüt Bleesern e.V. setzt 
sich für die denkmalgerechte Instandsetzung und nach-
haltige kulturelle Nutzung der ehemaligen Stall- und 
Wohngebäude ein.

Tipp: Der Förderverein Hofgestüt Bleesern bietet regelmäßig 

besondere Veranstaltungen an: Konzerte, Kino, Theater, 

Oldtimertreffen, Vorträge u.v.m.  

Aktuelle Informationen finden Sie auf der Internetseite. 

Kostenfreie Führung 

Hofgestüt Bleesern • Am Anger 5 • 06888 Wittenberg,  

OT Seegrehna •Tel. 03491 432 991 • post@hofgestuet- 

bleesern.de • www.hofgestuet-bleesern.de

Führungen nach Anmeldung (Tel. od. E-Mail), geöffnet 

zu besonderen Veranstaltungen (siehe Webseite) und im 

Sommer sonntags bei gutem Wetter zwischen 14 und 17 Uhr. 

Große Teile der historischen Anlage sind frei zugänglich.

Erwachsene 5 €, Kinder frei
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TOURIST-INFORMATION + BÜRGERSERVICE

Am Markt 1 • 06869 Coswig (Anhalt) 

Tel. 034903 610112 • buergerbuero@coswig-online.de 

www.coswigonline.de

Lutherstadt Wittenberg und Umgebung

Foto: Stadt Coswig (Anhalt)

Stadtportrait 

Coswig (Anhalt)

Reizvoll an der Elbe, etwa 15 Kilometer westlich der 
Lutherstadt Wittenberg gelegen und nur durch den 

Fluss vom gegenüberliegenden Dessau-Wörlitzer Gar-
tenreich getrennt, befindet sich die historische Stadt 
Coswig (Anhalt). Mit ihren Sehenswürdigkeiten und der 
sie umgebenden malerischen Elbniederung verspricht 
sie Naturfreunden und Kulturreisenden gleichermaßen 
einen lohnenden Besuch. So begrüßen drei mächtige 
Türme bereits von weitem ihre Besucher. Sie gehören 
zu beeindruckenden Baudenkmälern – der Stadtkirche 
St. Nicolai, dem einst als Burg erbauten Coswiger Schloss 
sowie dem Rathaus.
Das mediterrane Flair der Unterfischerei, die mittelalter-
liche Beschaulichkeit am Wahlsdorfer Ziehbrunnen, die 
geschichtliche Größe am Bismarckturm oder auch die 
technischen Raffinessen im Thießener Kupferhammer la-
den zu Entdeckungstouren ein.
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Das Coswiger Stadtmuseum beherbergt insgesamt 
drei Ausstellungen, davon befindet sich die Romantik-
Ausstellung in der ehemaligen Grotte. Die Kulturbewe-
gung Romantik – Ende des 18. Jahrhunderts – hat das 

„Gefühl“ zum Leitmotiv erhoben. In dieser Ausstellung 
finden Sie Werke der Coswiger Malerin Caroline Badua 
(1781–1864), wo sie Persönlichkeiten wie den Stargeiger 
Paganini oder Goethe porträtierte. 
Die Ausstellungen im Klosterhof unter dem Titel „Bio
graphie eines Flusses“ enthalten Exponate zum Verlauf 
der Elbe von der Quelle bis zur Mündung und die Kera-
mik  – Ausstellung viele interessante Darstellungen zum 
Coswiger Töpferhandwerk bis hin zur Bronzezeit. 

Freier Eintritt für alle drei Ausstellungen

Stadtmuseum im Klosterhof • Schlossstraße 57 

06869 Coswig (Anhalt) • Tel. 034903 610152 

www.coswiganhalt.de 

Mo–Fr, 11–17 Uhr  

Aktuelle Öffnungszeiten auf der Homepage

Erwachsene 5 €, Kinder 2,50 € 
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„Er hat nicht himmelhohe Berge, nicht einzigartige Wäl-
der, nicht überwältigende Landschaften, und doch muss 
man ihn liebgewinnen, den verträumten Fläming.“ – Kurt 
Werner, Der Fläming, Ein Buch von Land und Leuten. Die 
Reiseregion Fläming ist ein buntes Stück Land, das sich 
zwischen Berlin, Magdeburg und im Osten bis fast zum 
Spreewald erstreckt. Darin liegen drei Naturparke, unter 
anderem der Naturpark Fläming/Sachsen-Anhalt mit 
der flämingtypischen, rapsgelben Hügellandschaft, ge-
schichtsträchtigen Feldsteinkirchen, seinen Findlingen 
und Rummeln und viel Natur. Ob zu Fuß, per Rad, auf 
dem Wasser oder zu Pferd – es gibt viel zu entdecken. Im 
Naturparkinfozentrum finden Sie die Infos dazu. 

Gratis Bismarckturm-Anstecker 

beim Besuch des Naturparkinfozentrums

Naturpark Fläming e. V. 

Schloßstraße 13 • 06869 Coswig (Anhalt) 

Tel. 034903 595600 • www.naturpark-flaemig.de

Mo–Fr 9–16 Uhr, Sa 9–12 Uhr  

weitere Termine und Führungen nach Vereinbarung

1 Bismarckturm-Anstecker, 2 €
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Coswig (Anhalt)

Elbefähre Coswig (Anhalt)

Die Elbefähre Coswig stellt die Verbindung zwischen der 
Stadt Coswig (Anhalt) und dem Dessau-Wörlitzer Gar-
tenreich dar. Der Wörlitzer Park befindet sich rund fünf 
Kilometer von der Elbefähre entfernt. Seit 1864 wird die 
Elbefähre als Gierseilfähre betrieben. Sie ist an einem 
etwa 250 Meter langen Drahtseil verankert, welches sich 
kurz vor der Fähre teilt. Verändert man durch die Seilwin-
de die Länge der Drahtseile zueinander, so ändert sich 
der Anstellwinkel der Fähre zur Strömung. Der Druck 
des Wassers gegen die schräggestellte Breitseite drängt 
den Fährkörper zum anderen Ufer. Die heutige Fähre ist 
einem Ponton gleich und unsinkbar.

Hin- und Rückfahrt gratis

Elbefähre Coswig (Anhalt) • An der K 2376 

06869 Coswig (Anhalt) • Tel. 0151 14504088 

www.stadtwerke-coswig-anhalt.de 

März/Nov. 10–17 Uhr und April/Okt. 9–18 Uhr 

Mai/Juni/Juli/Aug./Sept. 9–21 Uhr

Erwachsene 2 €; Kinder 1 €; Tageskarte Erwachsene 3 €; 

Tageskarte Kinder 1,50 €; Pkw einschl. Fahrer 5 €
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Coswig (Anhalt) 

Feriendorf & Paddelabenteuer

„Paddeln auf der Elbe“ – mit unserem Team können Sie 
ein tolles Paddelabenteuer erleben und die wundervolle 
Flusslandschaft Elbe mit den einmaligen Elbauen genie-
ßen. Unsere Paddeltouren finden regelmäßig stromab-
wärts zwischen Torgau und Barby statt und sind bestens 
für Kanuanfänger geeignet.
Nutzer der WelterbeCard fahren mit uns die Tour Coswig–
Vockerode (12 Kilometer). Der Personenrücktransfer und 
eine Trinkflasche sind dabei inklusive! Die Tour beginnt 
und endet an der Elbefähre in Coswig. 

Info: Wir bitten um Voranmeldung unter Angabe der Welterbe-

Card-Nummer (telefonisch oder über unsere Homepage)!

Kostenfreie Paddeltour  

„WelterbeSpezial T10“ inkl. Personentransfer

Feriendorf & Paddelabenteuer • Ziekoer Landstraße 4 

06869 Coswig (Anhalt) • Tel. 034903 59260 

www.paddelabenteuer.de

April–Okt. tägl. außer Di/Do, Start 10 Uhr, Ende ca. 13 Uhr 

Paddelzeit ca. 1,5 Stunden

Erwachsene 25 €, Kind in Begleitung von 2 Erw. 5 € 
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Coswig (Anhalt) 

Naturbad Flämingbad

In landschaftlich reizvoller Umgebung, eingebettet in die 
Wälder des Flämings, liegt idyllisch unser Naturbad. Die 
höchste Wasserqualität des natürlichen Badesees wird 
durch ständige Kontrollen nachgewiesen. Der Besucher 
findet Entspannung, Ruhe und Erholung im Flämingbad. 
Das Naturerlebnis und die naturnahe Freizeitgestaltung 
stehen im Vordergrund. 
Es besteht die Möglichkeit, verschiedene Spiel- und Frei-
zeitgeräte zu attraktiven Preisen zu mieten, so dass für 
Groß und Klein ein hoher Erholungs- und Freizeitwert 
gegeben ist. Ein Kiosk sorgt für das leibliche Wohl unserer 
Gäste.

Freier Eintritt 

Naturbad Flämingbad • Ziekoer Landstraße 6 

06869 Coswig (Anhalt) • Tel. 034903 63414 

www.stadtwerke-coswig-anhalt.de 

15. Mai – 15. Sept. tägl. 14–20 Uhr  

in den Sommerferien Sachsen-Anhalts tägl. 10–20 Uhr

Die aktuellen Eintrittspreise entnehmen Sie bitte unserer 

Homepage.
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© WelterbeRegion, Foto: Uwe Weigel

Stadtportrait 

Annaburg

Reizvoll umrahmt von der Elbe-Elster-Niederung und 
der waldreichen Annaburger Heide liegt Annaburg, 

die östlichste Stadt Sachsen-Anhalts. Annaburg besteht 
heute aus mehreren Ortsteilen, von denen einige bereits 
vor über 1000 Jahren besiedelt waren. Zu den beson-
deren Höhepunkten der Heidestadt zählen das gleich
namige Schloss und die imposanten Bauwerke und Fach-
werkhäuser am Marktplatz. Hier befindet sich im alten 
Amtshaus das Museum mit den Ausstellungen zur Stadt-
geschichte. Empfehlenswert ist auch ein Besuch des 
Annaburger Porzellaneums und der Samendarre.
Es bieten sich zudem zahlreiche Möglichkeiten, die un-
vergleichliche Natur per Rad oder zu Fuß zu erkunden. 
Wer sich entschließt, den Elberadweg auf einige Kilo-
meter zu verlassen, wird mit wechselvoller Geschichte 
belohnt: Die 1050 Jahre alte Stadt Prettin lockt mit der 
größten Renaissanceschlossanlage Deutschlands und 
verschiedenen Ausstellungskomplexen. Sehenswert ist 
die Bücherkirche Axien mit Innenmalereien aus dem 
12.  Jahrhundert und tausenden Büchern.

TOURIST-INFORMATION IM PORZELLANEUM

Torgauer Straße 68 • 06925 Annaburg 

Tel. 035385 311556 • stadt@annaburg.de 

www.annaburg.de
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Annaburg-Prettin

Porzellaneum Annaburg

Wussten Sie schon, dass die Annaburg Porzellan GmbH 
bis 2015 der einzige Geschirrporzellanproduzent in  
Sachsen-Anhalt war? Wir bewahren in unserem  
Porzellaneum 140 Jahre Annaburger Porzellangeschich-
te und fördern Kunst und Kultur. 
Erfahren Sie in unserem Museum, wie sich die Herstellung 
des Porzellans vom Steingut über Sintolan entwickelte 
und welche „Zutaten“ und Maschinen es hierfür bedurf-
te. Außerdem ist eine große Auswahl an alten und neuen 
Formen und Dekoren zu sehen. 
In unserem Mal-Atelier können sich Einzelpersonen und 
Gruppen kreativ entfalten und nach Wunsch Porzellan 
gestalten. 

Besuch Porzellanausstellung gratis

inklusive einer Malstunde

Porzellaneum Annaburg • Torgauer Str. 68 

06925 Annaburg • Tel. 035385 311556 

www.annaburg-porzellan.de

Mo–Fr 10–18 Uhr, Sa 10–13 Uhr, sowie auf Nachfrage 

Um Voranmeldung wird gebeten.

Erwachsene 10 € je Malstunde, Kinder 5 € je Malstunde
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Annaburg-Prettin 

Campingplatz Prettin

Der Campingplatz liegt an einem der vier Gewässer, die 
das Seengebiet im Elbetal zu einem Anziehungspunkt für 
Erholungsuchende machen. Hier finden Sie Stellplätze 
für Zelte, Wohnmobile und Caravan sowie neun Bunga-
lows. Zur Freizeitgestaltung stehen Minigolfanlage, Vol-
leyballplatz, Tretboote, eine vollelektronische Kegelbahn 
sowie Leihfahrräder zur Verfügung. Auf asphaltierten 
Wegen lässt es sich ganz wunderbar um das Seengebiet 
radeln, oder Sie unternehmen einen Ausflug in die über 
1040-jährige Ortschaft Prettin. 

Tipp: Besichtigen Sie Schloss Lichtenburg und die Gedenkstätte 

KZ Lichtenburg Prettin oder unternehmen Sie einen Abstecher 

zum Renaissanceschloss Annaburg.

Eine Übernachtung gratis für zwei  

Erwachsene im kleinen Zelt

Campingplatz Prettin • Hinterfährstraße 42 

06925 Annaburg, OT Prettin • Tel. 0172 3473334 

www.campingplatz-prettin.de 

April–Okt.

1 ÜN mit kleinem Zelt, inkl. 2 Erwachsene 12 € 
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Foto: Karin Schmidt

Dübener Heide 

Den Naturpark entdecken

Eingebettet in den natürlichen Flusslandschaften von 
Elbe und Mulde liegt der Naturpark Dübener Heide. 

Im größten Mischwald Mitteldeutschlands kreisen Kra-
niche und Seeadler über romantischen Lichtungen und 
Seen. Naturparkführer nehmen Besucher mit auf Wild-
tier-Erlebnis-Touren, Kräuterwanderungen und zum 
Waldbaden. Wanderer kommen auf dem 30 km langen 
Qualitätswanderweg „Heide-Biber-Tour“ zwischen den 
Kurstädten Bad Düben und Bad Schmiedeberg auf ihre 
Kosten. 
Bad Düben begeistert seine Gäste mit einer schönen Alt-
stadt, einem Kurpark mit SupaGolf Anlage und dem Na-
turparkHaus mit Gästeinformation und Dauerausstellung 
zum Naturraum der Dübener Heide. In Bad Schmiede-
berg laden die Kurpromenade und der liebevoll gestal-
tete Kurpark mit zahlreichen Kneipp-Anlagen zum Ver-
weilen ein. Radfahrern bieten reizvolle Orte entlang des 
Mulde- und Elberadwegs Entdeckungsmöglichkeiten. 

NATURPARKHAUS DÜBENER HEIDE

Neuhofstraße 3a • 04849 Bad Düben • Tel. 034243 72993 

naturparkhaus@naturpark-duebener-heide.de 

www.naturpark-duebener-heide.de
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Gemeinde Muldestausee� OT Gröbern

See- und Waldresort Gröbern

Wir laden Sie recht herzlich ein, unser 4-Sterne-Hotel
resort in malerischer Umgebung kennenzulernen und 
auf der Sonnenterrasse mit Blick auf den herrlichen See 
ein Glas Sekt als Aperitif in Verbindung mit einem Haupt
gericht aus dem Mittags- oder Abendangebot im Restau-
rant „Waldelefant“ zu genießen. 
Das See- und Waldresort begeistert bereits bei der Ein-
fahrt auf das weitläufige Resortgelände durch groß
zügigen Komfort. Sie finden viel Freiraum für den Blick auf 
den See, frische Luft zum Durchatmen, viel Platz für indi-
viduelle Entspannung und eine mit viel Liebe zum Detail 
und zur Natur gestaltete Ausstattung, die Behaglichkeit 
und Wohlgefühl vermittelt. 

Gratis Glas Sekt zum Hauptgang 

See- und Waldresort Gröbern • Alte Chausseestraße 1 

06774 Muldestausee OT Gröbern • Tel. 034955 230-000 

www.seeresort-groebern.de

Restaurant „Waldelefant“ Mo–So 12–21 Uhr  

November – März Ruhetage möglich

3 € pro Glas Sekt 

Führungen nur nach Voranmeldung
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Bad Düben� Bo(ck)xenstopp

Touristinformation Bad Düben

„Bock auf Pause?!“
Na dann ... den Rucksack abstellen oder das Rad kurz 
ruhen lassen und eine Pause in unserem Bo(ck)xenstopp 
einlegen. Genießen Sie eine schöne heiße Tasse Kaf-
fee oder ein erfrischendes Sprudelwasser bevor Sie sich, 
mit vielen guten Tipps aus der Touristinformation gleich 
nebenan, weiter auf Erkundungstour begeben.

Tipp: Unsere zwei Ziegenböckchen erscheinen nicht nur zur 

vollen Stunde unter der Rathausuhr am Markt. Sie können sie in 

der Touristinformation unter dem Motto „Bock auf Bad Düben“ 

auch auf zahlreichen praktischen und schönen Dingen für zu 

Hause entdecken.

1 gratis Becher Kaffee oder Kakao

Touristinformation im NaturparkHaus Bad Düben 

Neuhofstr. 3a • 04849 Bad Düben • Tel. 034243 52886  

www.bad-dueben.de

Apr.–Okt. Mo/Di, Do/Fr 10–17 Uhr, Sa 10–15 Uhr  

Nov.–März Mo/Di, Do/Fr 10–15 Uhr, Sa 10–12 Uhr

versch. Kaffeespezialitäten, Kakao: 1 €/Getränk,  

Wasser und Infomaterial kostenfrei

Fo
to

: T
ou

ris
tin

fo
rm

at
io

n 
B

ad
 D

üb
en

112

 

Dübener Heide



Dübener Heide 151

1 Runde über 9 Bahnen bis 1,5 Std. spielen 

Verleihstation: VitalCenter im HEIDE SPA Bad Düben 

Bitterfelder Str. 42 • 04849 Bad Düben • www.heidespa.de 

www.bad-dueben.de • Spielort: im angrenzenden Kurpark

Ab 2. April bis 31. Oktober 2021: Mo/Di, Do/Fr: 11–21 Uhr 

Apr.–Mai, Sep.–Okt. Sa/So/Ft 11–16 Uhr 

Juni–Aug. Sa/So/Ft 11–19 Uhr

Erwachsene 5 €, Kinder 4 €

Bad Düben 

SupaGolf Bad Düben
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Von Australien nach Bad Düben – die neue Trendsport-
art kann zur Saison im Kurpark gespielt werden. SupaGolf 
basiert auf dem traditionellen Golfsport und ist ein ein-
zigartiges Erlebnis voller Spannung und Spaß. Die Anlage 
bietet neun Bahnen mit Längen zwischen 9 und 75  Me-
tern. SupaGolf ist ohne Vorkenntnisse für jedermann 
möglich, Kinder können ab ca. 5 Jahren mitspielen. Dies 
macht SupaGolf zur idealen Beschäftigung für Jung und 
Alt, zum Spielspaß für die ganze Familie.
Es kann nur mit speziellen Schlägern, Bällen und Zubehör 
gespielt werden. Im SupaGolf-Trolley nimmt man seine 
persönlichen Sachen sowie die Ausrüstung bequem mit 
von Bahn zu Bahn. Die Ausleihstation befindet sich im 
VitalCenter des HEIDE SPA Bad Düben. 
Bitte vereinbaren Sie einen Termin für Ihre Spielzeit.
(Kontakt: 034243 33675, www.heidespa.de)

Dübener Heide
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Bad Düben 

HEIDE SPA Hotel & Resort

Erleben Sie im HEIDE SPA Hotel & Resort ein Wohlfühl
erlebnis, das lange in Erinnerung bleiben wird. 
Entspannen Sie im 32  °C warmen Wasser der Badeland-
schaft. Der Innen- und Außenbereich mit 25-Meter-
Schwimmbecken, Whirlpools, separaten Kleinkinderpools, 
Strömungskanal und großer Liegewiese lassen große und 
kleine Gäste auf ihre Kosten kommen. Die Saunawelt bie-
tet fünf verschiedene Saunen, die Wellness-, Beauty- und 
Therapieabteilung vielfältige Verwöhnarrangements und 
das VitalCenter sportliche Abwechslung. 
Die Wohlfühl- und Erlebnisbereiche sind mit dem 4 Ster-
ne Superior Hotel mit 98 Zimmern und Suiten verbunden. 
In vier Restaurants, zwei Bars, einem Biergarten und auf 
zahlreichen Terrassen werden die Gäste mit regionalen 
Spezialitäten und einer gesunden Genussküche verwöhnt.

3 Stunden Badelandschaft gratis

HEIDE SPA Hotel & Resort • Bitterfelder Straße 42 

04849 Bad Düben • Tel. 034243 33633 

www.heidespa.de

tägl. 10–22 Uhr (Abweichungen zum Jahreswechsel,  

Infos auf Internetseite)

Erwachsene 11,20 €, ermäßigt 9,60 €
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Außenbereich im Heide Spa, Foto: Heide Spa Bad Düben
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Die Heusackanwendung ist ein besonders angenehmes 
und wirkungsvolles Naturheilmittel. Die im Heu enthal-
tenen ätherischen Öle wirken wohltuend beruhigend, 
entspannend und entkrampfend. Der Heusack fördert 
die Durchblutung und den Stoffwechsel, lindert auch 
Schmerzen, vor allem im Bereich des Rückens, der Knie 
und der Hüfte. Auch bei Magen-Darm-Beschwerden so-
wie bei rheumatischen Muskelschmerzen bietet sich eine 
sanfte Behandlung mit Heusäcken an.

Tipp: Sie können ganzjährig den Kneipp-Garten besuchen,  

Arm- und Tretbecken nutzen oder das Heilwasser des Marga- 

rethenbrunnens trinken. Hier befinden sich auch die Tee-Bar  

und der Kneipp-Laden.

Kostenfreie Heusackanwendung

Eisenmoorbad Bad Schmiedeberg  

Kurpromenade 5 • 06905 Bad Schmiedeberg  

www.eisenmoorbad.de

Kneipp-Therapiezentrum Mo–Fr 9–20 Uhr  

Sa/So/Ft 10–18 Uhr, Heusackanwendungen Mo–Fr 9–17 Uhr

Heusackanwendung 18 €, 

Anmeldung unter Tel. 034925 61024
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Kneipp-Garten im Kneipp-Therapiezentrum, Foto: Hans Dieter Kluge
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Bad Schmiedeberg 

Eisenmoorbad Bad Schmiedeberg

Der Kurpark des 1878 gegründeten Eisenmoorbades in 
Bad Schmiedeberg gehört zur erfolgreichen Landesiniti-
ative der „Gartenträume“ in Sachsen-Anhalt. Neben dem 
historischen Kurpark, wurden auch die neuen Park- und 
Gartenanlagen im Kurzentrum bewertet und zusammen 
mit dem denkmalgeschützten Jugendstil-Kurhaus als 
Ensemble in die „Gartenträume“ aufgenommen. 
Zum traditionellen Rosenabend im Kurpark am 18. Juni 
2021 erhalten Sie mit der WelterbeCard freien Eintritt. 
Weitere Informationen zur Veranstaltung entnehmen Sie 
bitte der Homepage. 

Freier Eintritt für den Rosenabend  

(18.6.2021)

Eisenmoorbad Bad Schmiedeberg • Kurpromenade 1 

06905 Bad Schmiedeberg • Tel. 034925 60 

Infos 034925 62010 • www.eisenmoorbad.de

ganzjährig geöffnet 

Information im Kurhaus: tägl. 8.30–19 Uhr

Ticket 11 € 
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Dübener Heide

Rosenabend im Kurpark, Foto: Eisenmoorbad Bad Schmiedeberg Kur GmbH/Matthias Knoch



Dübener Heide158

Fo
to

: E
is

en
m

oo
rb

ad
 B

ad
 S

ch
m

ie
d

eb
er

g-
K

ur
-G

m
b

H

Bad Schmiedeberg 

Eisenmoorbad Bad Schmiedeberg

Das heilsame Moor hat den Kurort Bad Schmiedeberg 
bekannt gemacht. Heute sind es noch wertvolle Heil-
wässer und das Edelgas Radon, die die Palette der natür-
lichen Heilmittel ergänzen. Ihre Kombination mit moder-
ner Medizin ist einzigartig und kommt der Gesundheit 
zugute. Probieren Sie die Bad Schmiedeberger Heilwäs-
ser bei Ihrem Besuch im Moor-, Mineral- und Kneipp-
heilbad. Kurfürstenbrunnen, Margarethenbrunnen und 
Moritz-Hauswald-Brunnen fließen rund um die Uhr. Für 
Ihre Heilwasser-Probe erhalten Sie im Jugendstil-Kur-
haus kostenfrei ein Trinkglas mit der Aufschrift Ihres Lieb-
lingsbrunnens.

1 Trinkglas gratis für die Heilwasserbrunnen

Eisenmoorbad Bad Schmiedeberg • Kurpromenade 1 

06905 Bad Schmiedeberg • Tel. 034925 60 

Infos 034925 62010 • www.eisenmoorbad.de

ganzjährig geöffnet 

Information im Kurhaus: tägl. 8.30–19 Uhr

Trinkglas 3 €

Dübener Heide
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Bad Schmiedeberg

Restaurant & Café „Schöne Aussicht“

Unser Restaurant ,,Schöne Aussicht“ befindet sich im 30 
Meter hohen Bad Schmiedeberger Kaiser-Wilhelm-Turm. 
Dieser wurde 1910 als Aussichtsturm eingeweiht und 
bietet lhnen von der Aussichtsterrasse einen grandiosen 
Blick ins Elbtal. 
Genießen Sie anschließend unsere mit frischen Produk-
ten aus der Region gekochten Gerichte und lassen Sie die 
Seele bei einem guten Glas Wein oder einem frisch ge-
zapften Bier baumeln.

Tipp: Schöne Wanderwege um die Schöne Aussicht

Kostenfreie Besteigung  

der Aussichtsplattform

Restaurant & Café Schöne Aussicht  

Weinbergstrasse 33 • 06905 Bad Schmiedeberg 

www.schöne-aussicht-1910.de

Mi–Mo 11.30–21 Uhr, Di Ruhetag 

Warme Küche 11.30–14.30 & 17–20 Uhr

1 €
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Foto: Tourist-Information Gräfenhainichen

Stadtportrait 

Gräfenhainichen

Gräfenhainichen am Rande der Dübener Heide ist 
die Geburtsstadt des bedeutenden evangelischen 

Kirchenliederdichters Paul Gerhardt.
Trotz fast vollständiger Zerstörung im Dreißigjährigen 
Krieg verfügt die Stadt bis heute über einen sehenswerten 
historischen Stadtkern. Darüber hinaus bieten die Paul-
Gerhardt-Gedenkstätten, die Evangelische Stadtkirche 
St. Marien, das Buchdruckmuseum sowie eine historische 
Bauschlosserei und Schmiedewerkstatt von 1891 mit 
einer Vielzahl von Wohn- und Themenräumen, die das 
Leben um 1900 widerspiegeln, Gelegenheit für einen 
interessanten Aufenthalt. 
Von der Gräfenhainichener Innenstadt führt der 
Europaradweg R1 entlang des Gremminer Sees nach 
FERROPOLIS. Die „Stadt aus Eisen“ liegt auf einer 
Halbinsel und ist mit ihren fünf Baggergiganten ein 
weltweit einzigartiges, lebendiges Freilichtmuseum, das 
erlebbare Industriegeschichte bietet. FERROPOLIS ist 
Teil der touristischen Erlebnisroute Kohle I Dampf I Licht I 
Seen, welche an die großflächige industrielle Nutzung 
der Landschaft in der Vergangenheit erinnert.

TOURIST-INFORMATION

August-Bebel-Straße 24 • 06773 Gräfenhainichen 

Tel. 034953 257620 • touristinformation@graefenhainichen.de  

www.graefenhainichen.de

Hier fährt die WelterbeLinie! (Leistung Nr. 43, S. 70)
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Kostenfreie Stadtführung  

der Tourist-Information 

Tourist-Information Gräfenhainichen 

August-Bebel-Str. 24 • 06773 Gräfenhainichen 

034953 257620 • www.graefenhainichen.de

Okt.–März Mo/Fr 9–12 Uhr, Di/Mi 9–16 Uhr, Do 9–18 Uhr 

Apr.–Sept. Mo/Sa 9–12 Uhr, Di/Mi/Fr 9–16 Uhr, Do 9–18 Uhr

ab 6 Personen: 5 € p.P. + 30 € Gästeführer • Schulklassen, 

Jugendgruppen: 0,50 € p.P. + 15 € Gästeführer/ Std.

Wandeln Sie auf den Spuren Paul Gerhardts, der neben 
Martin Luther bedeutendste evangelische Kirchenlieder-
dichter aller Zeiten. Er wurde 1607 in Gräfenhainichen 
geboren. Mehr über Leben und Wirken können Sie 
bei der Stadtführung und in der Dauerausstellung der 
Paul-Gerhardt-Kapelle erfahren. Die Stadtführung 
gibt spannende Einblicke in die Geschichte rund um 
Gräfenhainichen und den berühmtesten Sohn der Stadt. 
Außerdem erfahren Sie allerhand Wissenswertes rund um 
die evangelische Stadtkirche St. Marien, Paul-Gerhardt-
Kapelle, Paul-Gerhardt-Denkmal & Buchdruckmuseum, 
sowie zum historischen Stadtkern. 

Tipp: In der Tourist-Information erhalten Sie allerhand tolle  

Souvenirs, Wanderkarten und Prospektmaterial aus der Region.

Gräfenhainichen� Stadtführung

„Auf den Spuren Paul Gerhardts“
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Gräfenhainichen 

FERROPOLIS „Stadt aus Eisen“

Die Flutung der ausgekohlten Grube Golpa-Nord mit 
dem Wasser der Mulde verwandelte die Landschaft rund 
um die „Stadt aus Eisen“ in ein Naherholungsgebiet.
Um FERROPOLIS herum gibt es viele Möglichkeiten, 
mit dem Fahrrad die Gegend zu erforschen. So können 
Sie eine Tour um den Gremminer See machen, den Grö-
berner See erkunden oder auch bis in den Wörlitzer Park 
fahren.

Mit der WelterbeCard können Sie sich bei uns für einen 
Tag ein Fahrrad leihen. Erkunden Sie die Gegend um die 
„Stadt aus Eisen“

Fahrradverleih für einen Tag gratis

FERROPOLIS „Stadt aus Eisen“ • Ferropolisstraße 1 

06773 Gräfenhainichen • Tel. 034953 35125 

www.ferropolis.de

April–Okt. Mo–Fr 10–18 Uhr, Sa/So/Ft 10–19 Uhr

pro Fahrrad 11 € 
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Gräfenhainichen

FERROPOLIS „Stadt aus Eisen“

FERROPOLIS, die „Stadt aus Eisen“, ist ein moderner, at-
traktiver Veranstaltungs- und Ausflugsort von überregio-
naler Bedeutung. Fünf vor der Verschrottung bewahrte 
alte Bagger und Absetzer erinnern an eine untergegan-
gene Industrieepoche.
Als technisches Museum bilden sie auf einer Halbinsel 
vor den Toren Gräfenhainichens zugleich ein deutsch-
landweit einzigartiges Ambiente für Veranstaltungen mit 
bis zu 25.000 Zuschauern und eine unverwechselbare 
Landmarke am Gremminer See, der aus dem Tagebau 
entstand. 

Tipp: Genießen Sie die tolle Aussicht über die Landschaft bei 

einer Begehung des Absetzers „Gemini“!

Freier Eintritt 

FERROPOLIS „Stadt aus Eisen“ • Ferropolisstraße 1 

06773 Gräfenhainichen • Tel. 034953 35125 

www.ferropolis.de

April–Okt. Mo–Fr 10–18 Uhr, Sa/So/Ft 10–19 Uhr 

Nov.–März 10–17 Uhr

Erwachsene 6 €, Kinder ab 6 Jahre 3 € 

Führungen: März–Nov. Sa/So/Ft 11/13/15 Uhr & Audio-Guide
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Gräfenhainichen 

Paul-Gerhardt-Kapelle

Paul Gerhardt, neben Martin Luther der bedeutendste 
evangelische Kirchenliederdichter, wurde am 12.3.1607 
in Gräfenhainichen geboren. Ihm zu Ehren wurde in den 
Jahren 1830–1844 mit den Spenden der Bevölkerung die 
Paul-Gerhardt-Kapelle gebaut. Eine Besonderheit der im 
klassizistischen Baustil erbauten Kapelle sind die auf allen 
vier Seiten hochgezogenen Sprossenfenster. Den Innen-
raum kennzeichnen, jeweils rechts und links angeordnet, 
vier schlanke Säulen. Diese Gedächtnisstätte beherbergt 
heute neben einer umfangreichen Dauerausstellung über 
Leben und Wirken Paul Gerhardts eine Paul-Gerhardt-
Bibliothek. Außerdem bietet sie auch wechselnden Aus-
stellungen auf der Empore und verschiedenen kulturel-
len Veranstaltungen ein besonderes Flair. 

Freier Eintritt

Paul-Gerhardt-Kapelle • Rudolf-Breitscheid-Str. 1 

06773 Gräfenhainichen • Tel. 034953 257618 

www.graefenhainichen.de

Bitte informieren Sie sich auf der Homepage über  

die aktuellen Öffnungszeiten.

Erwachsene 2,50 €, Kinder 1 € 

Führungen nur nach Voranmeldung
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Foto: Stadt Kemberg

Die Stadt Kemberg stellt den nördlichen Eingang zum 
Naturpark Dübener Heide dar. Höhepunkt der schö-

nen Altstadt ist die Kirche St. Marien, deren 86 Meter 
hoher Turm zu den Hauptwerken neugotischer Kirchen-
architektur in Sachsen-Anhalt zählt. Mit dem nahen Berg-
witzsee und der Dübener Heide bietet Kemberg darüber 
hinaus auch eine reizvolle Umgebung, die darauf wartet, 
entdeckt zu werden. 
Dass es besonders geistliche Würdenträger waren, wel-
che die Geschichte Kembergs prägten, lässt sich noch 
immer im Stadtbild ablesen. So bestimmt eben jene Kir-
che St. Marien bis heute die schöne Kemberger Altstadt. 
Während eines Spaziergangs lassen sich noch weitere 
architektonische Sehenswürdigkeiten entdecken, wie die 
Postmeilensäule oder das ehemalige Lazarett der Kem-
berger Garnison. Nach der Entdeckungstour durch die 
Altstadt bietet ein Abstecher zum nahe gelegenen Berg-
witzsee Erholung.

Stadtportrait 

Kemberg

STADT-INFORMATION KEMBERG

Leipziger Neumarkt 25 • 06901 Kemberg 

Tel. 034921 71243 • Fax 034921 712513 

tourist-info@kemberg.de



Dübener Heide166

Kemberg 

Bergwitzsee Resort

Eingebettet in die reizvolle Hügellandschaft des Natur-
parks Dübener Heide liegt der wunderschöne Bergwitz-
see. Hier befindet sich das familienfreundliche Bergwitz-
see Resort, das neben einer modernen Camping- und 
Caravaning-Anlage und komfortablen festen Unterkünf-
ten eine ganz besondere Attraktion bietet: schwimmende 
Ferienhäuser.
Nutzen Sie mit der WelterbeCard einen Standplatz für  
Ihr Wohnmobil oder Caravangespann – wahlweise inner-
halb oder außerhalb, in unmittelbarer Nähe des Cam-
pingplatzes.

Tipp: Viele Veranstaltungen das ganze Jahr über  

auf dem Campingplatz!

Stellplatzgebühr für 1 Nacht gratis

für Ihr Wohnmobil oder Caravangespann

Bergwitzsee Resort • Strandweg 1 

06901 Kemberg, OT Bergwitz • Tel. 034921 28228 

www.bergwitzsee.de

ganzjährig geöffnet  

während der Hauptsaison 8–13 Uhr & 14–21 Uhr

Standplatz 10 €
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Unsere Welt des Styles präsentiert über 80 internationale 
Top-Marken zu Outlet-Preisen. Lassen Sie sich von unse-
rer einzigartigen Markenvielfalt an Fashion, Accessoires, 
Sport- und Lifestyle-Produkten inspirieren und entde-
cken Sie Ihr Lieblingsstück unter den Vorjahreskollek-
tionen renommierter Labels. Edle Boutiquen, einladen-
de Gastronomie, ein Ambiente im Stil einer historischen 
Markthalle und 1.800 kostenfreie Parkplätze garantie-
ren Ihnen einen entspannten Shopping-Tag in den Halle 
Leipzig The Style Outlets.
Internationale Top-Marken: Ganzjährig 30 % bis 70 % re-
duziert!*

*Gegenüber ehemaliger unverbindlicher Preisempfehlung des Herstellers! 

10 Euro Shopping Card gratis

Halle Leipzig The Style Outlets • Berliner Straße 1 

06796 Brehna • Tel. 034954 49220 

www.thestyleoutlets.de 

Mo–Sa 10–20 Uhr

Centergutschein 10 €
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Dessau-Roßlau

Rathaus-Center Dessau

Inmitten der Bauhausstadt, zwischen Rathaus und dem 
Bauhaus Museum, erwartet Sie das Rathaus-Center Des-
sau mit über 80 Shops. Von Modehäusern wie Mein Fischer, 
H&M, New Yorker oder TK Maxx, über die Schmuckexper-
ten von Christ und Oro Vivo, bis hin zu den Wohlfühlan
geboten von Douglas und Yves Rocher gibt es im Center 
viel zu entdecken. Thalia verspricht zudem Literaturgenuss, 
Rewe, Norma und DM bedienen den täglichen Bedarf 
und für das leibliche Wohl sorgen Café Mrosek, Eiscafé 
Rialto, Nordsee uva. Für die E-Biker unter Ihnen gibt es eine 
kostenfreie Ladestation direkt am Elberadweg.
Die Tiefgarage des Centers bietet Platz für 850 Fahrzeuge 
und ist mit einem Parkleitsystem ausgestattet. Mit der 
WelterbeCard können Sie sogar zwei Stunden kostenfrei 
parken. Die Einfahrt für das Parkhaus ist in der Steinstraße. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

2 Stunden gratis Parken in der Tiefgarage

Rathaus-Center Dessau • Kavalierstraße 49 

06844 Dessau-Roßlau • Tel. 0340 260730 

www.rathauscenter-dessau.de

Mo–Sa 9.30–20 Uhr

Die Erstattung für die ersten 2 Stunden Parken erhalten Sie 

an der Center-Information im Erdgeschoss.
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HarzCard
Erwachsene

Bernburg PlusCard

Mitglieder erhalten 10% auf den Kauf der WelterbeCard*

Inhaber der WelterbeCard erhalten 5% Sparvorteil  

auf folgende Regionalkarten**

Weitere Premiumpartner***

Weitere Informationen unter  

www.welterbecard.de/vorteile-und-partner

WeimarCard
Tourist Information Weimar • Markt 10 
99423 Weimar • Tel. 03643 745-0 
tourist-info@weimar.de

www.weimar.de

HarzCard
Harz AG • Dornbergsweg 2 
38855 Wernigerode • Tel. 03943 935800 
hc@harz-ag.de

www.harzcard.info

*	� Online einlösbar unter Eingabe des Gutscheincodes unter www.welterbecard.de.  

Der ADAC-Rabatt kann zusätzlich in einer unserer über 60 Verkaufsstellen der Region  

unter Vorlage eines gültigen ADAC-Mitgliedsausweises eingelöst werden. Alle Verkaufsstellen 

unter www.welterbecard.de/verkaufsstellen

**	� Online einlösbar bei der jeweiligen Partner-Einrichtung oder direkt vor Ort.

***	� Inhaber der Bernburg PlusCard oder einer Bad Schmiedeberger Kurkarte erhalten 20 % Rabatt 

auf den Kauf der WelterbeCard. Einlösbar in der Stadtinformation Bernburg und im Acamed 

Resort Neugattersleben sowie an der Rezeption im Kurhaus Bad Schmiedeberg. Inhaber der 

WelterbeCard erhalten 1 Euro Rabatt bei Fahrt mit der Wittenberger Altstadtbahn.

Sparen Sie auch bei unseren Partnern

Vorteile und Partner



170

Für die Ausstellung und Verwendung der Welt-

erbeCard gelten die folgenden Bedingungen als 

vereinbart:

1. Geschäftsgrundlage: Durch den Kauf der Welt-

erbeCard werden keine Verträge mit einem im 

Reiseführer WelterbeCard dargestellten Leis-

tungsträger abgeschlossen. Als Leistungsträger 

gelten die Unternehmen, die ihre im Reiseführer 

WelterbeCard dargestellten Leistungen an-

bieten. Der Karteninhaber schließt den jeweili-

gen Vertrag mit dem Leistungsträger vor oder 

durch die Inanspruchnahme der dargestellten 

Leistung direkt selbst ab. Der WR ADW e. V. ist 

insbesondere kein Reiseveranstalter, sondern 

vermittelt lediglich die Inanspruchnahme der 

mit der WelterbeCard benutzbaren Leistungen. 

Die Leistungsträger bieten dem Karteninhaber 

gegen einen einmaligen Pauschalbetrag die 

Inanspruchnahme der im aktuellen Reiseführer 

WelterbeCard aufgeführten Leistungen zu den 

dort angegebenen Bedingungen während der 

Gültigkeitsdauer der WelterbeCard an.

2. Leistungsumfang: Die Leistungsträger haben 

sich verpflichtet, WelterbeCard-Inhabern in der 

Saison zu den gewöhnlichen Geschäftszeiten 

und den Allgemeinen Beförderungs- bzw. Ge-

schäftsbedingungen ihre mit der WelterbeCard 

gekennzeichneten Leistungen uneingeschränkt 

und in vollem Umfang zur Verfügung zu stellen. 

Die Betriebszeiten einiger Leistungsträger de-

cken jedoch vor allem aus witterungsund sai-

sonbedingten Umständen nicht den gesamten 

Gültigkeitszeitraum der WelterbeCard ab. Be-

schränkungen können sich auch aus individuel-

len Sperren ergeben. Der Leistungsumfang der 

WelterbeCard-Leistungen und ihre Erlangung 

ergeben sich aus dem Reiseführer Welterbe-

Card. Der Leistungsumfang kann je nach Kar-

tenart eingeschränkt sein. Die Gewährung er-

mäßigter Leistungen erfolgt vorbehaltlich ihrer 

Verfügbarkeit. Ansprüche des Karteninhabers 

über nicht zur Verfügung gestandene Leistun-

gen durch die einzelnen Leistungsträger kön-

nen gegen den WR ADW e. V. nicht hergeleitet 

werden. Für die Leistungen der Leistungsträger 

übernimmt der WR ADW e. V. keine Haftung. 

Der Umtausch und die Rückgabe von Karten 

sind ausgeschlossen.

3. Gültigkeit: Die Saison (Akzeptanzzeitraum), 

während der die Leistungen der Leistungsträ-

ger in Anspruch genommen werden können, 

beginnt immer am 01.01. und endet am 31.12. 

eines laufenden Jahres. Der Gültigkeitszeitraum 

richtet sich nach der gewählten Kartenart (Va-

riante eins: 3 beliebig wählbare Tage innerhalb 

des Kalenderjahres; Variante zwei: 24 Stunden).  

Die Gültigkeitsdauer der Variante eins beginnt 

mit dem Tag der ersten Nutzung und endet spä-

testens am 31.12.2019 um 24 Uhr. Die Gültigkeits-

dauer der Variante zwei beginnt mit der ersten 

Nutzung und endet nach 23 h 59 min und 59 sec. 

Ungenutzte Nutzungstage/ Nutzungsstunden 

können nicht auf den folgenden Akzeptanzzeit-

raum übertragen werden.

4. Preise: Es gelten die im Reiseführer Welterbe-

Card genannten Preise für die WelterbeCard 

und die Kinder-WelterbeCard.

5. Kinderkarten: Beim Kauf einer Erwachsenen-

karte und beim Kauf durch einen Erwachsenen 

erhalten Kinder im Alter von 5 bis einschließlich 

14 Jahren eine verbilligte WelterbeCard. Kinder 

bis einschließlich vier Jahre erhalten kostenfrei-

en Eintritt ohne WelterbeCard.

6. Verwendung: Zur Erlangung der Kartenvorteile 

weist der Karteninhaber seine WelterbeCard 

vor, die vom Leistungsträger vor seinem einzel-

nen Vertragsabschluss mit einem Lesegerät 

(technisches System) auf ihre Gültigkeit geprüft 

wird. Jede Leistung, die in diesem Reiseführer 

oder auf der Internetseite www.welterbecard.de 

aufgelistet ist, kann je nach Kartenart einmalig 

innerhalb der Kartenlaufzeit der 24h-Card oder 

einmalig innerhalb der Kartenlaufzeit der 3-Ta-

ge-Card genutzt werden. Ausnahmen davon 

sind im Reiseführer gesondert gekennzeichnet.

7. Missbrauch: Bei missbräuchlicher Verwendung 

oder beim Verdacht auf missbräuchliche Ver-

wendung sind die Leistungsträger berechtigt 

bzw. verpflichtet, die WelterbeCard ersatzlos 

einzubehalten. Der Karteninhaber haftet für 

missbräuchliche Verwendung der Welterbe-

Card durch Dritte. Bei Diebstahl oder Verlust ist 

er verpflichtet, diesen Vorfall unter der Nummer 

03491 402610 zu melden, wobei kein Anspruch 

auf unentgeltliche Ausstellung einer neuen 

WelterbeCard besteht.

WelterbeRegion Anhalt-Dessau-Wittenberg e. V.

Neustraße 13 • 06886 Lutherstadt Wittenberg

Tel. 03491 402610 • Fax 03491 405857

info@anhalt-dessau-wittenberg.de

www.anhalt-dessau-wittenberg.de

Allgemeine Geschäftsbedingungen des WelterbeRegion  

Anhalt-Dessau-Wittenberg e. V. (nachfolgend WR ADW e. V.) 

für die WelterbeCard (Stand 01.11.2018)
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Planen Sie Ihre nächste Reise in diese beeindruckende Ferien

region mit unserem WelterbeCard-Tourenplaner: Es erwartet  

Sie eine Auswahl an über 15 Tourenvorschlägen mit  

themenspezifischen Entdeckertouren und Ersparnisrechner.  

Jetzt entdecken unter www.welterbecard.de

Auf Welterbe-Tour mit der WelterbeCard  

Ein Programmangebot

Das regionale Kulturtourismusunternehmen WelterbeTours 

vermittelt auf unterhaltsame Art Wissen zu den Bauhausstätten 

in Dessau, dem Gartenreich Dessau-Wörlitz, der Lutherstadt 

Wittenberg und dem Biosphärenreservat Mittelelbe. Wir stellen 

Ihnen Ihr Welterbeprogramm inklusive WelterbeCard individuell 

nach ihren Wünschen zusammen, begleiten Sie unterwegs und 

beraten Sie auch gerne in der Gestaltung Ihres Aufenthaltes.

Buchung & Kontakt: WelterbeTours • Dr. Monika Kaiser • Ateritzer Garten
straße 3 B • 06901 Kemberg • Tel. 034921/615 679 • Mobil: 0152 2958 2708 
www.welterbetours.de • info@welterbetours.de

Mit der WelterbeCard auf Tour!
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Georgengarten Dessau  
Foto: Anja Knorr, WelterbeRegion ADW

Schloss Mosigkau  
Foto: Anja Knorr, WelterbeRegion ADW




